
WienerRathaus-Korrespondenz.
HansRathaueinfluß135 .
ausu .veranteRedacteur.n .g.
20Jan.Sie,amTag,1 .Oktober1911.

NurdessenüberdieBehandlung
obdachoderEingespersonenundFamilien¬

dieinderOffentlichkeitbereitswieder¬
soltebesprochen,wiezunehmendeNotan¬
ganzkleinenWohnungenhattdazugeführt,

daßbesondersnachdenAuszieherinen
dieZahlderObdachtenFamilienmitzahl¬
lichenKinderningeradezuerschreckende
WeisevonMonatzuMonatimeigen
begriffenist .InletzerZeitwurdenbereits
oftmalssolcheFamilienuntersandt,die
zwarinderLagewäreneinenihren
VerhältnissenentsprechendenZinszugehen,
jedochnurdeshalbkeineWohnungerhielten,
weitsie vieleKinderalten ,diesol¬
amAbhilfedieserWohnungst,wäre
dieBeschaffungbesondererBegünstigungen
fürdieTrauungvonkleinenWohnungen.
DieseFragebildetewersbeimMagistrat
denGegenstandeingehenderStudien,eine
undgütigeLösungderFragejeder
nichtweilennichtzuerwarten.diestädtischeArmengerwaltungmuß
dervorläufigfürdieobachtenFa¬
min ,diein denAssennurvorüber¬
gehendenUnterstandfindenkönnen,durch
GewährungentsprechendgrößererMartins
aussetzenvorsorgewessen,damitdieOb¬
dachtenbaldwiederingeordneteVer¬
hältnissekommen.MitRücksichtaufdie
bevorstehendeKältehochderzeit,die

wahrscheinlicheineVerschärfungder
timationwegenwird ,wasesnot ,
wendig,genauerVorschriftenüber
dieBehandlungobachterPersonen
u .Familienzuerlassen,indenen
insbesondersdieKompetendermit
derGewährungvonderartigenUnter¬
setzungenbetrautenGemeindeamter,
Zentralveter ,vom

aufGrundderstigungdesAnstalt,einVertausgenauabge¬verwaltersüberdieBauerihresAufent¬grenztu .einheitlicheInstruktionenhalte einuntersetzungenerteiltwerden,damitjederObdachtemehrimZentralarmenkatasterdahinsofortandierichtigeStellegewiesensindauchzuweisendieInsassendeswerdenkann ,woerwirkte
Männerheimsim20 .Dez.u .derMassen.ausreichendenerhält ,damit quartiertum10 .Maidachteaberandrerseitsjedeungebührliche
FamiliendurchdenBesitzvonKindernInanspruchnahmederGemeindegelder inihremErwerbbehindertsind ,sovermiedenwird . werdendieKinderindieObsorgederDieseVorschriftensindinderobenGemeindeübernommen,damitmerderBlätterfür dasCom¬dieElternsichleichterfortbringenkönnenwesenenthaltenu .lautenimWesent¬fremdzuständigenPersonen,diesichinlichenwiefolgt .AllemitderCommen¬WiennichtfortbringenkönnenuihrpflegebetrautenOrganederNamen¬einforderungbegehren,werdendieverwaltunghabeninersterEineVor¬KostenfürdiehinweiseaufRechnungherrnzutreffen,daßderEintrittder derHeimatsgemeindevorgestreckt.ObdachlosigkeitbeihingelpersonenundSchließlichwurdevonderMagistrats¬FamiliennachTünlichkeitvermieden. direktiondenMagistratischenBezirks¬werde .WasaberderFall derObdach¬
ämternaufgetragenn ,daßsiedemlosigkeittrotzallerBemühungennichtArmenstitutihresBeziehesallejenerhintanzuhalten,sohabenalsAmteswegenEinbrückstandesdelegierteninOrgandiePflicht ,dafürSorgezu Personenu .Familiensofortbekanntwagen,daßjederHilbesuchendesofort geben,derenhettensiesichergestelltschriftlichandierichtigeStellegewie¬haben.DasKomeninstituthatdieseSicher¬senwird.DieGefahrderObdaglosigkeittellunginseinemKaiservorzuwecken,sollinderRegeldurchGewährungentspre¬damit im Fall an¬senderMitzinsaushelfenbeseitigtwerden,die zinsaussichvorsprechenderTatsachederinBedarfalleandenHauseigeneroderRegierungsofortamErhebungenHausadministratorselbstzujagensind.Ob¬festgestelltwerdenkanndochderPersonensindindenVormittags¬dievorstehendbezeichnetenVorschriftendenandasKonstitutdesletztenWohn¬sollenvom1 .Oktoberd .J .inWirksamkeitortes ,indenNachmittagsstundenandastenstadtischeAsseu .WerthauszuüberstellenAusdemRathause.DerGa¬der der Überstelltenvor¬

meinderathaltinderkommendenübergehendUnterstandzugewährenu. WochekeineSitzungaberdanamnächstenTageunlichstdemArmen¬
Stadtratwirddreimalu .zw.Mittwoch,institutedesletztenWohnortes,dasmitdem
DonnerstagundFreitagjedesmalverhältnissenderParteiambestenbekann¬
um10UhrzuseinenSitzungenzuüberweisen.
zusammentreten.DerBürgerlichdieOberderArmeninstituteerhalten
wurdefürnächstenDienstagumvonRadtdieErmächtigungAushilfen
6UhrabendszueinerSitzunginAn¬anObdachteselbständigsofortanzuweisen
gelegenheitderBierstenverhöhungamVerzögerungenvermiedenwerden.

dieInhaffenvonObdachsenschlagerhalteneinberufenLandtagden8 .R.M.

werdendieReichesandem
internationalenKältevongroße
imRathauseempfangenwerden.
EineReputationvonArbeitsleh¬erinnenu .zudiedenhübel,
Posch ,oderundEigsprachen
Donnerstagden27 .SeptemberbeiS .R .Tomolavor ,umseinetätige,
wohlwollendeMithilfezurbaldigen
ErweidungderIchebeninWünsche
derArbeitslehrerinnenWiens,nach¬
malszuerbitten .S .R .Tomolapar¬
sprachin liebenswürdigerWeise
nachMaßgabederdazuvorhandenen
MittelinmöglichstgünstigerWeise
darüberzureferieren ,daergewiß
vollesVerständnisdengerechten
WünschenderArbeitslehrerinnen
entgegenbringe.EineDeputation
vonLehrernundLehrerinnener¬
schienvoreinigenTagenunterder
FührungdesG.K.DirektorAlles
BandebeidemGem.Ratunddas¬
Abg.Phil ,umihmdafürdank,zu
sagen,daßersichfürdieDurchführung
derLehrergehaltsregulierungmit
außerordentlicherergie ,eingesetzt
undinsbesondersdafür ,daßdurch
seinenAntragder1 .September.J.
alsAnfallsterminbestimmtwurde.
ErhebungvonStraßenwasmaschinen.
InderKowalteinhaltstrafegabesgesternVormittagseine
kommissionelleErprobungvon2
neuenStraßenwaschmaschinen,
welchebeideschonseiteinigenWochen
inpraktischerErgebungderstädt¬
Straffenhäuberungstehen.Beide
WagenverbindendenSchritzwagen

mitderKehrmaschigeunddem
Abtreter ,der eine Wagenist
deicheshabitat ,System
hael undwiehier vonder

mantenJohannParteEristkurzundhochgebaut,trägeeinenbottichförmigenWasserbehal¬
ter ,miteinemInhaltvon2000l .
DieSchritzvorrichtungistunterdem
Böttichangeordnet,dieKehrerschine,
eineWalzemitschraubenförmig
angeordnetenGummifloßenfür
AsphalundHolzstückelpflaster
sowieeinAbtrocken,aufdasPfaffer
aufliegend ,mitGummireisen
versehenenLeistenssindganz
rückwärtsangebracht.InDeutschland
stehenvondieserMaschineüber
50 Stückin Verwendung,davonin

Berlinalleinüber100Stück.Wieder
KonstrukturdieserMaschine,
Joh .Mondebetont ,wirdbei
dieserMattinn,dasieeinziemlich
intensivesMutternbesorgt .
daslästigeLandstreuen,dasziemliche
Kostenverursacht,undmancherlei
Übelstände,wieneuerlicheStaubes
Schmatzentwicklungnachsichziehtehe ,oderzweiteWaschweren

istkonstrartvonganzParsche,
vonwelchembereitsSchwengagen
undFahrwageninVerwendung
sehen.ErhatdieFormderhier¬
lichenSprengagenmitliegende
Tonne,1000l .InhaltSchrungvor¬
richtung,Walzeundtrockenverrich¬
tungsindunterhalbderlinder¬
hörungliegendenToneunterge¬
bracht.DieseMaschineistunter
andereninS .Posteninpraktischer
VerwendungderBesichtigung
beteiligtensichv .B.hof,dieStadt¬
GemeinderateRain ,Wessel,
Eigner,Heidl ,Schmidt,und
Straßen ,dieAbgeordneten
Renoß ,Schnabl ,Müller
Kunschat,Parsch ,Mag.Winter
Scheel ,Curatver¬

zu
M .D .Mann ,Herming .
rat dePartis ,betriebsleiter
Biederman,InspektorKraft¬
wil ,vonderPligerPolizeit
Grimm ,etc .
streichischeTharasse.derhaftenösterreichischenCharte

werdenimSeptembervon22834
Parteien ,6292eingelegt
undan20 .385Partein8,38646x
rückgezahlt.DerStanddesEinge¬
alsbetrugEndedesMonates57381.890
BeiderHypothekenLiquidaturwürdenin Conto161939
zugezähltund14708.
derStandderHypothekarsolche
BetrugEndeSeptember294 ,231305derBeiderhandeinhanstaltwer¬
imabgelaufenerMonatenEr¬
warDarlehenimBetragevon
8334 .eingezählt.AmSchlussedesMonatesbetrügendiesämt¬
lich aushaltendenDarlehen
20 .455. 427,derTilgungsEin¬
lösungsfond20047diePfand¬weiseim60jährigenVerlauf

1560 .
VorschuldAbteilungwurdenin
SeptemberanWechselneskontiert

132783 ,einkassiert .155503
Gemäldeankauf.DieStadtWierhat

desFolgemälde,diealteFranzJosef
sovonRobertSchefferfürdie
städtischenSamlungenangekauft.
im Seminariamante

Währung finden am 6 .1320 .
und27 .Oktobervon9 bis11Uhr
vormittagsVerhandlungenstatt .

R .



einerRathausvorrespondenz,
amSonnter 4 .Oktober 1910abend
die RückkehrteBürgermeisters
ausbedeckt u .Neu¬
merer u .bloß sindheute
mittag12 vonihrerBudapester
ReisenachWienzurückgekehrt.
ImBahnhofeerwartetePrositätver¬
der Partes formen den
Bürgermeister,dersichsofortnachden

laufenden Erschaffen mitnoch
in Verlaufder heutigenDamen¬
section erbeten Einem
Journalisten gesamter ,derun¬
Bahnhofedie beit einbele¬
ist zurückkehrendenBücherun¬
hierbegrüßte ,ausefür sichbei
Herrenungefährwiefolgte .Wir

sind von unsere Reisesehr
befriet .ManhatundinBack¬
gest mit großeEifer¬
keit aufgeben und
uns nicht ersche Ge¬
schaft imerstenSinn ,Wor¬
des gefahrn ,und feusten
lebte hern die hern ,und
dafur sind wosentesdochter¬
alles vermieden ,wasgen
habe Politik angehet ,under¬
legen oderInstimigkeiten
hervorrufenkönnte .Aber
die EntwickelungderStadt
fragtwarenwirsehrverrascht.
DasGesehenhat unserErwar¬

tungenweitübertroffen .Wir
haben uns kann und
Interessante geschaukönnen

geleret ,vondemwireinesNutzen
für unsere Stadt erhoffe .
Überhauptsindvorderfesten
Verzeihung,daßdiedurchunsere
Reise angekehrteAnnährung

425

der trieben hätte in Dun¬
seliger hinsich in Ehe
der beidenStädte umzumVor¬
ten gereichenwerden .

EineSprachedeskutschenKaiser.
der deutscheFächerhatder
Burgemeisterfür diekennen
der Stadt Wiendie Wegeder
deutschenBotschafteinenBetra¬
2000 .zukommen
lassen ,mitdemErsuchen ,hievon
zunachherMündigkeitinersten
Lie zumPotenten zube¬
rücksichtigendiesichmitGesuchen
an die Kutschen Kaiservom
sein letzten Aufenthaltesin
Schönerengewandthätten .
die betreffendenGesucheein
stattliches Paketwerdengleich¬
zeitig mitüberhaubt.
dieHuldigungderBundesfürsten
sogar so unmit¬
tagsin BegleitungdesRittmeister
Grafen Leschowski
dassagteGemäldederProf .Marsch

zu hadender ReitschenBun¬
als fügenwirKaiserFranzJosef
in Schoten im offen
unserm Stadt wie¬
sichtigt .Präsidialverstan¬

Peter Formen und
machten diePastorBock

ner und übernehmen die
führunguErläuterung

geredete
denPfarrestrafe derUnter¬
suchungsausgastin derAffaire
Strobe ist für morgenman
In eben zu einen Scha¬
aus Rother eintrafen .



WienerRathaus -Herrensondern
Welhausenschl.13.NeuesRates

herausg .u .veranderBedauerist .
20 .JohannMonti,3 .October1910.

NeueBürgerderGemeindera¬
licheAusschußfürdieVerleihung
desHeimalsundBürgerrechtes
hatnachstehendenHerrendasBürger
rechtderStadtWienverliehen.

InnereStadt .Ignazherubet,
Kleiderm.JohannPapent,Portier,
AntonDittler ,HolzKohlenver¬

eiser ,JohannRiedl ,Hofler ,
choseRuch,Delikatessenhändler,
JohanSalzer ,Schinkenhinder,
hoheGrägerGemischtwarenver¬
schleißerBerichtersauerG.A.

Seidl

Leopoldstadt .WenzelKopata,
an MitesundFranzSchulz,
Schneidermeister,JosefSanna
Geschäftsleiter,JosefBerger,Chri¬
hergeschäftsInhaber,JohannLa¬
UhrmacherBerichterstatterG.A.

chenbergerLandstraßeFranzKraus,
Werkführer,JohannPeterKleider¬
macher,RudolfGruber,fleisch¬
hauerBerichterstatterG.R.von

hinden
Wieder:JohannHolzer¬

mer ,Markwittalienhändler
BerichterstatterG.R.Brenner,

Margarethen:AntonLeiter
händlermitBraumaterialien,
FriedrichCammerzell,Gastwirt¬
Julius Bublik ,BacherCreditor .
GeorgMayer ,Fabrikleiter ,
JohannLühterTischler,Heinrich¬
Kein ,Gleichhauer ,gna¬
Hochheiten ,gemachtwarver¬
schleißen ,Rudolfzwachet,
A.u .S .HochschuhmacherGerichtersie

A .Gallen ,FranzVathet,
Gasser ,WenzelWeingärtner,
Ferdinandichu .anZinnick,
Gemischtwarenverschleißen,mangel
Zanzik ,Goltberarbeiterste
BerichterschafterG.R.Sturm.
Maria Kalata ,

PortierGerichteraberG.A.Schlöße,
NeubauKarl thuen ,hier¬

GesellschafterBerichterstatter
G .R .Pichler ,FriedrichBaum
GastwirtBerichterstatterG.R.Rain¬

JahrstadtAnderMüller,
Kantonagenerzeugen,JohannKarper,
KontsBerichterstatterG .A.

Rain ,
Allergrund,JosefFranzLigl.

Taschermeister,warGrimmel,
Prokurist ,MathiasStüchliMagaziner ,FranzBock
Gastwirt ,JohanPlan ,Schwa¬
unverschleißen ,Soll über ,da¬
altenBerichteralterH.R .übeck.

vorsten :hierPhilisch
UhrmacherBerichterstatteru .R.Möck

MeidlingKarlZiegler ,fleisch¬
selcher,KarlPoschil,Tischler,KarlMay,Privatbeamter ,Franz
Zeitsch,Ritterschul,Inhaberbericht¬

erstädterG.R .Gutz¬
HintzungFranzKallner,

Vereinsalhier ,FranzBergmann,
Bahnfuhrwerksbesitzer,Josef
Nekola,TischlerBerichterstatten
G .K .Poger

Adelheim:GottlobJeman¬
Kleidermacher,verdieneGablik,
Zimmermaler,JohannWojarek,
Schneidermeister,JohannZiegler,
HausbesitzerBerichterstatterG.A.

Basler .H :JohannSchreib¬
Verkäufer,JohannKudler,Bäker¬
AnSchramenFleischsolcherBris¬

erstatterG .A .Winter,
Mahring,JohannGraftenthaler,

Fleischselber ,AntonAnnerl
Brantweinschänker,JohannKleder,
Gastwirt,BerichterstatterG.A.Kra¬
HochwieAdolfSchinke,Erzeiger
von Gelacharben ,Hinzen
Parth,P .1 .Vol.AgentenInspektor,
Karlhöll ,Klafterermeister ,
AndreasAdelsberger,Hausbesitzer,
FerdinandhochalteTischler ,
hoheAufnagel,PrivatierBericht¬

statter Hitze .
Hernals,JosefHeyet,Buchbinder,

GustavOberleiter,hintereigentümer,
FranzLoresundAntonLinhart
BaucholiereBerichterstatterG.A.

RyllLöblingAntonGrätzer,
GastwirtBerichterstatterG .R.

hölzBrigitten .AlsKeller,
KirchendienerBerichterhätterG.A.

Straßen .

MarieimHochalterKinder¬
garten .Heute( MontagfandinAn¬
senheitdesObmannesF.g .geistl.Rates
PersonunddespologischenSeilers
JosefKuglereineKaiserfeierindem
unterdemProtektoratederErzherzogen
ValeriesehendenHosestädterKinder,
gartenstatt .Diekleinentugeneine
Jubellumvor ,woraufH .Personeine
patriotischeAnspruchehielt ,worinersowohl
des80 .Geburtstagesalsdesmorgigen
Namensfestesgedachte,u .insbesonderedie
LiebedesKaiserszudenKindernhervorhob,
DieKindertrugendannnochGedichteu.
Sprüchevor ,woraufsiegleichsamals
GlückwunschfürdenmorgigenTagdie
Volksgensangen.Umsichgeschränkt,
tenKinderguetenwarendieKaiserrichte
inabreicheBilderdesKaiserausseiner

JugendheitunddenspätereLebens¬
jahrenaufgestellt.

1
RounalsparkasseDöbling.Im

Septemberwurdenvon1059Parteien
319168eingelegt ,undan815Per¬

in 203172rückgezahlt .Der
Standder EinlagenbetrugdeSept ,
ber9 .§ .45 .385 ,derEinlagehypo¬
thekardersehen6267242.

Bedrohungdes Grafenverkehres
die Kraftfahrzeuge .Inderder

letztenSitzungderBezirksvertre¬
sungderInnerenStadtdaeszu
einerbemerkenswertenKundgebung
gegendiedurchdieUnfallstatistik
derletztenZeiterwieseneBedrohung
derSicherheitderPassantendurchdie
stetsmehrüberhandnehmendenÜber¬
griffegewisserAutomobilwillige
Be .Hat1 .Aug.Meinerbeschaf¬
dieseÜbergriffe,dieumsobedauer¬
lichenseien ,als dadurcheinder
größtenunderheblichstentechnischen
sprungenschaftendersetzeitbei¬
derBevölkerunginMißbredit
gebrachtwerdekeinerbetonte,
daßbeiallerBefriedigungwerden
durchdasAutomobiliengeforderten

industriellenAufschwungunddieda¬
durcherzielteSchaffungbesserer
Vermögtweil ,daßnichtlänger
dievongewenlosenJahrernConstan¬
verschuldeteÜbertretungderam
28 .April. J .erlassenenMinisteri¬
allenAutomobilordnunggeduldet,
werdenkönneunddaßeswohlnicht
verwunderlichsei ,wenninder
Bevölkerungüberdasdahinrasen
derAutomobileu .Motoräderin
belebtenStraßen,überdasgerasse
DurchfahrenderFrauJungenund
satzeherrenüberderüber¬
die Gebrudere ,so

beihochlicheAnregungbegert
bar mögeauchdas Alterder
meistjugendlichenRenterderMorder ,welchesin derUnter¬
ganzemit18Jahrenhergesetzt
seiherzuüberwachen.DieKraft¬
hochzeugeseieninderDämmerung
häufigauchnichtbeleuchtet,die
Nummernbeschmutzt,unleserlichund
schlechtangebrachteAbzug.Meiner
brachtenuneinenvonsämtlichen
Bezirksräten,gefertigenAntrageindieErziehungzufolgedessenandieGemeindeger¬
tretungdasErsuchenrichtetfürge¬
neueHandhabungderAutomobilar¬
nung,etwasfürderenVerschärfung
Ergänzungvorgetragenzuwollen.

. )keinbesondersdieÜberschrie¬
genderJahrgeschwindigkeitundder
übermäßigehergebrauchinsbe¬
sondern,währendderNachtzeithinter¬

zuhalten. )dasJahrenderVater¬derundderAutorexameterer¬
schaftzuüberwachen.4 )dieheftig¬
VerwaltungmögeinStrafsachenzur
heilsamenAbschreibungderAuto¬
mobildlingefürlicheMenge
wallenlassen .InseineKonkur¬
renzurHerstellungeinesdauer¬
haftenverläßlichenundnichtzu
kostspieligen,andenKratjahrzeugen
anzubringendenautomatischenGe¬
schwindigkeitregistratorsauszu¬
schreiben,damitdurchbehördliche
Organe,etwawährendderFahrt
vorgekommeneAusschreitungenvorsag¬
tiert werdenkönnen.. )dieBezie¬
Vertretungerklärt,gewißnichtdie
geboteneFreiheitdergewissenhaften
anständigenJahrenbeeinträchtigen
zuwollen.NachdemnochdieBezie¬rate Maumann ,KammerRat
HansundTageüberzubefragt
deshöchen,woderselbe,unter1

inhalt genommen.
dieserAntragwirauchinAbschrift
andiePompetentenBehördenge¬
leitetwerden
AusdemRathausderSonntagden

6 .d .Bn .Neumayerdem
LandtagsabgeordnetenPfarrerJosef
Schnabel,dieihmvomGemeinderndoppeltverliehenegroßegoldeneTalentor.
Medaille,demPeterRichardheu¬
bergerdie gröstegolden ,dem
beziusschulertheinrichMagner
sondenArmennahmendesJ .be¬

e .
denSalvator-Medaille,demBe¬
zielsvorscherLorenzMüller,dem
VorsteherStellvertreterFriedrichKo¬
chensteiner,u .denBezirksrätenRobert
Behnet ,an Hofbauervor
Lang,PeterMay,JohannRathAloisSchöferu .Karl,Ulrich,den
MitgliederndesBezirksschulenten
Prof .Dr .JohannLibu .Oberlehre
Alfredsei ,demOrtsschulent
RachRatAdolfoberu .dem
ArmenteAntonMandl
JosefBaumann,JosefFrank ,Georg
Kiel ,Maria Roos
JohannPeiller ,JosefSchaffer
Karten Singer ,AlsVolk
u .JosefZulagebey .Diplome
fürdiemehrals 10jährigeAus¬
übungihrerEhemancher,denHerren
FranzHerber ,FranzViel¬
GeorgPeter ,JosefKugler.
manDestal ,UnterReimer
Rudolf,DrescherundKessel¬Riegelwagerdie Ihrer alle

für 20 jährigeverdienstliche
TätigkeitaufdemGebietdessen
ihrundRettungwehreberuhen.
DieBezirksvertretungwährung

hält ,am7 .Oktober,um5Uhr
nochineineöffentlicheSitzungab¬

424 .



x 5
WienerRathaus-Korrespondenz .

134NeuesRathaus. Velthusenschl.135.
herausu .verant .Redakteur.Eigl.
20.Jahr,Wien,Montag,3 .Oktober1910.

Coler .Auchim Laufedes
gestrigen Tagesundder
heutigenNachtist keinirgendwie
choleraverdächtigerGallgemeldet
warten .Dieja derSanitäts¬
statiozurBeobachtungisolierten
Personen ,sowiedie inQuaran
seinebefindlichenSchlachherwurden
sämtlichfreigegeben .Vonden
esimFranzJosefSchitalbefind¬
in Cholerankenwurdenach

Niemandentlassen ,dochbefinden
sichsämtlicheverhältnismäßigwohl.



tener RathansPersonen
Am 5 .Oktober 90 Abend
die Affaireproba¬

tirt wurde hat imRat¬
has bevor einen
vet einsichte Untersuchg
alß zur Prüfungallergegen

die Gemeinsverwaltung
derenFunctioneminbezüg¬
aufihre TätigkeitalsGemerk¬
er erhobenen verwie¬
der Rat dh Pr .Habevom
19 .März1910 wurdegefan¬
nen der Vorsitzende Ver¬
PergerbrachtezuerstdasAntwortschreiben .Aber
aufdieanihnschriftlichgerich¬

aber sagenzur Kenntnisdes
Ausschußes ,wobeiconstatirt
runt ,oder constatiert und
daß der Wortlaut leicht
Schreiben mittenin

in Tagsblättern verkhant¬
lichen fort nicht diesen
ubereinstimmt .Esvotum
sich hierauf eine länger
debitte daruber ,obangesichte
die Tatsache ,als Notevom
bestimte Erklarung dauer
abgab ,welcher wolseiner
Reckder richtige herund
daßer erblatt ,er habegegen
die Gemeinverwaltung
rechtt vorgebracht ,vielmehr
im GegenheitdenBürgerblut
alß eine ehrlicheanständige
Imporation bezeichnet von
wederErhebungengezogen
werdensollen .

nachlänger Debattewieder
dennbeschlossen ,p .proba¬
zur nachtenAusschaftsitzung
einzuladen ,an ihmGelegen¬

20

heitzugeben,dieinseinerRe¬
enthaltenen Anreiche
gegen die Herrenverwal¬

bung naher bit¬
das nächsten Schuleaus¬
schaffet viel fürnächsten
fertig am7 .Septbereben
26 Uhr unterm

1



WienerRathausverhanden
senes Rathaus .Decanatus13
herausveranteRedakter ,Eg¬
20 Jahren ,Dienstag ,4 .Nober1910 .

hoheAuszeichnung,KönigAlbertvonBelosenhat denBaumayer
durchdieVerleihungdesGroßoffiziers
KreuzesdesBelgischenLageworden

ausgezeichnet.
EineneuehistorischkritischeGrill¬

parzerAusgabe.DieGemeindeWien
hat als Besitzerdesgesamten
handschriftlichenNachlassesdesgroßen
österreichischenDichtersFranzGrill¬
CarzerseitjeherdieVerpflichtung
gefühlt ,diesenNachlaßinwürdiger
Weiszuverwalten.AusdiesemBe¬
strebenerwuchseineganzeReihevon
Publikationen,denensichheutealsdie
bedeutendsteundabschließende

eine momentalenAusgabe
derGesamtwerkedesDichtersanreicht.
MitderRedaktiondieserhistorisch-Poli¬
schenGesamtausgabe,wurdeder
bekannteGrillparzerForscher,August
SauervonderStadtverwaltungbe¬
traut ,demauchdieletztenbeiLotta
erschienenenGrillparzerAusgaben
zuverdankensind .Prof .Sauerwürde
zu diesemZweckdesGer¬
ArchivzurunbeschränktenBenützung
undmitdemAuftragezurVerfügung
gestellt ,dasselbegleichzeitigzuord¬
nen .BeiseinerArbeitwurdeervon
derLeitungunddenBeamtender
städtischenSammlungenaufdaseif¬
rigsteunterstütztu .gefördert.Die
Ausgabeist aufungefähr25Lande
berechnetu .derarteingerichtet,
daßderkritische ,dieLartenent¬

den Schlu¬
bäudenvereinigtwerdenwird .Prof .
SauergedenktdieAusgabein2Act.

lungenzuteilen,vondenendiekosten
dieWerkeimengerenSinneausderrei¬
senZeitdesDichters,diezweiteAlter¬
lungdieJugendwerke,Briefe,Tage.
bücheretc .enthaltenwird .Der
ersteBand,dernunmehrfertiggestellt
istundvorliegt,enthältdieEinleitung
u .denTextderAhnfrauin2Fassun¬
gen ,eineinderFassungu .inder
letztenBearbeitungdesDamasse
denTextderSapphoderzweite
Band ,der das GoldenViehent¬
hält ,befindetsichinDrucku .ver¬
aussichtlichwerdenimnächstenJahr¬
weiter3BändemitdenJugendda¬
menGrillparzerserscheinen.MitderHerstellungderAusgabewurdeder
KommissionsverlagderGemeindeWien¬
diebekannteKunstverlagsfirmaGerlach
Wiedlingbetraut,denDruckbesorgte
ebenfallseineWienerhienaFriedrich
Tascher.DerVerlegerhatdieihmge¬
stellteAufgabein geradezuglänzen,
derWeiseundmitbedeutenden
Aufwandgelöst ,u .demWerkeeine
injederHinsichtvornehmeu .muster¬
giltigeAusstattungangedeihen.
lassen ,sodaßdieseAusgabeauch
äußerlichzueinerderschönsten
Klassikerausgabenzuzahlenist .

A.B.derI .BandliegtineinenLamplarbei.
StädtischesArbeits-undDienst¬Vermittlungsamt
vonderLeistungdesArbeitsund

Dienstvermittlungsantesder
StadtWienwirddemGemeinderat
der11.GeschäftsberichtdesArbeitsund

DienstvermittlungsamtesderStadt
WienfürdasJahr1909vorgelegt.imBerichtsjahrewurden144552Ver¬
mittlungendurchgeführt,vondiesenent¬
haltenaufMauerarbeit52650aufgewerblicheGraumann57

aufDienstschen6185auf
Lehrling1138.DieseVermittlungen
erfoderten283f 2Zuweisungen
Aufje100Vermittlungenentfielen
19Zuweisungen,6Stellengesuche
und35Stellenanbete .AnStellen
gesuchensind182356anStellenanten168793eingelaufen.
DieFraumarbeitweisinBerichts¬
jahregroßeSchwankungenauf¬
InsbesonderesinddieseVerände¬
rungenin derVermittlungdes
Hausgesindeswahrzunehmen.Indenersten2MonatendesJahresüber¬
traf bei der gesamtenGrauwar¬
beit ,dieZahlderStellenanbotedie

derGesuche,imMärzhaltensichAn¬
undNachlageimVerhältnis11die
Sage,imAprilu .Maiüberwiegen
dieStellengebote,indennächsten
MonatendieZahlderStellegesuch¬
ImSeptemberüberwiegenstellung
anbotediederGesuche,dieMonate
aberundNovember,zeigen ,das
GegenteilundimDezemberweisen
nurdieZisherderHausgesindever¬
mittlungein Mehranfreien
stellenaus .DieLehrstellenvermitt¬
lunghättedasganzeJahrhindurcheinenMangelanLehrlingenzuver¬
zeiten,dasMehraubetfreierStellen
verhieltsichzudenStellengesuchen
durchschnittlichdie3auspersonale
würden86226Personenvermittelt.
VondeneinzelnenDienstverwitt¬
lungsstellenstehtdiedes4 .Bezirkesmit1137Vermittlungenanerster
Stelle,obwohlselbegegendasVorjahr
um23Vermittlungenweniger
durchführte.DiegeringsteZahlan¬
Vermittlungen,weildieDienst¬
VermittlungsstelleimBezirke
aus ,dienur4Vermittlungen

chenimVorjahr,immerhinweidunghaben,daherindenrechtenGallenin derTagesindeventuelle167VermittlungenmehralsinJahreAufträgedurchzuweisungentschie¬1908durchführenkonnte. henderBewerbersofortzuerledigen.VondenvermitteltenDienstnehmerndadurchgelangesinVerhältnis¬werdenuntergebrachtzueinem mäßigkurzerZeit,vieleArbeits¬Lohnebis12R .2852Personen, Dienstagezuveranlassen,seinbis 14 3117 ,bis 1647 .1791 ArbeitsoderDienststellendenneuenbis 185697 ,bis 20 .18269 Abteilungenzuübermittelnundistvon 202416537von 2430x derenBestandinfolgedessichvon14445von30- 40N .5 .526 ,über¬ MonatzuMonatsteigendenzusprechen40758 .nachÜbereinkommen1639vollkommengesichert .Insbesondere
Personen,dieDurchschnittslohnederfindetdieAbteilungfürhöheresweibeingehenKategorienergeben. lichesDienstpersonalegewaltigenKöchinen41 ,KöchinenherAlle zulauf,unddievollsteUnterstützung29 .Extramädchen24Stuben derDienstsuchendenmädchen25 .MädchenfürAlles DieGeschäftsabwicklungdergesam¬20 R .bedienenen2Kinder¬ten ,fürdieArbeitsDienstver¬Frauen20Kindermädchen17. mittlungeingelaufenenAnbete ,derDasAmthatimBerichtsjahregestelltenGesucheundderdurchge¬durchdieErrichtungzweierneuer führtenVermittlungen,zeigteeinenAbteilungeneineweitereAusgestal¬befriedigendenVerlaufvondentungerfahren.Am24 .Mai,wurdeimAuftraggebenkonntenso ,von1 .Bezirk,LandesgerichtsstraßeNr .8 denStellensuchendenbefriedigtdieAbteilungfürdashöhereHauser¬werdendiesesConstanteWassumsonaleundam5 .Julii ,Bezirk, derprozentuellenVermittlungsBartensteingasseNr .1 .dieAbteilungwisseristeinZeichengewissenhaft,fürhöhereArbeitsunddasHotelfesterindividualisierungbeipersonaleeröffnet.AnläßlichderVorstellungenundZuweisungen.ErrichtungdieserAbteilungenwurdeBeiderMännerarbeitzeigtesichZeitensdergewertlichenVermittler¬sehrofteinMangelangequali¬eineregeAgitationentseelt fiziertenArbeitskräftensowieunddie BoottierungdesAmtes

einhast ,PeterMangelanunga¬derStellensuchendenempfehlen. fiziertenArbeiterndurchdarbeiten,durchdieseVerhältnissewardieAmts¬KanalbautenEisenbahnberaum,vorstehunggezwungen,derinteressir¬DerDurchschnittslohnfürnichtquali¬tenKreisenderArbeitsDienst fizierteArbeiterstelltesichfürgeberZirkularezugehenzulassen,gängereArbeiterauf250fürin denenkundgemachtwurde ältereHilfsarbeiter,jenachderSchwe¬daßdieseneueröffnetenAbteilungenderArbeitauf30bis3060.dieinderZuschriftangeführtenUr¬DieunterdiesemdurchschnittslohnbeitsoderDienststellen,vermittelnangebotenenfreienStellenkommenundimmereinegenügendeZahlAr¬hatdurchausnurdurchzugerechtigtebeitbeydiensteendeinVor¬schehenwerdensiekehrungen4

derunlichererbleichungen
indigengrößereKunstfertigkeit
verlangendengewenlichenBemer¬
alsrechtbedeutende,dagegeninden
meistengewerblichenberuhen,sowie
indenindustriellenHandelsunter
nehmungenfürbestimmteArbeiten
verhältnismäßig,wenigdifferente
hervorgehobenmußwerden,daßdie

meistenausdenverschiedenen
KronländernOsterreichnachWienam
mendenJungenerstfreigesprochenen
Gehilfen,dieihreLehrjahreinirgendseinemkleinenOrtezurücklagten,
diefürihrGewerbenotwendigenHand¬
griffeundKenntnisse,wiesieinWien
voneinemGesellengefordertwerden,
nichtmitbringenunddahergezwungen
sind ,dasiedieihnenvonAmtever¬
mittelndenqualifiziertenArbeits¬
stellen,dauernd,nichtbesetzenkönnen,
umbilligstenLohn,dieerstenMor¬
nateihresWienerAufenthaltes
alsmirgegenKostundQuartierzu
arbeiten.Ähnlichergehtesvielen,
dienachWienkommend,derdeutschen
Sprache,nichtmächtigsind.Esistdurchaus
nichtsKeltenes,daßsolchejungeer¬
hilfen,beimanchemArbeitgeberrei¬
willigeineneuerlicheeinjährige
Lehre,durchmachen .BeiderGrauerarbeit,wareinPeter
MangelanqualifiziertenArbeitscher¬
sonaleu .vielfachaucheinMangelan
Hilfsarbeiterinnenfürgewerbliche
undindustrielleUnternehmungenzu
verzeichnen.Sokonntenfürsehrhat
bezahlteihremWallendergehar¬
tengewirklichenFrauenarbeit,Klei¬
dermacherinnenallerArtWeisma¬
hernn ,Vnserenaußer
selbenhabendeBeweidergefunden
werdenfeierliche ,auchihnen
seltenmitgeringenihnen
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ein ,daßdasAmtdieseAufträge
nichtausruhenkönnte.Injedemsolchen
falle ,wurdeundhinweisaufden
rt üblichenLohnderbetreffenden

Berufsgrischederzumeisterfolgreiche
Versuchunternommenn,denAuftrag
aberzueinemhöherenLohnenbote
zuveranlassen,worauferstdieBe¬
setzungsolcherStellenversucht,würde.
DerMangelanweiblichemDienst¬

personalemachtesichimBerichtsjahre
ebensofühlbar,wieimVorjahrefreie
DienststellenfürMädchenfürAlles,
wowaschenZimmerbürstenverlangt
werdeoderwolleneKindervorhan¬
denwaren,konntennurschwerbe¬
setztwerden.DieForderungender
DienstsuchendenbetreffenddenSonn¬
tagsausgang,einerfreienAbend¬
ständezumToreetc .erschweren
gleichfallsdenVermittlungsabschluß.
DieseSchwierigkeitenzeitigenseiden
steigendenBedarfanBedienerinnen
Dieserekrutierensichausdenver¬
heiratetenoderverwitwetenFrauen
desArbeiterstandes,diejenachihrer
eigenenHauswirtschaftsichentweder
erfürbestimmteTageszeitenoder
ichganzlägigverdingen.Auchan

anderemWirtshauspersonaleist
einsteter ,niezudeckenderBedarf
vorhanden,dieStellenanboteüber¬
trafen,weitausdieGesuche.Schnellbe¬
setztkönntennurdiebesserent¬
lohntenfreienStellenfürtrama¬
chen,Küchenmädchenu .Abwäscherinnen
werden,dieUrsachederverminderten
Stellengesuchistinder ,beidieser
Berufsgeschebisin dieSchäten

NachtstundenanhaltendenArbeits¬
denundinderbegehrtenraschen
ErledigungderzugewiesenenAr¬
zusuchenSchwieriggestaltet
sichaufdieVermittlungderMa¬

denherAlleszuPartien,anbe¬
sorgen ,daindiesenDienstplätzen
dieReinigungderGänge,wegen
u .AberdesHausesgehördenwird.
derBedarfanArbeitskräften
für Arbeiten ,dieungernvondem
Hausgesindegemachtwerden,zeigteeinenneuengewerblichenBeruf
denderReiberinu .Aufwacherin
dieinvielenHäusernallwöchentlich
aneinembestimmtenTagearbeiten
undandenübrigenTagenmitRei¬
bürstenReiseundWaschbüttelver¬
sehendieGeschäftslokaleabsuchen,
umGelegenheitsarbeitenzuüber¬

nehmen .
dieGesamtzifferderVermittelten

seitEröffnungdesAmtesd .d .12.
September1898 )betrugEnde1909
1062517Personenundsetzte
sichzusammenaus523770Män¬
men ,655143Grauenund
42317Lehrlingen.
BezirksvorstehungMariahill .
AmDonnerstagden6 .Oktober1910

um3Uhrnachmittagshindet,eine
öffentlicheSitzungderBezirks¬VertretungMariahilf imSitzung
saale. Bezirk,Amerlingstraßeb,
statt .
ErledigteLehrstellen .ImWiener

selbigekommenzurBesetzung.
25Bürgerschullehrerstellen ,23

Bürgerschullehrerinnenstellen ,41
VolksschullehrerstellenI .Klasse,
32Volksschullehrerinnenstellenu .Klasse,

33Volksschullehrerstellenu .Klasse,
24VolksschullehrerinnerstelleV.Klasse,
31BezirksAushilfslehrerstellenfür
Bürgerschulen,BezirksAushilfs¬
lehrerstellenanVolksschulen,
BesichAushilfslehrerstellen

anVolksschulen,dieandenWiener
StadtratzurichtendenGesuchesind

längstensbis31.Oktober1910zu
überreichen.
D .KarlBürgerdenen
MorgenMittwochum10Uhrvor¬
mittagsfindetimGemeinderats¬
sitzungssaaleinAngelegenheitdes
D .KarlBürgerDenkmalseineBe¬
schrechungstatt ,zuwelcherdieBe¬
zichsvorsteherundBezirksräte,
die ObderOrtsschulräte ,
derArmeninstituteundderOrts¬
grischenderWienerBürgerver¬
einigunggeladenwürden.Inderselben
solldieOrganisationfürdie
Sammlungenbesprochenwerden.
Türkenschanzart.DerneueTeil

desFürstenschanzarteswirdam
Dienstagden11 .d .M.um10Uhr
vormittagsfeierlicheröffnetwurden.

Ehrengrab.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtdesM.Braun ,zur
WiederbestattungderÜberrestedes
dermalennochaufdemHunder
FriedhoferuhendenLandschafts-und
TiermalersJakobGauermannein
EhrengrabimZentralfriedhofander
Friedhofmauerzu widmen .Jakob
Gauermann( 1773bis 1843istder
VaterdesberühmtenLandschaftsma¬

lers FriedrichGauermann.
6 .deutscherArbeitsnachweisKongreß¬

NacheinemBerichtdesM.Hausbeschloß¬
derStadtrat ,zudeminderZeitvom
27 .bis29 .Oktoberd .J .inBeklar
stattfindenden6 .deutschenArbeitsnach¬
weisKongressedenVorstandderMa¬
gistratsabteilungdenVorstanddes
städtischenArbeits-undDienstver¬
mittlungsanteszuentsenden



WienerRathaus-Korrespondenz.
NeuesRathaus .el .Hausgeschluß
Herausg.u .verantw.Redakteur.Eigl.
20Jahr ,Wien,4 .Oktober1910.

AusdemBürgerklub.Dergemein,
deratlicheBürgerklubhieltheute
abend unter demVorsitzeseines
Obmannes Oberkurator seiner
einesehrstarkbesuchteSitzungab¬
welchemehrals 3 Stundendauerte.
NachdenEröffnungsformalitäten
u .der Vorlesungu .Verifikation
derletztenSitzungsprachObmann,
SteinerseintiefesBedauern,dar¬
baraus ,daßentstellteMitteilun¬
genüberdieletzteKlubsitzung
gegnerischenBlätterngemacht
wurdenu .es daher schwermög¬
lich ist ,wichtigeverträglicheAn¬
gelegenheitenimKlubzurSprach¬
zubringen .DasWeiterenreferir¬
te den ObmannSterner als Mit¬
glied derVerkehrsanlagenkom¬
missionüberdievomEisenbahn¬
MinisteriumgeplanteErhöhung
der Arbeiterwochenu .Schüler¬
Kartenauf der Stadtbahnvon
welcherAktionsichdasEisenbahn¬
MinisteriumeinenMehrertrag
von und 400000 erwarte
u .stellt denAntrag :dieVerle¬
ter des Landesin derVerkehrs
anlegen .Kommissionsindzuer¬
suchenu .dieVertreterderStadt
Manin der genanntenCommission

zubeauftragen,gegendiesege¬
plante Erhöhungzustimmen.
NachkurzerDebatte ,andersich

die G .Grimbecku .Dolzal
beteiligten ,wurdederAntrag
des ObmannesSeinereinstimmig

denomen .

28
de weiterenVerlaufder

Sitzung übernahmdannObman¬
StellvertreterRegierungsratSchmid
denVorsitz,woraufOberkurator
Seinerin ausführlicheru .erscho¬
pfenderWeiseüberdieVorlage¬
des Landesausschusses ,wegen
ErhöhungderBesteuerrefe¬
rierte ,seineDarlegungenmit
einemreichenZifferumaterial¬
belegte die Rückwirkungender
ErhöhungaufdieFinanzendes
Landesu .der GemeindeWin¬
klerlegteu .aufdieGefahrhin¬
was ,welche denLandes - ¬
Gemeindehmanzendurcheine
eventuelle Inkamerierungsei¬
tensdesStaatesdroht .Oberkura¬
ter keiner welt fur seineer¬
schöpfendenAuseinandersetze
lebhaften behalt ,andiese
Ausführungen ,kumpftesicheine
außerordentlichumfangreich¬
Debatte ,an der sich dieG.
derGastmann,SilbererLeitner,
koll ,AngeliV .Hof ,Hotel ,
Müller ,Eigner ,Rain,
Schwarz ,Wippelu .Ruthanek
beteiligten .In seinemResum
stellte ObmannSeinerfest ,daß
die Debatte keinerlei positiven
Antragezur Herstellungdes
budgetarenGleichgewichtesim
HaushaltdesLandesu .der
Gemeindeergebenhatu .daß
desfallenlasseneinerderma¬
ligenErhöhungderBiersten
von demKlubzustimmendzwar
kenntnisgenommenwurde.

de nächsteKlubsitzung
wurdefür nächstenFreitagden
J .d .festgesetzt.AufderTages,
ordnungbefindetsicheinStehe¬

5
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Wiener an hören
Titen Raten .

herausu .verantenRedakteurde
der in den 5 .Okt .1911 .

DienerBilderausderZugendzeit
unseresKaisers .DerKaiserund
Wien .ZweiPublikationender
GemeindezurFeierdes80 .Geburts¬
tagesdesKaisers.

UnterdenBeschlüssendesGemeinde¬
rates ,diesichaufdieFeierdes30.
GeburtstagesdesKaisersbeziehen.
befindetsichaucheiner,derdieHer¬
stellungvonzweiJubiläumsdrück¬
werkenverfügt.EssollteeinAlbum
ausgeführtwerdenmitAnsichtender
StadtWienausderJugendzeitun¬
sesKaiseru .danneineAusgabe
derHandschreibenu .Aussprüchedes
die erwährendseineRe¬
gierungszeit,andieGemeindevertre¬
tunggerichtethatoderdieWiener
Angelegenheitenbetreffen,veranstal¬
tet u .mitErläuterungenversehen
werden.DieAusführungbeiderPub¬
litationenwurdederDirektionder
städtischenSamlungenübertragen
Sieliegennunfertigvoru .gelangen
zur Ausgabe der
wurdenvonderFirmaGerlach
Wiedlinghergestellt,diesichalle
Müchegab ,denselbeneinwürdiges
äusseresGewandzugeben.DasAlbummeisteinesorgfäl¬
tigekünstlerischeAusstattungauf
DieAuswahlderBilderinsgesamt
197 .zumgrößtenTeildemBestand
derstädtischenSamlungenentnommenn,
besorgtederDirektorderstädtischen
SamlungenEugenProbstimVer¬
einemitdemScriptorAloisTrost.
Einzelnederhabenauchineben¬
würdigsterWeisedieDirektion
derFideikomis-Bibliotheku .die

nachGeldegallerinsowieder
bekanteSamlerd .August,Hermann
für diesenZweckzurVerfügung
gestellt .DasAlbumenthältStadt¬
ansichten,Gesellschaftsbilder ,Mode¬
bilder,zumTeilesehrglücklichals
Signetenangebrachtu .bietetein
übersichtlichesBildderallenStadt
undihresLebensundTreibens.
VorangestelltistderBildersammlung
einvomDirektorProbstverfaßtes

Vorwort.DieRedaktionderzweitenPubli¬
kationderKaiserundinwurde
vondemKustosderstädtischenSa¬
lungenLudwigBöck,besorgt .Es
SieenthältnacheinemVorwort,das
dieBeziehungendesKaiserszuWien¬
zusammenfassenddarstelltundden
AnlaßderPublikationerlegt ,
eineSammlungvon60iatio ,
nendesKaisers ,beginnendmit
jenerAnsprache,mitderderkai¬
serimJahre1848dieHuldigung
derDeputationderStadtWiennach
seinerThronbesteigungerwiderte
undschliessenmitdemKondolenz¬

der Ma¬
1910nachdemTodeBürgers
andieStadtrichtete.DasBuchbin¬
detsomitinerkantenAusserun¬
gendesKaiserseinBildderGe¬
schichteWienunterder6jährigen
Regierungszeitunseresherrsche.
18.rt .Publikationenwegeninje¬

CopiaderheutigenVorresponden
Ausgabebei¬
H.PreusischerMittag.Wiewirerfahren ,hatge¬städtemerer die
erreichtfürden24 .und25 .Oktober
1 .I .zudemVerdachtderTe¬

AufdiemittihreBürgerschaftwird.DerGerichtindieschlagen derBevölkerungunddeshalbge¬dachtenManneer ,son¬ inersterLinieanSiedieBittesichdenZeitdankenbewahrt.zurJungsterdiedesBürgermei¬ derSacheaufdaseindringlichstedenhießesanIhnen ,sehrver¬stersBeidemgestrigenGaladiner
anzunehmen.MitheutigenTageistehrteherren,wiediedieMandaturzuEhrendesBelgischenKönigspaares bereitsohnebesondereAgitationBürgensichin derBeziehenwurdeesvielfachbemerkt,daßbeim einBetragvon36 .328eingegangenunddiesesWerk,unmöglichenle unserKaisers ,als erdes undtäglichlangenneueBeiträgeein¬mitdiehiezuetlichenWal¬BürgermeistersDr .Neumayeransichtig BezüglichderDurchführungdersammeln ,Sigristen .wurde,sofortaufihnzuschrittu .mit Sammlungführte ,v .Hammeraus¬dieherlicheBitteerdiesichdieserihmeinauffallendlangesGespräch IchhinzuvertenSamlungenge¬Mühezuunterziehen .Wirsindführte.Wiewirerfahren,hatderkai¬ standinSamlungenbeibekanntenüberzeugt,daßdiediehernsebeidieserGelegenheitdemBürger¬ PersonenimBezirte ,Gutsam¬ten ,zumSiealle ineige¬meisterinäußersthuldvollerWeisebekannt langendieersterensollendurchgen in¬seineBefriedigungAusdruckgegeben sie nhunkonnenoderdenerstengewesen ,wieerda¬überdieReise,welcheSr .Neumayer . )DieHerrenBezirksvorstehervertei¬gierungwasderhabenwerden.voreinigenTagennachBudapest lendieihnenzusammenenSammel¬maßenfürdenaufdieWienerunternahm.SeMajestätbetonte,

bogen,andieFunktionäre,u .tragenBevölkerunggeleistet ,hatdiedaßdurchdieseReiseeingutesEinver¬ DieNummerdesSammelbogensWienerBevölkerungaberwirdIhrnehmenzwischendembeidenHauptstädten dieAdressedesbetreffendenFunktionArbeitvermehrern,dennun¬gewißerzieltwerde,wassicherlich des in einsamein derNamechesBildleuchtetüberhernurinwohlverstandenenInteresse derdie desPunktionisisteinhellsten ,inwusteSorgederbeidenStädtegelegensei¬ auchaufdemSammelbigengester¬Ihr amerstenLesen.Beicher schon meinenAufrufeerhaltendieHerrendieimmergenRatesitationfürVaterdenVorholethier¬ . Cunktionäreindergewünschtendie SamlungvonBetragenfürsammerHandheutevom AnzahlbeydenHerrenBezirkvorstehendasDenkmalunternommen,derersteim Gemeineaufgangherum . )AmletztenderMonatessindSchrittderdasKomiterunter¬setzung erleicher ge¬ dieSambogenmitdenGesammeltenehehenvor wenigenvorigeguten sage er¬ GelderndemBezirkvorsteherWocheabgesendetenSchreibendenPer¬mir aller desgestalten zurückzugeben.DerHr.Bezirkvorsteherhören,welchereinVerstenbe¬welcher bitte manund wirddaraufsehen,daßallenachsondersnahmhaffenkanndasMitwirkenbeiter ,eingeleiteten DemJournalabgegebenenBambergerihngeschen,ansie .WährenddesManhörte die Hunger . rechtzeitigzugestelltworden.kommenkonntedochnichtunter¬denen der und wodie 4 .InderZeitvom15 .jedenMo¬nommenwerden,dassehrvieleLeuteden dieser kamenund untersinddieSammelbogendesamLandeweiltenu .währenddiener oder werden Vormonatesindeneinenbege¬heitgrößereAktenersuchungdem haerenten in so keine unddergewöhn¬gemeßenender hat den und denmundenzuröffentlichenausbeidenun ,eswarnachdem. sokeinemitallenerfarre lachendente desBürgermeistersver¬derenwerden ,veräche ,zuCammerindesVentil,dessenesgekommen,Werde,wienachderMonatsindieinVerwen¬für denen Tagendernötigeverstehenoderfristung ,wiederAnderenIchverrichtendurchermester,odervermagmitderälternoderstädtischelemitjedermanndenrechterZentrale,vondenHerrnerkunden ,die das Meeru .sein zusehen ,jedeundin durcheine

Mich ,auchdes
seine begangenen
eineHartungwohlgethanaufgeführtwerden,dieser
licheBewilligungfürdieHaus¬
sammlungbereitsherabgelangt.

Esschwachen,nunmehranzvorschen
Riemsu .Früja ,Jägersberger,
Danner,Kaiserl.RatThomasKörper¬
Bergauer,Kutsche,CarlingerMüllerundBaumann ,bevor

Stelle BaumgartnerundBey¬
RäteSeidel ,Ratskommt
Neumann,Wortu .Scheibera¬
welchegroßentheilsAnfragendeden
vorsitzendenrichteten,alsUn¬
rechungengaben,woraufdieVer¬
sammlungmiteinemDankes
wortedesVorsitzendengeschlossen

wurde .
A

dieMitgliederdesStadtratesschen¬
den den Betrag von1000
desD .KarlBürgerDenkmal,hie¬
durchistdieGesamtumderbisher
verzeichnetenSpendenauf27328x

gestiegen .
Knabenfortdenhatt.Anläßlichdes

NamensfestesdesKaisersveranstalteteder
UnbehörtInnereStadtam2 .d .M.in
derStadtpfarrkirchezuSt.PetereinenFeier¬
linie ,wobeidieMusikel
desKnabensunterdervorlie¬
LeitungdesKapellmeistersStrobinexa¬
terWeisedieCommisitbesorgte,dem
feierlichenGottsdienstewohntenRichtaats¬
undLandtagsabgeordenterG.R.brachte
sorgevieleBezirksundArmenratedes
Bezirkesu .zahlreichesPublikumver¬
NachdemfestgottesdienstenwurdendieZah¬
lingeinKostkassenKorbamGraben
mitButterboot,Aussche,undIhrevon
FrauKommerzialratauspersönlich

bewirkt .
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CholeraHeute,vormittagstrat
imRathause,dasvondersogenanten
Choleratomissioneingesetzteihre
Komitenabermalszueiner
Sitzungzusammen,welcherauch
einVertreterdesEisenbahnministe¬riumbewohnte.ÜberdenVerlauf
derSitzungerhalte,wiefolgende
Mitteilungen:Eswürdefestgestellt
daßsichkeinneuerCholerafalleignethatunddaßsichauchdie
ZahlderverdächtigenFällen
verminderte,fernerdaßsämtliche
isoliertePersonenausderSanitäts¬
stationHavartenentlassenwerdensamtenEineergehendenErörte¬
rungwurdederBereitschafts¬
dienstaufdenBahnensowohlhie¬
sichtlichdesPersonen,alsauchdes
Warenverkehrtunterzogen.Die
nochnotwendigenVorkehrungenin
denGrenzstationenwerdenim
EinvernehmenmitdemEisenbahn¬

ministeriumundderStatthalteri
durchgeführtfernerwurdezur
Kenntnisgenommenn,daßdurcheinenMinisterial-Erlaßdie
EineDurchfuhrvongebrauchter
Leibwäsche,getragenenKleidungs¬
stärken ,hadernu .Lüchenaus
denitalienischenProvinzenBar¬
u .JoggiaundausRußlandver¬beten ,bezoeingeschränktwurde.
Entsprechendeinemergangenen
AuftragewurdenRevisionenindenWienerGrundArmenund
stiftungshäusernvorgenommenn ,
wobeiinfolgederimLaufeder
letztenJahredurchgeführtenAda¬
tierungenallgemeinanstär
Gebrechennichtvorgefundenwurden.
vonSeitederStadtStraßenbahn
direktionwurdedieDienstver¬
fügungwegendesVerbotesder

Mitnahmeschmutzigersche
neuerlicheingeschärft,vonderDirektion
derstädt .Stellwagen.Unternehmung
eineähnlicheVerfügunggetroffen
undausstämpfeeingeschäft.

WienerStadtrat .
Sitzungvom5 .Oktober1910.
vorsitzendeger .D.Neumayer,V.R.

Perger ,Hammerundhof¬
M.HörmannbeantragtdieWeiter¬

vermietungderzumBetriebedesGast¬undSchankgewerbesbestimmtenLokalitäten
imAdministrationsgebäudederGroß¬
markthalle3Bez.VordereZollamtsstrafe
fürdieZeitvom1 .November1910bis
31 .Oktober1913imWegeeineröffentli¬
chenschriftlichenOffertverhandlung.(Aug.

das Projekt für dieasse¬
lungbeiderneuenBrückeüberdie
VerbindungsbahnimZugedesLand.
strasserGürtelsimBezirkwirdmit
demErfordernissevon62000kgenehmigt.

demvomApenbergvorgeleg¬
tenProjektfürdieSteherstellunginderJungstrasse,Feuerbachstrasseund
Schöniggasseim2 .Bezirknächstder
neuenSchulewirdmitdemErfordernisse
von29500fl .zugestimmt.dieAusstellungeinesHydranten,
brunnensaufdemWegezwischender
MilitärschweinschuleunddenLagerhaus¬
magazinenamHandelswirdmitden
Kostenvon1400genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Tomola
wirdzurErteilungdesöffentlichkeits¬
rechtesandiesachlicheFortbildungs¬
schulederGenossenschaftderGürtlerin
WiendieZustimmunggegeben.

M.Risswegbeantragt,dieBaulich,
keitenaufderimAprild .J .vonder
GemeindeWienfür Schulbau -und
StraßenzweckeangekauftenRealität
10 .bez.Estenreichgasses .Z.913zu

demolieren.(Aug.
M.BraunbeantragtdieGenehmi¬

gungdesProjektesfürdieLegung
einesRohrstrangesderHochzuellenlei¬
tunginderSimeringerlandeundin
der ist sowiedieAuf¬
stellungeinesAuslaufbrunnensin
derSimmeringerländenächstdemEinstig¬
schachtein denHauptsammenmit
demErfordernissevon19000R.(Aug.

dielösungderRat .Pap .285
BezirkimAusmaßevon602
vonderEisenbahn-GesellschaftWien¬

AbgangbehufsdurchführungderLeber¬
strafeumdenPauschalbetragvon2000R.
wirdgenehmigt.d .B.hofbeantragtdieAnschaf¬
fungeinerStehpersonenwagemit
versperbarenZählwerkfürdas
Dampf,Wannen-u .Brausbad
inFlorisdorfmitdenKostenvon
419 .( Aug. )

Golden,hochzeit.AmSonntagden3.
d .M.seierteninderS .Brigitatische
am20 .BezirkdieEheleuteJosefund
MarieAnnaohnedasfestihrer
denenHochzeitCooperatorKarl
hieltandasZubelpaareinefeierliche
Ansprache,woraufBezirksratBehnt,

Be¬
erschienenwar ,dieGlück¬
wünschedesBürgermeistersübermittelt
unddemJubeldasEhrengeschenk
derGemeindeWienbestehendaus50
inSilberineinemmitdemWappen
derStadtWiengeziertenPortemona
überreichtezahlreicheFamilienangehöri¬
geundFreundedesZubelpaares
wohntenderFeierbei.Esverdientbe¬
merktzuwerden,daßderJubilar
seitdemJahre1868beiderFirma¬
FischerMüllerinArbeitstehtu .noch
immerinvollerKörperlicheru .geistiger
frischeseinerArbeitobliegt.



innerrespondenz .
134NeuesRathaus.V .Fol .188.

der R .E .
20 .Jahr ,Wien ,

WienerStadtma¬
Sitzungvom6 .Oktober1910.
VorsitzendeR .D.Goso¬
M.HermannbeantragtdieAbteilung

derLiegenschaftl .J .1064im9 .bei.
zwischenderLiechtensteinstrafeu .verlän¬
gertenRatschlagasseauf4Baustellen
2Baustellenteilezubewilligen.Aug. )

M.GrafbeantragtdieKassierungdesüberflüssigenAuslaufen
beimHause16ben .Gartelstraße
imHerbstl .J .(Aug. )

M .Jatz beantragtdie¬
terungvon2 Kragnebender
SchönbrunnerSchlafrückegelegen

stens im 13 B .mitden
Kostenvon1100R .(Aug. )

diezurBeseitigungderman¬
zung der Samstag
ZugederLangerSpeisingerstraße

1 .R .P .2 .
imAusmaßevon61wirdum
1667per inangekauft.

derErrichtungvonganzundals1 gar nichtigen Angestamenin
berlandstrafe ,Beckmans

diePenzingerstrafe,fernervon9
selbeund2ganzmächtigenAusga¬
kamenin derZehntergasseim
be ,wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtdesTomola
unddervorgelegteJahresbericht
nerGeselschaftdeponentementan¬
in desJahr1909genehmigenzur
mangenommen,in derLeitung
mirauchderenBürgerschuldirektor
FranztrennetzudemPachtefor¬
SaalgenauervonAnbetrachtder

Verdienste,weilsiesichnunder
heit ihnenan demKerker¬

den habe ,auch geschäftigen ,weildieAnerkennungdesMatratesaus¬KandidatendesgeistlichenLandes,
gesprochen. alleLehrerUnterlehrerundLehramts¬

dasvonderOrtsger.WährungZöglinge,alsBesitzerererbterderGesellschaftLehrmittelpentrie¬LandwirtschaftenoderalsFamilien¬
derGemeindefürdieBürgerschulenerhalten
18b .Alseggerstrasse,ergasse MehrgesetzebezeichnetenBegünsti¬28und30zumGeschenkeangebotenegungeninderErfüllungderDienst¬Ription wird angenommenu . nichterheben,habenihregehörigdemVereinhiefürderDankausge¬DokumentiertenGesucheinden

sprochen. MonatenJännerundFebruar1911
EswirdzurKentnisgenommenn,daßbeiholtischenBezirksbehördedersachlichenErfindungsschuleder der Grimatsgemeinde,schaften

KupferschmiededesöffentlichkeitsrechtabhandlicheHauptstellungverliehenwürde. beiderVerungsCommissiondes
M.Raibeantragtgemäßdem heiratheseinzubringen .

WünschederBesichertelungdes Wahrlichtige,welchediezuer¬BeziehesdenSchönborgkvom10t . kennungderBegünstigungdes
tober1910anmitEinheitderDunkel¬einjährigenPräsenzdienstesbeiheitzusperren .Aug. derStellungimJahre1811anstreben,

habenvollkommenDokumentier¬MeldungderStellungspflichtigenhat er weder bis EndeDieindenJahren1886,1889und Ernur1911beiderBezetwürde1890geborenen,inWieneinheimschendenen derundherndenStellungspflichtigenlichihrerVorführungzurHauptstellungwerdenaufgefordert,sivom1 .bis30. in zuständigenBezirke,undzwarNovemberandenWochenlagenderherfürstlichenUntersuchung,renddergewöhnlichenAmtsstundenbeiderStellungskommissiondesvon8Uhrleichbis3Uhrnachmittag
HeimalgilteeinzubringenbeidemmagistratischenBezichamte

ihres AufenthaltszumeldenErnennungenderAustrathatnachhabendeStellungspflichtigeihr einemBerichtdesW.E .hastdenPa¬lautenscheineheimatscheine, SantenPaul ebenzumEssenist oderLegitimationskarten,An¬denanHanddesWasserbesungen,Zeitsberall mitzuwirken ,sie
sorats und denKanzella¬bezielwohnhaftenStadtmagi¬
ten undHeinrichWegge¬den haben die gesehenderstädtischenHauptkassedidaten MagenSchad¬ ernannNachdemBesichtdesVol¬sichSchmideplatzsichebenerErdeder der wurden undtet ein und der Hermann ist ,wohnhaftenStellungstigenFranz Becker ,legenbeim tratischen Legat undKartensichergutgeschenenbey der

begabten schaute
angehen

VersichertenimRathaus¬ underschiedeneBerichtetenVetter,derOberindemWeiblichüberreichtedem überreichte inMorgen Peter Zeit Grabl ,Armen¬NeumayerheuteVormittagsallemdefereret Magat S .Winkler understenDonnerstagdesMonatsein¬gekünstlicheTätigkeitzahlreicheVereineetc .beiderÜber¬SachevonAuszeichnungendesFeuermehrundstellungswesensdurchhielte .NeumayerZuerstüberreichtezurenger andieHerreneinenAnhal¬ eineAnsprachein welchererdiedemVerlehrerAbendWeigel,dasihmeinehinwehrverzing,Georg TätigkeitderAnmerkteinan¬als Anerkennungfürseinemehr Piecher ,AntonKammer¬erkennendenWortenwürdigte.als jährigeverdienstvolleWirksamJosefKuglerinFeuermehrEssprachendannnamensderAus¬keitalsMitglieddesBeziehulratesseitig FranzVlatschen gezeichnetenArmenratzulegenverlieheneDiplom.InseinenDankes¬Feuerwehrvernach,HauptmannunddenSiegenfacherRet¬wortenobBezirksschulratWeigel Wiegelmager ,nahel Reisinger,S .R .Fraßu .ObmanndasWohlwollenderGemeinde RudolfFischerhelfen Strebe.gegenüberderLehrerschafthervor¬FranzHerbertheuerwehr demVerschaffenderAkademie1alsReferensimBezirkschetratefür der SchrankenfabrikBrevillier fürMühe,unddarstellendeKunst¬die GewährungvonKrankheitaus¬ Urban ,Garder .Aufdie undKomponistenRicharder¬hilfenhabeerstetsdasgrößteEnt¬AnsprachedesBanRheumager, bergerüberreichteBogen.Neu¬geherkommen,indieserBeziehungwelcherderTätigkeitderher¬ magerdie ihmvomGemeinde¬gefunden. uerwahrenbesondereAner¬ naheverliehenegroßegoldeneSodannüberreichtederBürger¬kennungsollte ,danktedann Salveterwille derhein¬meisterdenMitgliedernderBe¬ namensdesVerbandesderFrei¬ wohntenbeyderRehrenS .R.zitsvertretungdes20 .BezirkesFeuergehenhauptetenLittag SchwerMag.DieckerAppel¬zudembevorsteherLorenzMüller denArmenratenundArmen¬namensdesMännergefang¬demBeyersStelleFriederKathen¬ratinnendesbegiebetderHof¬ daeinesirgensVictorKahldorfer,senunddenBezirksratenaber BaumannJosefFrank ,Georg SchriftführenausundVorstands¬beharrt ,FranzHofbauer,Karl Röhl ,Mariakommt mitgliedErgenzl,fürdenKon¬Kan ,PeterMay ,JohannRath hohenRitter ,hoheSchaffer, ZeitvorVorstandsmitgliedAloisSchöferundKarl,UlrichdasKarohneSiegerundJahrzulegen Zürich,hinderOrchestervereintamfurihre10jährigeverdienstvolleübermacht,dannderBürgerister VorstandsmitgliedBrunne,WirksamkeitalsMitgliederdieser desDiplomfüreinemehralsjähr¬ für denSchubertundEhrenerKorporationan ,u .NeumayersprachnigeverdienstlicheAusübungmeisterKirche,undVorstands¬denWunschaus ,dieHerrenmögendesEhemannes,alsArmenratund mitgliedPhilch ,fürdieWienernochmehrereDezemnieninihrerStel¬denArentinnendesselbenbeziehesPhillermanierEbenenHofmeisterdurchzumWollederAllgemeinheitMarieGehörigundAnnaPelzüberMarkt ,für denSr .KangebundzumWohledesBezirkeswirken. in die goldeneSalater , Mageanscher Valen¬derVorst.MüllerundBez.Körl.Stelle. medaille,derFeierwohntenbei Mag .v .Müchtern ,sel .schensteinerdanktenfürdie beyvorsteherRatWeidinger a WedigernamensdesPreuß¬zeichnung ,woraufStadtrath samtdenmiteinemStellvertre¬ Männersentialiterser Straßen ,undG .die teilung undzahlen AbhandlichendenRechterteandesBezirkesihreGlück¬ den vertretung gen et anwageraussprechen die Aberhandleepistel in seiner AusrechtdassechenwirddesMagistratdieinet CamerBühler, ten dereine MagderMaderades das Ahornerunddas¬deneiner erkantenWalterden
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einerTätigkeitimMännergefeng¬
verein,alsKomistundLehrer,aufseinHumanitärsWirken,und
gabseinerGrundeAusdruck,daßesihmalsaltenGrundgegönntsei,dieseAuszeichnungzuüberreichen.
Prof.Hubergerwehrte,bescheidenab,erhabenurseinePflicht,getanund
werdesieauchweitererfüllen.Es
freueihn,daßseinWirken,auchüberinderhochgenossenAnerkennung
gefundenhabe.Erschloßmitdem
herzlichenDankefürdieihmzuteil
gewordeneAuszeichnungDasweiterennahege¬
NeumayerdieBeeidigungvon49
neuernanntenBürgern,undUnge¬
lobungvon46neuenArmenrätenver¬
Imersterenhalte,interveniertePrä¬sidiavorhandMag.Petr.Normann,imGartenArmenscherenMag¬
Rat .d .WinklerdenAnschlußderheutigenFeier¬
lichkeitenbildetedieÜberreichung
DerdochgroßengoldenenKollarternteilleandenLandtagsabge¬
ordnetenundPfarrervonH.Leopold
imBezirkeJosefSchnabel,oderFeierwohntenbei .Weiherschaf¬
HoheitMarschall,SchottenPrälat

Kostu .dieDomherrn.Wimmeru .Köpfleüther,v .B.daß,die
AbgeordnetenKaiserRatWeidinger
Müller ,Nachhustet,gehandt
pitalerundjededieGemeindete KhornerBühler,Braun,Braunnis,Kollegal ,hinderig
zogFraß ,Graf ,Seb .Grünbeck,
Haar,Heidl,Hermann,Tilscher,Normann ,KollKonowsky
Blanck ,Maja ,Maÿer ,
Müller,Schenbergersich,Pichler,
ger ,Rhaw,Hauck,Schwer¬
ster ,Wagneru .Rattengel,

derVortgersbergermitStelle.
heraberLeopoldstal,Bez.Post.Stelle.KutscherLandstraße ,der
DirektordesakademischenGymna-¬
siesReg.RatSchreiner,der
stellvertretendeVorsitzendeimWe¬
BezirksschulrateReg.RatGugler
derchemPolizeibezirksamtsleiterderLeopoldstadtHofratRenda¬
dieGeschwisterdesPfarrersSchnabel,
Bez.SchulinschaltarHomolatschkaiserl.RathD.Lerch,Hofwirtschafts¬

SekretärRosa ,Schotteriert.
AngidiusPfeiffermitdemKammer8 .AloisZürich,diePfarrerModest,
Will ,Gold ,Weimar,Dittrich
Mechteru .Justschmachermeister
Kirch,derProvinzialderBauch¬
BruderDeutschlmitPrior
Beratet ,Mag.Dir .Appel,
ObBanGoldeundStadtphysis
Bohm,Bez .Arzt .Dr .WilchPatro¬
natskommissärMag.RatDr.Toderen,
derAmanuensisderSr .Universi¬
stätsBibliothekD.Bratanis,die
Präsidentendeschristl .BraunBundesFrauSophieGuttmannseit
denOrtsgeschenvorsitzendenFriedlhunghoher,Gustavit,einund
Littagmitvielenganzen,der
ObmanndesArmeninstitutesLeopold
stadterJungffer,dieObrigendesdeutschenWählervereinesRepa¬
stetigt ,derBetriebsleiterdesStadtFuhrwerksbetriebes
fürdieStraßenschlageNiedermager,derkatholischeMichterGesellen,vereinLeopoldstadtundandern
zahlreicheVereinedeszweitenwiedesdrittenBezirkes,welch
letzterenAbg.Schnabelseit20JahreninniederöstereLandtagevertritt,
Ao .etc .DieFeierwürdemiteinemvorder

LeopoldstädterMännergesangeinesunter

derLeitungseinesdeeigentenFuhrlich
eingeleitet.Bn.S .Neumannhieltso¬
dannfolgendeAnsprache.DerschöneGe¬
sang,denmirsoebengehört,hatalle
DeinehierversammeltenFreunde,wohochver¬
ehrterHerrPfarrer,ineineStimmungver¬
setzt ,inderesunsumsoleichterist ,
dielangeReihevonJahreninsGedächtnis
zurückzurufen,inwelchendusovielfach
Gelegenheithättest,inDeinenverschiedenen
öffentlichenStellungen,alsPriesteru .als
PolitikeraberalsauchalsMenschinder
PflegederHumanitätdichzubetätigen.
Wirkennendichallesogenau,daßesmir
wohlerspartseinkann,alldasanzuführen
woranmirunsjetztinderFluchtder
Gedankenerinnern.Ichwillnureinesher¬
vorheben.DuwarsteinerdererstenFreund
unseresdahingeschiedenenFührers,des
B.P .Lunger,dessenNachfolgerzusein
ichdieEhrehabe,eineEhre,dieichmir
genughochschätzenkan.Duwarst
einerderjenigen,welcheindenschwersten
kämpfenihmu .seinedamals
wenigenFreundenzurSeitegestanden
sind.DerBezirkLandstraße,derOrt
DeinerWirksamkeitalsCooperatoru.
Lehrer,warZeugedeinesEiferfürdie
guteSache.SobescheidendemAuftreten
auchimmerwar,sosegensreich,sohoch,
verehrtwares ,istesu .wirdesimmer
bleiben.AlsAnerkennungfürdasviele
Gute,wasdudeinenMitmenschenerwie¬senhat,hatdiederGemeinderatdie
doppeltgroßegoldeneSalvatorMedi¬
verliesen.Aufderselbensind2Bilder¬
dasdesSalvators,demDustetsnachge¬
strebthastu.dasBildunsererVaterstadt
welchedirebensoinsHerzgewachsenistwieunsallen,alsderentreuerSohn
Dustetshiergewirkthast .Wirwünschen
daßdudiesesZeichenderAnerkennung
nochlangeinvollerGesundheittragen
ungest ,daßmirinhinkunftso
wiebisherdeineFreundezusein

denglücklichschätzenkönnen.Wie
meinenherzlichstenGlückwunsch,denderGemeindevertretungu.ichmöchte
sagen,allerBewohnerWiensentgegen,
denneinenfeindhastdunicht .Feb.

Beifall.
M.ggenbergerbeglückwünschtals

ReferentimGemeinderat,namensdes
katholisch-politischenVereinesLeopoldstadt
als ObmanndesWahlkomitersu .im
NamendesFrauenbundesdenAusge¬
zeichneten.Dubist ,sagteM.Oppenberger,
uneigennützigindenKampfgezogen
fürdiegutechristlicheSache,duwarst
dieberuft ,daßdiefürdeineVer¬
dienste,wohlvonkeinerSeiteProberen

Ra¬
lan ,aberdashatdichnichtirregemacht,
DubistdudeinerÜberzeugungge¬
blieben,DuhastdenKampffürdas
Vaterland,fürdaschristlicheVolk
aufgenommen.Ichmöchtedichheuteals
BeispielfürallePriesterhinstellen
DieMachtderPriesteristjagroßu.
wärensiealleVolkspriester,es
wäremanchesnichtmöglichgewesen.
DuhastdiedenDankdesVaterlandes
u .deskatholischenVolkeserworben.
DeineRedehabenmanaufgeklärt
wasdiePflichteinesjedenPatrioten
seinsolte ,dahastdazu
seinsoll,siehabendazubeigetragen,
vieleaufbessereWegezuführen.Du
bistmitunseremverstorbenenBürger¬
meistervonWirtshauszuWirtshaus
gezogen,einkleinesHäusleinvonein¬
sachenHandwerkern,wardieGefolg,
schaft.AusdieserkleinenZahlentrankeltesicheininnerergrößereAnfangu .bald
wurdediegroßeMasseentsacht.Wenn
Dr.Bürgerheutehierseinkönnte,erhätte
seineFreudeandiesemFest,Thränen
werdenihmindieAugenkommen,
wennersichandiedamaligenKämpfe
u .andietreueGefolgschafterwiderte.

Tagzuverschönen.Ichdankt,sagtederLeopoldstädtergesternder er ,insbesondersdenen,diesichnichtzuderAuszeichnung,bittendich,un¬fürchteten,daßdurchmeinschwarzesverdrossendenKampfumdiegute PriesterkleidihrAugeverletztwird.Sacheweiterzuführenu .auchfer¬ Wiehabeichmichgefreut,daßdieStadtmerhineinguterFreundderchrist¬WieneineneinfachenMannimschlichtenlichenSache,u .einVerteidigerdes PriesterkleiddurchVerleihungeinerVaterlandeszubleiben.(Lebh.Beifall,derhöchstenAuszeichnungen,diedieBezirksvorsteherabgSpitalerge¬ StadtWienzuvergebenhat ,ehrte;tuliert ,namensdesBezirkesLandstrafeabereinGefühlderWehmutdurchset¬despolitischenVereinesEintracht, terte meineSeele .MeinGewissenBezirksvorsteherJägersbergernamentsagtemir,daßichderhohenAuszeich¬desBezirkesLeopoldstadt,Bezirksvor¬nungnichtwürdigbin(Widerspruch.)steherAbg.LorenzMülleralsObmannWennesmirauchalsPriestervergönnt,der Stadtvertreter imLande war ,aufmeinemLebenswegbeiden.demSchnellseit20Jahrenangehöre. denu .SterbendenTochttzuschendenPfarrer ist genauerst , u .ichandererseits,alsMenschbeschei¬erseivondenPfarrernWinsbeauf¬denmitgeholfenhabe ,inwirt¬tragt ,demAusgezeichnetendenAus¬schaftlicherBeziehungzuwirkenfürDankderHochschätzungu .diebesten¬desVolk ,sowardiesmeinePflichtWünschezuübermitteln.M.hör¬ u .Schuldigkeitalsanständigermanngratuliert ,als einervon MenschimDienstederAllgemein.der alten Garde ,K .C .M. heit .AberesgibteinedeutscheMayer,alsObmanndesOrtsschul¬Treueu .deutscheDankbarkeit.ratesLeopoldstadtPfarrerSchmahl, NehmenSiedieVersicherungent¬sagtletzterer,hatindieserKörper¬gegen,daßichunentwegtbiszumschafteinemustergiltigeTätigkeitletztenAbzugeintreuerMitwe.entmittelt . beiteru .Mithelfer,bleibe ,damitderObmannRigldesDeutschenunserschönesbegeisterungsfähigesWählervereinesdesBezirkesLeopold, Wieneinfortderchristlichenstadtwünscht,eingütigesGeschick¬NächstenliebefürallesSchönemöge ,nochlangedenPfarrer u .Gutesei .( Seb.Beifall.)Schmahl,alstreuenMittampferin am.Dr .Neumayerdankallein,derVerteidigungdesdeutschenChrist¬welcheheuteerschienensind,umanderlichenVolkeserhalten. feierteilzunehmen.Erkönnekonstatio¬ObmannJungfergratuliert ren ,daßganzNiederösterreichimnamensdesArmeninstitutesLeopoldSaalverholensei .Mitderheutigen
stadt ,PräsidentenGuttmann,namensAuszeichnungsei einemwahren

deutschen ManndiegebührendedeschristlichenFrauendes,o¬ Ehrungerwiesenworden.Preyernamensderchristlich¬
sozialenArbeiterschaftdes2.Bezirkes, zurCholera.AusdemRathauswird
G.Bühler,namensderPfarrkinder.mitgeteilt,daßdieUntersuchungdes

PfarrerSchnablsprachseinen ArbeitersJohannMana,dergesternins
herzlichstenu.liestgefühltenDankausFranzJosefSpitalüberführtwurdedemBürgermeistersowieallen,die
heutehiererschienensind,umdiesenergab,daßvomCholerafellvorliege.

in
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in der bewerke .

aber gering .1 und worin
ritire ,wennmeinenKin¬
unddenweidenderzeitinviernochwe¬
sendengelebthätten ,derImperi¬entien und

belastungs¬
in und der Bestand
derdie entschaftengehörigen

derte in Ding ,Baumgarten ,
ort ,und an¬
zu am 31 .Dezember
zu In¬

dastraten wurdeinden
er uns gewesen der
in die ein grandevondem
dertenderartwerdenvonder

einervorher¬wider
sehendenSatzungübernommen.
dieVersorgungeinesmitesist

Jänner1812diealleinige
der die natur¬

nißzurDeckungdesgewältigan¬
denenbesonderweitzeitigver¬
sorgezu treten diesemZwecke
indiedasgesiedenenTest .Eswarin
weilein einerLeistungsfähig¬
siesoweiterhöhtwerden,alsdie
tenundwiesehlichmöglichist .

de reiche darauswird
HerzenhattezurKost ,die

a Parte
1 .beziehesichgedecktwerden.

indasgesamte
dienerBelastungsgebiet ,wirdimJahr1915
u .aufetlichS .C .ubilaterim

zu § 171 .ver¬
nenJahrbetragen .
allendeterAusgestaltungdes

ReisesZimmern,welchemaninLagerungsfrage,dereineGesamte
Jahr 1907vondeneinige von120eineStüt¬weile,vondembesitzt,imKinde,es mir ingröße und densuchtevonundaufersteren und sieeinausendenmitbeladenenid ,BesitzdaselbeeineaberWagenswerdennichtmehrvorfand,zuzungsfähigsei ,vom250Mk. senden oder Entladungwidmeter in 2 Stundenin derselbenerfolgtselbstaufihrer der

rischfürdietestatamdasZimmer¬ganzeKlagewirdvonderMa¬Vnsersdie weitvorgemeinen. und es sei ,1 .ihmheurigenJahrekönnendie
neue rienta kamen innerung wie¬gelung derundzertrag geratenanlagezur

Apparatenhäuser,sowiederWar¬eine enger anzu¬
geben ,das werdeimmerLutterunddieneuerbaute
erheitzumpriumadactamitgroßemaschinelteKohlender,und

LagerungsanlageinBetriebdieden
jenige attamenten
nach denRegeneratione

henden genenhier einrichKoppelinfa¬ 2er erbaut .DaszurBesetzunger hat der¬
ordung seiner Beleu¬dieserOfenerforderlicheGeneravor¬inhabile ,diederzeitvonderget wiedereineergangen

zurAuslassungkommendenwerdengenerean aucheinver¬
da ,ichlassen eher verzug ,die Baumannwird nämlichnun einer lange

eine schmiedeiserneTheilein der eine geneige ,
tungvon72licherSeitemodertraten derdie

aber immerungdurchzogichAusnützungdes er¬der Hegere ,umzuer¬
anderrichtungzeiger erforderligen

der Händen ,ne¬auf an Baumaterialge¬ untergebrachtderneueninininRechten
werden ,neugelegt ,derder undLagersanlage , wie das in weckimmerzurBewältigungdesgewältigennun einerecteverbrache,dersichspäter zueinengeblasenmitAufa 4000TagenimJahre 14einemDruckvonmachenbelauft ,imBauist ist dergroße zurVerbrauchstallegebrach,durchelektrischbetriebene,verfahrbaredie einrührungwerdenun¬Lagerungsfrage,welchermitzweieineundhateinigeLegungenSelbstgreifernaufgetauten vormeinen engerengenommenwerden.den 14

deranbeidenSeitenaustragendedieseAnlasam

3.7

denin
dasneueGaberinLeopoldau¬

desneuenstädtischenderBauplatz
Gaswerkesu .Bezirkeistauf
denehemalszurGemeindeLeopolden¬
gehörigenGründen,anderVorbare
mitderattestatusLeopolda¬
RechenderVollkommenseinenLage
und der unmittelnder
Bahn,aufwelcherdieKohleeingebracht
id ,istdieWahldesGrundstücke
auß entlich günstigestückes ,welchesin
Jahr190.vonderGemeindesäu¬
licherworbenwurde,beträgt ,und
440. 000. ,wovonfürdenersten
AusbauderGaswerksanlageunge¬
sähedieHälftebenötigtwerden.
fürdieZustellungderindasGaswerk
einauslauffendenGüterwagens
wirdöstlichdemselbeneineeigene
großeLadestelleerrichtetwerden,
zuderenAusführungderGe¬meinderater unlängstdie
forderlichenGeldegenehmigthat .
DasWerkselbstwirdnachdenvomGe¬
meinderatgenehmigenGeneralent
wurfder in der städt .Gas¬
werkeausgeführt,u .obliegtdie
DurchführungderArbeitenfürdie
Neubauten,gleichwiejenerfür
diezweiterungsBautenundPaswerkimmeringeinemeigenshiefür
schaffenenHausfrau,welchesunterderLeitungdesDirektorsder¬
statt aberMangelunddes
Aug.MarschestehtdieKoch
tendesneuenWerkeswerdenach
denEntwürfendesStadtbauet
ArchicktenZug.Bittedurchgeführt.
dasWerk,dasimerstenAusbau

füreinenResponsumvon42.
zubitte aus¬

eine Zusageaber
zeichungsfähigkeitvon100000
Lubitumin 3 Stundenoder

und 200000Rittern
insehrzugeschnitten,derzeitsind
inWeisebereitsdergroßehalber
haltervon150000Kubikmeter
NutzungedurchdieHermansche
liter ,WieimVereine
mit der HerrF .Neumann¬
weiter,dieSonntagefüreineals
erzeugungsfähigtenvon100
Situater in 3 Stundender
die in HeinrichKochersEssen
adRuhe ,als Generalunterneh¬
rin ,sowiedieGebäudefürdie
SchafenanlagenAushauser¬
wischenGasmassenundKessel¬
habenAusführungbegriffen.
DieAufführungderletztgenannten
GebäudesowiederVerwaltung
Mehrgebäudeerfolgtdurchden
StadtbaumeisterGeorgLowitsch,

Sin¬soneuewert ,wieder
imHerbstedesnächtenJahresbe¬
werbsfähigsein ,dasderzufol¬
erzeugte,hatwirdgemachtindemheusererwähnteGasbehalten
aufgeschechen,unddarausmittelseinesTurbinengeblasesangehängt
undunterhöherenDruckedurch
eineschmiedericherenVohrleitung
von22lichtenDurchmesser
einenzweitenam20Bezirke
erbitteauchaufgeteiltenRahte,

in den ra¬
erdernochimheurigenJahreher¬
tiggestelltwerdenwirdbesitzteinensetzenhaltvon250000

bitter ,er dergrößte
am Kontinent ge¬könneein Bauwerkwiedie
Karskirchescheinu .dergebracht

ernachaneinererstender
genWalundsegnet ,ichdurch die amseines
herbeitensVollmantelaus.

behalten ,unddan derMa¬
genahet ,und ein mit
der WienerFr .Wagner,
Bern u .Kurz aus¬
geführt,vondiesemBehälterführt
schwedenseineKohrleitung

er durchmesserindaseigeneVersagungsgebietunddieselbeandasderstehende
ten es anjenerStelle
sende ,dasBertolingste

angeschloßenn,durchdieseehrleitungwirddasGasmittelsdruckergela¬
serenindieimNachtjahreanhalten
denVersorgungsgebietegeleitet.
UmeindrastischesBeispielvonderLeistungderstadtGaswerke

zubietenseihiergesagt,daßdas
tagesquantumdesvondenWiener

GartenerzeugtenGesesungefähr¬
gleichistdemJahresquantumeinermittelgroßenhadt ,wieE .A.
in Kreis ,Baden.

HeuteVormittagindieWas¬
missiondesWienerGemeindertes
inCorporationBesichtigungderoben

geschildertenErweiterungsund
senten vor¬des Heerist ei¬
hettederGespräcker
AntonGeld,welcherbeidemEisen¬
Hausein OberOlberndorf
daran amDonnerstag
den24 .N .11Uhrnachtschwer

und staat ansehen
der VerletzenamDonnerstag

in Sicher¬
denBeweisfindetwur¬
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der Ausbau der Stadt Gaswerke .

AnderBesichtigungsfahrt,welche
um11UhrVormittagsmittelsAu¬
tomobilenvomRathhauseweg,ange¬
tretenwurdebeteiligtensich :
v .B.hoß,dieGemeinderateBraun,
Eigner ,bauer ,allmann,Knoll ,HansSchneider ,Schwarz¬
signati undWagner ,derVorst¬
Anderervom21 .Bezirke,ObMag.Rat
D .Weißab .Bauratyoraund
Buchhaltungsdirektorsiebenund
KonzigistHinsch.ImSimmeringer
Gaswerke,würdendieHerrener¬
wartet ,vonDirektorMenzel,
Direktor,Sehl .Licht ,ObIngenieur
MarscheundIng .Bößer

welcherseit mehrerenMonaten
denerkranktenWerkleiter
MajorWaltervertritt ,fernervon
GeneraldirektorJosefBaro,dann
vonFreih.v .WachorvonderSimmeringe
Regienhaben,Ing .Kapeller,von
der AugsburgNürnberger
Maschinenhaben,Ing .SommervonderFirmaHeinrichKochersin
Essen.DirektorFreih.v .Kochergab
zuerstanderHandvonPlänen
eineErläuterungdergroßen
KohlenforderungLagerungs¬
Anlage,woraufdieKameraden,
undsowohldieimBetriebebefind¬
lichenschwagenKammerhen¬
sowiedie ins auchoffenenneuenhorizontalenKammerhen¬
Anlagenbesichtigtwurden.Die
Commissionkonntesichdurcheigenen
AugenscheinvondergroßenZweck¬
mäßigkeitundaußerordentlichen

Leistungsfähigkeitder
Anlagenüberzeugen.
VonSimmeringgieng,dieFahrt

überGersdorf,nachLeopolda¬
hellervongabeseinehalb¬
stündigeGerichstücksu .imLeo¬

poldauerGaswerke ,inwelchem
schondasschmückePortieramSaag¬
HäuschenimWillenstilfertigge¬
stelltist ,warenversammelt.Gegen¬neuedesBaubenausBitter¬
hochbau,SchuhmannEisenkenstrit¬tionundSeitzmaschinelle
Einrichtung,ferneraußerdengenanntenFirmenverbieternnachg .A .Reckowski,und
Ton derWestbahrschen
CarolinaSchanttwerkeOber¬
bris ,welchehienadenäußerer¬
dentlichgroßenBedarfanChemiker
ziegelnfürdiegroßenKammer¬
ohnangeliehen ,dannjeg¬
Bacher,zuWahlbergdieStadt¬
baumeisterLöwitschundKohlerundStadtzimmermeisterMuth
An der Hand der Pläne
erteilte zuerstDirektorMangel
dieäußerstzweckmäßigeTage
VerteilungutechnischeEinrichtung
des neuenWerkes ,wobeier
außerdentechnischenDetailsauch
dieEinrichtungderBeamtenund
Abeiterwohnungen,essindWach¬
mir 2 Bedienstetevorge¬
sorgt ,dieaufdemWegwohnen
müssen,fernerdieWohlfahrtsein¬
richten ,Tagräume,Garderobedeserläutet ,hierhier¬
tungwirdsichganzbesondersden
dankder Arbeiter erringen ,von

demgesamtenTerritoriumist
eine Flächevonca 100mbrei¬
EswirddieseFlächedenArbeitern

unentgeltlichzurAnlagevonGar¬
lenundkleinenGeldernüberlassen
werden.NachderBesichtigungder
einzelnenBaulichkeitenund1
lagenwurdedanndieFahrtin
dieBrigittenaufortgesetzt ,wor¬
denAbschlußdieBesichtigungdesKolossatenGasbehältersvon
einemNutzhaffungsräumevom
250 . 000bildete .General¬
DieserBern ,undzog .Kähler
übernahmenhier dieFührungun verwiesen man
inter antrete dieBe¬
sichtigungerfolgtehierzueiner
Zeit dadieMontierungsar¬
beitenin vollenGangebegriffen
waren,sodaßdieeinzelnenSchafenbeobachtetwerdenkönnten .An
diesemschonobengeschildertenAb¬
hetteist besondersderWelt¬te Bemerkenswert,derDank
seiner Konstruktionmiteiner
Mantelstärke vonindem
Poletalenrücke ,demerausge¬
setztist ,leichtWiderstandleistet,
währendseineinemgleichen
WasserbehältereineStärkevon
demnichthinreichenwürde.
Vergifftengestreifen .

Sonntagam9 .Oktober7 .um4Uhr
nachmittagsvomTrauerhause,14dezirk,
Benedikt,Schellingergasse2 .auss .
DieEingnungerfolgtinderPfarr¬
kirchezuS .RudolfKardinalRauscher¬
platz ,dieBeisetzungaufdemBau¬
gartenFriedhof.
zur CholeradasMinisterium
desInnernhatdemMagistrate
mitgeteilt,daßdieRegierungen,von

eben und Rumnienverfügt
habenn,daßalleindieseLänder
Reisendensichlegitimierenmüssen.
ReisendeausSie ,Budapest,Ma¬
satzundUmgebungwerdeunter
entägigerärztlicherKontrolle
gehaltenu .zw.inderWeise,daßsie
währenddieserZeiteinBezirksarzt
2maltäglichinihrerWohnungauf¬
sucht ,durchihreBewegungs¬
Freiheitirgendwiebehindertwerden
soll .Esempfiehltsichdeshalbdaß
Österreicher,welcheindieseLand¬
reisenn,sichmitdem,vonderPoliti¬
behördeausgestelltenlegalisiert
artifikateversehen,inweise
ihrletztenAufenthaltsartangege¬brist .WienerReisendehätten
sichwegenAusstellungeinessol¬
chenRevisisandiePolizeizu
wenden,undzukommenüberVer¬
langeneineBestätigungdes
Stadtphysikates,dasSieer¬
freiist .

BesichtigungdesZentraleichemerktes
heutevormittagssprachderPräsident
KältelongressesandreBebaumitden
VizepräsidentenMaurequentides
Pourremindertes ,denSektions¬
chesWilleinundBarbier ,des
GewerintendentenMaurain ,dem
MissitäterintendentenGalleru .
denSekretärGattinMarielbeim

BürgermeisterSr .Neugevor ,um
dieBewilligungzumBesuchedes
städtischenViehmarkteu .Schlachthäuser
zuerhalten.InBegleitungderHerren
befandsichProf .Quillemanvom
TheresiarumsowieReiseRatSa¬
losu .her .WillfartalsFol.
metsche .VizepräsidentGreber
überbrachtedieherzlichstenGräfte
desPräsidentenBellin ,dervor
kurzeminWienweilte .ImSchlacht.empfin¬HansS .MarzbegriffeaMagistrat
oberkommissar,Dr .HubmayerdieHerren
gabeinenkurzenRückblicküberdie
EntstehungderAnlage.DieHerren
besichtigtensodanndiesesSchlachthaus,
fernerdieKühlanlagen,dieEis¬
fabriku .dieAlbummerke,ferner
denZentralviehmarktindasSchwein¬
schlechthaus.DiePariserGästesprechen
sichübersämmtlicheEinrichtungen
äußerstanerkennendaus .

AusdemRathausderGe¬
reminderathättederkommenden
Woche,keinePlenarsitzungab ,die
nächsteSitzungwird,voraussichtlich
Dienstagden18 .d .M.stattfinden.
DerStadtrattritt Mittwoch,Donners
tagundFreitagjedesmalum10Uhr
vormittagszuSitzungenzusammen,
AmDienstagden11.d .um10Uhrvor¬
mittagsfindetdieEröffnungdesneuenTeilesdesGarten¬
schanzartesim18 .Seiteu.

x
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die anden .
in S .R .W .
die an deminter¬
narialen Kältelongresse
woer heuteabendsvonBürger¬
müstet ,unddesGemeindever¬

teilungzuGastgeladen .Es
sagen muß also
die mirerschienenunddie an sie ge¬
minister Reiche ,und
derLeiterdesAckerbauministeriumsvosdesargentinischeGesandte
ernandtBerezderPräsidentdes
AbgeordnetenHausesPatti ,die
SektionschaftderEiner,D.Berger,von
BauerBerger,BaronEngel,LeuteundMüller ,dieAbgeordne¬
AnKunz,D.v .Baechte,Stary,Scha¬
dek ,Feuer,Wolny,Dasch,Schnell,
MeinerHeiliger ,Prohaska,
scheider ,TomolaKreis .Rater
Dinger,Rienösel,Müller,Appenber¬

ger Zeitner ,Philo ,vonKuchenet
Belowen,StatthaltererVizepräsi-¬
dent ,Vizepräsidentdesu .u .Ge¬

Landes rektion Holstein
desVizepräsidentdesPariserMuni¬
res Min ,die Hofräte
an ,u .er ,Pro¬
Lang,LandesschulinspektorDr.Rieger,
rath ,Spitzer,D.Fanter,R .v .Do¬
Diecki,Freih .v .Reichs,Klein ,wald,
PliaR .v .Wagner,Dr .v .Weinzie¬
v .Boheimer ,Mayer ,BaronGot¬
rin ,veraben,Sonse,Dr .Katharina
Lizard ,KinderRockels ,von
Kreutzbruck ,F .v .WimmerD.
SchindlerundR.v .Pollack,Finanz.

BezirksdirektorFreih .v .Rosener
desRektorderWierTechnischenHoch¬

1 .D .Freih .v .Güter ,Dekan
Prof.DrSchulkavonderTechnischen
HochschuleinWien,desPräsidentdesu .v .GewerbevereinesBauratre¬
ler ,OberanitätsratProf .Schatten.
froh ,dieStatthalterirteNagl
Hruscht,undvonDürfeld,Biblio¬
theksdirektorDr.Schnurer,Oberpoli¬
zeitentralinspektorFuchsPoli¬piratWalldorf,OberbauratLudwig,
GeneraldirektorBorges ,dieRegie¬
dungsräte,Dr .Röhl ,Gugler,Gayer,
Stuart ,Doleisch ,Rupkaund
Gertner ,dieOberinspektorenu .
kais .RäteDr .MündlundZawadii,

derGeneralkommissärderInter¬
Jagdausstellungkais .RatHuber,
HofratKalkundSekretärFr .Kele¬
denUngarn,PräsidentAbg .Liet ,
Präsidentdesu .v .Präsident
Dr .Freih.v .HormuzakdesButo¬
winesischenundPräsident,Tomas
desistrianischenLandeskulturates,
PräsidentdersüdösterIngenieur¬kammerD .Pompieri ,vomBund
derösterr .IndustriellenFriedman,
Vizepräsidentdesu .d .Handels.
GewerbekammerHitscheltmit
demHandelskammerratFranz
RomunddemKammersekretär
PeterKais .Ratverga ,Ober¬

braten ,Groß¬
GronowskyvonderPragerHandels¬
kammer,dh .G .Ziffervonder
Triesterhandelskammer,Stadtver¬

ordnetePastorPrag .Stadtrat
Fiala( Prag,MagistratsratStehlik
Prag ,Landesregierungssekretär
Freih .v .Symonovicz(Bukowina),
GeneralsekretärHofratDr .Grün¬
berger,GeneralkommissärSabor¬
k .HofbuchhändlerWilhelmFrick,

danndie fremdenDelegieren .
Zorn und ein Ber¬

anUnserenschreiben
Sohnc .v .Linde ,Bayern
ZimmerMalliersachenanden Mauren ,Cal¬
es willen ,UntergebendenWaller u .BarrierGren¬
weildieVizepräsidentenCar¬
latenu .Leonardu .Mr.Coll.
England,Generallieutenant
deWendichu .Kaiserl.Stallmeister
Disser ,MajoralleWolle,Jahre und in
Menschenbauwen ,Prof .über ,mitBeginnenschbe¬
in sichCamerlingwiederehl .vormehen ,dannnachlegitimiret,v .Beren¬
zu Prof .Burgmann
videriren v .Krag
Sowehen ,dieIngenieure

Publicus undden
IhrWagnerFühlungS .Mar¬
von Rumnien ,Pre¬
SojanowischenFarbenwillen
heraus gekostenunddie stattetenTische
statt Wittern ,Boston ,und
VortesvereinigteStaaten

Argentinien
Gallisch Paragra
derDelegirtederRechtUr¬
gungdurchlegations
Veter Hauseange¬
Val .D .MascharteSachen ,die
1 .May ,ihrer undsüßten dieOberamt
jemand ,Buchhaltungsdirek¬
Sieber ,die Direktoren
Feueru .Karl ,DirektorProbst
einstädtlungen ,überNach¬
lange anglend anihm
C .Macheretc .etc .
UnterdenGästenbefandensichauch
zahlreichedenen,darunterdie

GattinnderdreiVigebürgermeister
dieGesellschaftverhaltesich

in staatssitzungssaal ,wo
den Menniger ,woraufseinen
samtdaheraussprach,daßder¬internationaleKongreßderSaft
undin Wienabgehaltenwird .
Wirdenendies ,sagtederBürger¬meister in ersterLinieEi¬
derHrn .Dr .WilhelmSchner ,der
zudenbist dieCompensa¬
gliederaufunserVaterstadtgelenkt .DerKongreßseinschon
deshalbinteressent,weilereinerdergrößtenKongresseist ,
die ja abgehaltenwürden,

wegen wurde
wenigen30Mitglieder
derBürgermeisterwünschtdenCongreßmitgliedern,daßsie

dieallerdingsnurkurzeZeit ,die
fürdenAufenthaltinwiefest¬
setzlich,höchlichverlangenund
eine angenehmeErinnerungan
dieStadtWiennachHausenehmen

möchten,derBürgermeisterhadet
dieGästeein ,sichindenGestal¬zuversagen,unddorteinigeSen¬den in zwanglichenGedanken
austausche,mitdenWienerge¬verbringendieRededesBürger¬
meisterswurdelebhaft ,als

er sich her er¬
widerte,esseiihmdieAuszeich¬
nungzuteilgeworden,fürdie
Einladungder Stadt Siezu
dantenRechtsleichtesgäbees
als Gerichtendeseine
wagen,undesseiihminseiner

Kongreßpruchsnochnichtvorge¬
keinen ,daßderUntrag ,Wien
als Konsortzuwählen ,

abgelehnt,wurdeAndererseits
müsse manbekennen ,daß
dieSchönheit,vonSiedieBe¬deutungderStadtuLiebens
würdigkeitderVerwaltung
einenVergleichzuschauenbruch,
dieGastfreundschaftderselben
aberjedenVergleichausschließe,
DaderBürgermeistererwähnthabe,
daßdieserKongresseeinerdersärsbesuchtestenssowolle
serten ,daßimvorigenJahre
hundertvomJahre16bis1899
20Kongreßgezahltwurden
währendindenJahren100f1910
nichtwenigerals70Kongresse
anzahl sei .
dieseinternationalenKongressehaben
jedocheinevieltieferliegendeBedeu¬
tung,denjederinternationaleKon¬
greßstellt eineVereinigungvon
Interessentendar ,welcheverschiedenen
Volksschichtenangehören,derRedner
verweistaufdieungeheuerAusdeh¬
nungdesWeltpostvereinesundsagt,
daßdieinternationaleFriedensbasis
durchdieseKongressevielwirksamer
erhaltenwerde,alsvielleichtdurchdie
Diplomaten.Eszeugealsovonhoher
politischerHinsicht,wennWiendie
internationalenKongressebeisich
beherbergeRednerschloßmiteinem
nochmangenDankeandenBür¬

germeister.UnterdemVorantrittedesDn.D.
NeumayerunddesVigebürgermeister
begabensichsodanndieGästeinden
cessaal,woderrundnischeHofkanzella¬
meisterE .W.Breschereinenflotten
einzugsmarscheintonierte ,diesie
diesesOrchester,welchesauchdieTafel¬
mitbeschen,sondernsuchenden
undEinheimischenungeteiltenBeifall,

BekantehatteRathauskeller¬

wirnacherdaseininbekann¬
derVortrefflichkeitbeigestellt.Das
schwierigeArrangement,eshandelte
sichdarum,1200Personenunterzu¬
bringenundmehrals 200Personen
nachStandundRangzusehenlag
indenbewährtenHändendesMagi¬
stratssekretärsFormanekunddes
Präsidialaus .DasvomGemein¬
derat gewählteOrdnekomitemit
1 .PhilanderSpitzeentwickelte
denfallseinerigeTätigkeit.
denerstenabrechtanDr .Mengeauf¬

MeinesehrgeehrtenHerren.AlsBürger¬
meisterdesk .k .Reichthaupt-undResidenz
stadtWienbeehreichmich,diesehrgeehrten
kamenundGartendesInternationa¬
einKältekongresses,welcheheuteunserer
Einladungfolgeleisteten ,auchmitdemGlaseinderHand,indeutscherArt
aufsherzlichstezubegrüßen.Eswaruns
einunsgrößeresBedürfnis,dieKon¬
großteilnehmerinunsererMittezu
sehen,alsgeradeinderheutigenZeit
dieWissenschaft,welcheSievertretenund
dieIndustrie,derenVervollkommnung
SieIhreArbeitgewidmethabenn,von
außerordentlicherBedeutungist .
DieKälteindustriestehtmitderAppro¬
visionierunggrößerstädtischerGemein¬
wesenin innigstenZusammenhange.
WennSieuns,geehrteHerren,Mittel
andieHandgebendurchwelcheeser¬
möglichtwirdNahrungsmittelzukom¬einen undnamentlichwasin
derletztenZeiteinebesondereRollege¬
spielthatfleischfrischzuerhalten,dann
habenSieeinewichtigeFragedesAppro¬

runggelt ,dannhabenSie
desApprovisionierungdesGroßstadt
bedeutendeDiensteweisen .DieAr¬
keit ,dieSie ,verehrteHerrenleisten,ist
daherzugleichfürdiegesamteöffent¬
dieZeitgeleitet.SchiedunerschwinglichIn
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sindfürdieBreitenMusendesVolkes
diePreisedesLebensmittelgeworden
unddiehöherenLöhnesindnichtmehr
umstande,dasGleichgerichtimHaus¬
halteherzustellen.DieVertreterdesBe¬
völkerungsuchennnacheinenAusweg,

desSteuerungherrzuwerden,siezu
lindernundwenigerempfindlichzu
machen.DadarfkeinMittelunver¬
suchtbleiben,denndieLösungdieser
Fragegehtallenanderenzuvor ,sie
bedeutet,eineersteLebensbedingung
desVolkes,dieWohlfahrtdesVolkes.
AlteseienSieundherzlichwillkommen
dieBeitragenkönnenzurLösungdieses
rennendenFrage ,indiesemSinne
habenwirunsvomHerzengefreut.
daßdiegeehrtenHerrenzumSitze

des 2 .internationa¬
gressesfürKälteindustrieWienge¬
wählthabenunddaßSieIhreBeratum
gen,denenwireinesohoheBedeutung
zumessen,inunsererStadtgepflogen
haben .Undmitunswerdensichdie
freuendieandieEntwicklungdieses
IndustrieundanderApprovisionen

runggroßerVolksmasseneinUnter¬
essehaben.DenndiesesWunsch,dieses
Strebenist international,istallen
Völkern ,allenLänderngemeinsam,
die fortschreitendenzurver¬
bin oder ausländer und
einanderalleWolter ,alleweder
sollen umschenen ,der
Menschheitzumuthen,unddieÜbel¬
abzuwehren,dieüberdemMenschen
kommenu diesemSinnefreueich
miterIhnensehrgehenseinen
undHerren,sovielewederinSaaten
heuersei unsweiterzusehen,
die die IhnenHermander
Wie in dembur¬
ein zu migen .denen ,wie
nat ,etiam wissen

undein der u verheitwider
diesenmicheinzustimmen,indenRe¬
die Sondern undRaubaber
händleralleraminternationalen
betragenerhobenenLänder

en sich
die Berücheverlangen

warenführen magenhört .
Undnungehaltenwiemirsehr

ehlige ,daß ich
aucheiner unsOsterwerfe
undderergewordenenGewohnheit
nachkomme.Wennwirherren
in größerenoderMeineren

Kruse ,meinlassen
wirdie Gelegenheitnichtvorüber
geheunter Glasaus aufdas
WohlunseresgeliebtenLandeshausen
zuerheben.Dasist fürunsHerzen
sache.Darumbitteichdanauchdie
diesenAugenblickunseremKaiser

zusehenWirersehenunsere
KaiserkeinHintergehendasWill
seinerVatterebenallegeht ,der
seitmehralssichdereinenin
rastloserArbeithätigundweise
sei demReichederinneren
finden ,aberauchdenFrieden

bezahlen eigene
Staatenzuerhalten ,demdieStadt
Wienselbstendlichviel zuver¬
denkenhat ,wieverehren,unser
Kaiseraufdasinnigsteundbei
jederGelegenheitvereinigensich
unsereMenschedahin,daßderAl¬
mählicheunserenAllerhöchen,

erhalten und
schützenmöge.Auchheutesprechen
wirdiesenWunschausundich
bitte Sie ,mit mirauszuruhen.
UnserHerrundKaiserFranz
Josefu .abhochsey.

mischehocherlangenund
dieKapelleintoniertedieVolksger.

SchließlichtrastirtederBürgermeister
untergeschäftenBeifallaufdieGäste.

desPräsidentdesMesserAppella¬
LebensprachnamensdesKongressesso¬
wohldemLande,alsspeziellderStadt
WienfürdieganzexceptionelleAuf¬

nähme,diedesKongreßhiergefunden
denbestenDankaus .Nachdem,was

überdieAufnahmefremdeGästein
dieserStadtimAuslandebekanntist ,
waresjasehrverlockend,dieFra¬
dungnachWienanzunehmen.Die
Aufnahmaber ,diediesesKongreß
hiergefunden,zeuge,daßhiereine
wahreStättederGastfreundschaft
sichbefinde,zudesnichtinletzterLinie
dieCourtasieundunübertroffene
HöflichkeitderBevölkerungkomme,
diedenFremdenvergessenlasse,
daßesinderFremdesei .DerCharme,
derEsprit,dieCautoisiederWiener

Bevölkerungseies ,dienamentlich
diefranzösischenGästesolebhaft
andieHeimaterinnere.Erschloß
miteinenhochaufdieVerehrungswür¬
digeDonatiodiesesStaates ,aufdie
StadtWienundaufihreBevöl¬
rung ,dieeinMusterbeispielvon
kunftsinnigkeitdarstelle.

Generlieutenantsehe .
WandrichPetersburgschricht
speziellaufdieschlendeGast¬
grundschaft,diedieFremden
GätteimRathhausegefunden,die

nichtzuletzt ,demliebenswürdigen
EntgegenkommendesVerehrungs¬
würdigenundberühmteBürger¬
meisterD .Neumayerzudenken
sei .IndemreichenKränze,diebeitundErfolg,zueinemgroßen
FranzedieWissenschaftenver¬

nichtseindiehübschestenBlumen

dieDamen,dieinPariser
Zahlindemunvergleichlichen
SaalederWienerBürgerschaft
dereinengroßenSalon,gleiche
vertretensind .Erschlagedaher

rer nicht allein auf dieRe¬
gierung ,denBürgermeister
dieserschönenStadtmitihrer
liebenswürdigenBevölkerung
sondernschepellaufihreDamen
einhocauszubringen.Erschloß¬
mitdenWortenhoch,hoch,sie
lebenHinrichGerich¬
HandlsministerD .Meischer

mitstürmischerBeifallbegrüßt.
Menieurs ,esdauer .

' estavecla plusgrande
satisfaction ,queje suisàmense
defeliciter decongresaumo¬
vordiegouvernementantrichten
pourles resultaticonsiderables,
quil nousadonner .lesrestitutssi precesqui
proviennentdes soresscienti ,
fiquesserontutiliscespar¬
' industrie .à la quellelegouver¬

nementpreteratousleplus
fortsoutientVermettermoideconstatir
eula veritéde ' assioneque
les extremessetouchert .de
congresdufroid aaugmente
la chaleurde nossentiments
et je suissurquocessentiment
sontenproportioninverseaus
bassestemperaturenetudiceset
utilises .Carellesseront
meintenantpar ' idéedu
progres ,quiproduitlelieres
le plusportsetrelepeuples.
Seb .Beifall .
I havehardwithgeneinterest
hatzurViennesecongresshadal¬
readyodresults .Schopegeneinen

es aus eidt mitgera¬
in die anderes vomaltare
musimpressionthattheeffect
of yourwortewill bisconside¬
rable de
denohren :

mit große Frau ist
ichalle dieLongesteilnehmer
in meinetestat .Ichbe¬
Geiste zummanneauch
dembestenfactis etdie¬
generfertigett ,mehrsoll
dariat de sohin defel von
bindet .WannwirheutederKar¬
Plan wir einer geen¬
ne Vogeldlichdieseeligen
sehen ,wennwirerkennen,wie
einnochvondrohtendieErdeein
spinat rum vonei¬
ner Folge andern den
Nacheteeszuvermitteln,
ner schen ,wie selbst den

nochdazudurchschnittensind
de Marianitate dieEnde
sucht ,derenwollenwirseyn ,
uselbstbewust.FürdieMensch¬
sitarbeitetanihremfortschrittbeige¬
MirklingendieWorteauseinemChor

inGra¬derAntioneu .deralteSängersingt.
VielesGewaltigelebtundnichts ,was
gewaltigeralsderMensch.Undwarum
sagter dasWeilimBurmerdieMeer
Dasist dahinführtdenlautumCon¬
ad .Wirlebenheutein derZeit ,wo
dermenschlicheGeistblitztundwetterleuch¬
tet undwoinwenigenJahrenErin¬
dungengemachtwerden ,wovondie
versunkenenJahrhundertesammend
sehenwürden .Darummüßenwir
aberauchdankbarseinjenenMännern
welcheamWeibstuhlderTechnischenErbin¬
dungensitzen,jenenRittern,vomGeiste,
diewiedurcheinunsichtbarevnd

aufderganzenErdeumschlungen
sind .WirkönnennurdemWunsche
Ausdruckgeben:MögealleMühe,möge
alleKlageu .geistigeArbeitimmerauch
denGemeinwohldienen.SowannSiemir,
meinesehrverehrtenkamenundHerr
daßichschlichenmitdemRuhe.Eslebedie
produktiveArbeit.EslebedieBedustrie¬
türmischerBeifallu .Hochrufe.

DenAbschlußderoffiziellenTaste¬
bildetederDamentrastdesG.
Phil .Erführteaus :Eswurdemir
dieAuszeichnungzuteil ,diever¬

ehrungswürdigenDamendieses
illustrenTaferundezubegrüßen,
undich kommedieserangenehmen
pflichumsofreudigernach,alsich

inIhnengewissermaßendiebessere
HälftederKongreßteilnehmerer¬
blicke .MitRechtwurdenindiesen
TagendieVerdienstederstehe¬
ker hervorgehobendieFort¬
schrittederindustriealsWunder
derKältegepriesen.Trotzdem
wirdsichabermanchererstaunt,
fragen,wiemanbeisovielAnmut
undLiebenswürdigkeitüberhaupt
nis undKälteredenkanndieFrauvertragenkeineKuhe
undihrInteressedafürfängteigent¬
licherstbeiPelzwerkoderbeimGe¬
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und aussen ,die
grund geboreneGemeinen
dieser industrie ,dennsiemüssen
sichauchohnepräparatefrisch
er alten ,das jener ihresAugen
unddie GutinLeidenschaften
sinddenBestrebungendieeskonn¬
gresseshöchstgefährlich,dannwissen
die Frauganzgut ,daßderMann
nacheinenmehrodermindererfolg¬
reichenAusflug ,umdiePolar¬
gionderGefühlewiedergern
gekehrt zumRäuchen ,
woseinereinliebeglühendesWeib
harret,dasweiseschaltet,undwaltet
zumahlderFamilie ,fürdiesie
wie winnenzu kämpfenwissen
Wirhabendieserst kürzlichinder
ihriggesehen,alsdieHaus¬FrausichandieSpitzeeinerBe¬
wegungsetztendieauchdenKate¬
Kongreßbeschäftigtundauchzu

demErfolgeBeitrag ,daßnunge¬
frowenFleischausArgentinen
ungerichtwerde.
soalt ,auchderVetternder
Wissenschaftnichtvergessenwerden,
dieauchaufstechnischenGebieteschon
bedeutendesgewisethabenundalsbegabtungerinnendenSeiten
samezurSeitestehen .Siesind
VorMittagerinnenderFrauen¬

Bewegung,herstelleder
Gesellschaftdiein fidemder
Wissenschaftwieselseine
ganzenleiben sie ,auchsont
Rhlbis ansHerzhinein
werdendennochwarenkommt
eine Masse geht
unsselbstbeimHüttchengruß
des liebliche mitmacher¬sicher Wärmen ,selben
undgebaueteverschönert
auswesen sei u .

434 .
So

wesendenHerrnmitmir
in den Herzensrateinstimme
werden ,diekamenebenhöch¬
Lebhafteheute

den jus suum

davonReinckeinVertre¬
in guete bereits

tuellen
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der wegen die
der diesdurchseinpersönlichesEr¬

scheinenzuwiederholtenMalendemStudiumderBurgemeistersbeimKundgegebenhabeKaiser dendieMeinungenwurdedannderKaiserempfungdenBürger¬meisteräußersthuldvollergabseinerausstellevomKaiserderdeschreudedarüberAusdruckwiederseinenBürgermeistervondenab¬
LandmarschallStellverscherin
dersichzusehen ,derdieEhezudennseineBefriedi¬seidensitationen ,welchedie
Gemeindeanläßlichdie80.Gebucht,ganzdarüberausbricht,daßnunmehrdie Parteilichmit
tagesdesKaisersausgegebenhat gutenTerrasse ,versorgtsei ,
u .dieBereitsamSamstagimWegederBürgererwiderte ,daßder Restanten werden dasWassernunwohlnachdenäussertesichderKaisersehr demgegenwärtigenStand ,dertoren und anersonennach VermehrderBevölkerungdiebeidenVestegerneentgegen¬u .derEntwicklungderKart¬zuenthaltenschönrungenan se mehrerderennott¬hause habenan denvon aufausreichenwerde.grosserBedeutungfürdieStadt
Wiensie für dasganzeReich

Parteilte der er noch
am 3 .Dezember ,am

Da der Besteigungder derEröffnungest die Fenster den
leitung aus denenden
nen Schnee
dahin ge¬
den zuranderhalten
habe des Bürger
machteMutterlange
die geplante Mitdeneher deserliche

auszugehen .Uhrde
alle hiebei

wiederhersten
in1 .

Schreiben
hause er2 .

scheinen,wieichallenwichtigen
Momentender Beeilungder



43
Wiener RathausKorrespondenz
WienMontag10 .Oktober1910 .
DerBurgermeisterin Audienzbeim
Kaiser .

Dom.Dr .Neumayerwurdeheutevor¬
mittagsin OderallgemeinenAudienz
vonKaiserempfangen.Eserschien,
unddemKaiserfür seineErnennung
zumLandmarschallzudankenundum
ihmdanndieBittezuunterbreiten,der
KaiserwollediebeidenPublikationen
welchedieGemeindeWienanläßlich
des80 .GeburtstagesdesKaisersheraus¬
gegebenhat ,nämlichdasAlbum
WienerBildesundderKaiserund
Wienhuldvollstannehmen.Beide
PublikationenwurdenbereitsSamb¬
taginderKabinetskanzleiüberreicht
weisunterbreitetedesBürgermei¬
ter demKaisesnamensderStadtWien

DieBitte,desKaiserwolledieEröffnung
feierlichkeitender2 .Hochzuellenleitung
durchseinpersönlichesGöscheinenaus¬
zeichnen.
Dienstjubiläum .Am8 .d .M.
feierte der Vorstandderim
WienerVersorgungsheimerho¬

nierten BuchhaltungsAbteilung
6 ,Hr .Rechnungsratc .Hartl
sein35jährigeDienstjubiläum
AusdiesemAnlassewurdenihm
in demfestlichdeporiertenAmts¬
aumevondenBuchhaltungs¬
beantensowiedemVorstande
derMagistratsabteilungIIb
MagistratDr .KontunddenVer¬

waltungsbeamten Relationen
bereitet .DerDirektorderWiener
StadtbuchhaltungJuliusSieber
welcherausdienstlichenRücksichten

de persönlichenEinen ,ver¬
dirt war ,hatdemJubilarinbeson¬
dersherzlicherWeiseschriftlichgra¬

der



einer desBernharden Anstaltmehrist baldden habe al¬
Hauseru .13. underdietalischenSammlungenden Rathaus Wachezuberatenwelchezu35 eineStunde,ausdemBesitzedesherausu .verantda .A .g . innigerSuchungnahmederHofedes

2 .Jahrg .Sie ,Montag,10 .Oktober1910. verdorbenengeschundet,5 .BezirkesmitderSchuleheissen.
AnderlebhaftenDebattebeteiligtenabherrente . MilitärischeAnerkennung.sichdieHerrenDirektorenGoldbach,die anderbaut hat sie der denLieutenantsu .d .ReservedesMander tück an ,dieFerneentralsund einen Gf .Reg.Hoch.DeutschmeisterNr.Verlegerhabeanheisch ,Jahrtag von 1000 rt Georg ist undderWasunddochdieKonserenMonteculi ,und Molinawurdefür ihreganzbe¬einigtesichdahin ,daßeineUn¬Generaliterc .Bohnstein sondernDienstleistungwährendterstützungu .Forderungderstädt.er denselbenzweitzu10 derAbleistungderdiesjährigenKnabensorteimBezirkedurchdiegeschen NachtübungdiebelobendeAner¬Walleitererfolgenwird ,dieimkennung des hohente auchfertigtenihnauchdesAus dem Ratheder nochausgesprochen.einzuversehennerungsrat Mar¬ auswelcherzuersehen ,daßdieKonstante Mayer u .Markt es miru .neuenwirdeswar¬
AufgabeimGartegemachtwurdesutorumsind vonihrer denschanzartes,deralteKartendeSchulehateineKistederdenstudienreisenachhielandzurück¬ schanzart,beidessenEröfnunginhabbeschehenweitergezahltgeheundhabenwirdesMarie 18 der Kaiser sie derhelliglichderungsver¬ des Fuder derhalbdesderCentraldirektenAufhöre,hatmit voraus ,undanderer Einmal und der Kerker¬monatlicheinmalenderSchuldengeistererischerodermiter¬ burgderVorortmitSiesprach¬lei vorzusprechen,umdieWünscheworüberin dersonvermeister in ziehendeLehrerschaftentgegennehmenunddemMagisterberichter¬ Landstädten aufdaskommenmüßederSitzungstettigen dense seinesbisherigenAus¬dankteBeziehungverlesen maßesvergrößertworden ,dieRechtdempeter vondaherDieRehenschaftunddiestädtischen Wieist gebuerlichgestellthaßten Schuester bezie¬behörte ,Donnerstagden6 . es morgen stimmigdiedieimInteressederSchulzugendWoberhandam5 .Bezirkeinevom im heimlich erhel¬unbedingtnotwendigeFühlungZentraldirektorsicherneinberufene werdendieser art ist derAus¬nahmemitdenSchulenhergestelltBesprechungderDirektorenmit Wohnungmit dieseStadthabeundsagtenamensderKonferenzverlesenderKatenschalen BesitzbefindlicheGartenanlagedieträchtigsteUnterstützungzu¬BezirkesstattZentraldirektor und mit jetzt 150000AuthorreferierteüberZielunddurchdieseKonferenzistgewißdeneinwichtigerSchrittfürdiehörtent¬zweiderstädtischenKnabenhörte daran undwicklungundBettegetan ,dadasundführteeinigeDetails,ausdem sahe 500wollehinvernehmenzwischenJahrebetrieb an sagt ,daß1388 erwerbungerforderteundihr zugestelltwurdeZöglingdesGartenhauselbesuchten, weten ,von derdaßGesuchederStrembder dielegischenundgartnerischenNathandenschwimmenwerdenunddieScheleerdaser¬

Herstellungenwurdeeinweiterer5 .zugleiche ,auchin andernbenebergemeistenungendieDamenRoseundHildegardeBetrag ,denundeinerMittamenaufkommen werden dem Auer ,aber für die Gabelvon nötig .diediedenunterhalten .Anschließend Vermigunduns ,sie diezuver¬er ammeisterdie deserlebenenBürgermeisters

durchdasGrundesunange¬
administratigenArbenewer¬
der vonder Mag .Abteilung
unterLeitungdesMag.Rates

burgbesorgt ,welchervon
ab .Com.D .v .Gierkesu .nach
dieabscheidenn,ausderAnleichs

CommissarKraft
unterstelstwurde,stechnischen
lebenen ,wiezufriedenmentarenLocativom
Bereiterungundetwadurch
HerstellungderSumauernetc .
konntenerstimheurigenFrühjahre

in Ungriffgenommenwerdenund
dasStadtbarenhateineaner¬
kennenswerteLeistungvollkraft,
welchemitRücksichtaufdie
gestehenden Zeit
nochhöherbewerketwerdenmu¬

AndiesenArbeitenwarenbericht
die sehenen Weißund

in
für undSchadenStadtgarten¬

der Voraten werederge¬
Ausgestaltungleitete ,hat
wiedereinMeisterwerkgeliefert.
IhmstandenOberstadtgärtner
JacobPerwög ,sowiediestädt .

Gärtner Alhie nachJarosler Stanen ,Karl
Jost ,GerdinandBrauGerdinand
Weyberg.FriedrichProtocoll

zurWeise .
Diplom.DerStadtthattauch

einemBerichtdesM .Ristowendem
Komendatdes10BezirkesRudolf
PatzelundnacheinemBerichtdes
M .GrimbeckdemArmenratdes
17 .BezirkesFranzosenfürdie
mehralszehnjährigeAusübungdes
Armenatsmandass einDiplom

zuerkannt.

Warmstube .DerStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtdesAl¬
Schneider ,demWienerMarresta¬
enundWohltätigkeitsvereineinen
Betragvon1900l .alsEntgeltda¬
fürzuentrichten,daßervom15.
Novemberl .J .bis15 .März1911.
allmächtlichseineWärmestreben
offenhält ,undin jederWärmestube
überdies10PlätzederPolizenfür
nichtpflegerdürftigePersonenzur
Verfügungstellt ,diesichbeiihr
während der Nachtalso
gemeldethabenunddenWarne¬
stubenzugewiesenwerden .Jeder
ein warmesFrühstück
bestehend aus Ebenen
undBrotunentgeltlicherhalten.
Sollteam15 .März1911infolge
schlechterWitterungdieSchließung
derWärmenstubennochnichterhol¬
genkönnen,sohattderVorinüber¬
ErsuchenalleodereinzelneWärme.
stubenunterdenobigenModal¬
täten ,solangewährendderNacht
offenzuhalten,bisderReferent
dermagistratischenArmenabteilung
zueSchließungseineZustimmung
girthiehererhältderVereineine
mit2750per Wärmestubeund
NachtbemesseneVergütung.

Ernungen.DerAustrathatnach
einemBerichtdesk .k .HoftzuRatsdienern
HeinrichHolz,AntonSeiler ,Theodor
JägerundLeopoldSinger ,zu
AmtsdienerJosefich ,AntonFürsten¬
hohenJoh .StephanLeckel ,
StadtVoltin Juliusdesernannt.
NacheinemBerichtdesW.Braunwurde
dieStelleeinesAufsehersinS .Marzer

Prieshof demConto
NacheinemBerichtdesM.Halmann
wurdeKasparWendtzumTochter
imWeidlingenFriedhofundan

BestalzumGartengeschenbestelt.
NeueKommerate.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesH.Hörmann
die Wahlder HerrenFranzBrand¬
mager,NikolausBraun ,Richard

berg ,Peter und
ViktorSokollzuGerätendes
3 .Bezirkes,nacheinemBerichtdesM.
JatzkadieWahldesHerrnJohann
MayerzumArmenratam13 .bezeich¬

bestätigt

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesV.B .HoffdemAnsu¬
chendesstädtischenNeueramtsober¬
Kollers Josef umVerse¬
tzungindenbleibendenRuhestand
Folgegegeben.
RatsvertretungNeubau¬
Amstammerstagvon13 .d . . ,um
5UhrnachmittagsfindetinAmtshause
desBezirkesZermengasse2628
eineöffentlicheBezirksratssitzung

stall

x
NB.DerheutigenAusgabeliegt

eineBroschüre,überParagner,dessen
ViehzuchtundFleischeschortdesGeneral¬
vorselbverschbei ,welcheder
gefälligenKenntnisnahmederK.P.
Redaktionwärestesanempfehlen

wird
RedaktionWirbitten ,morgen
Dienstagam11UhrVormittagsden
nichtaberdieEröffnung,daserweiterten
TeilesdesTürkenschanzartesimRathause
holenlassengewollten.
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Rathe verhanden
MeineJohan habenscha¬
annoch in der Kerker¬
int .1 .et .

dieEröfnungdesFürstenschanzge¬
desUnterallgemeinerTeilnehm
derBevölkerungu .beiherrlichstem
Herbstwetterfandheutevormittag
die feierlicheEröffnungdeser¬
tertenKahlenschenpackedurch
denBürgermeisterD .Neumayer
sessämtlicheOffertenPrin¬
tionendesBezirkeshettensich
aufdemEsplatzeingefunden,
auchvieleDamenwarenerschienen.
Schuldendeu .Zöglingedesparti¬
schenKnabensortesbildetenScha¬
wirbei derheit warenzuge¬
gendie Vigebürgermeisterer¬
sorgenhierhammeru .hast ,
Ministerv .d .Fr .Mutter
PolizeidirectorBoston ,ober¬
enpolizirensichdieStadt
u .GemeinderatTomola,Straßen,
Hermannder Nach ,Lautder
korneCentavelit ,zuschauer,
SiegmathPacheru .Regiret
KuchanikbereitsgeistlicheBretschen
VorschenAbg .Baumann
mit der Bezirksgehrungvon
WahrnMagistratsdirektorAppel¬
inVerteilungdesPottagver¬
JahreHermattu .Bandirektor
MüllerverhörterderHochschule
in BodenkulturRegierigkeit
Weinbrenneru .DirektorGugler
bene GoldemundMagister
aufdeneneindasmagbezirks¬
anWahrungSecretärJohder
aus .MagistrationderFülle ,

Baurat zuPostata
ErSchulinspectorProf .Zicker
strafe vorstandvormanet

Gesamt oder als
Obmannder Ortsgruppeder
Bürgereinigungdirektor
kais .RatWinklerderWahrungen
Sparkasse,Mag.KommissorKraft
die oberungenenWeiseu .Wicher
dieIngenieurFürstu .Schaden,
SadtgartendirteGabler ,Nah¬
tier Riedl ,derSchriftführen
desSr .Mauergefangene
ClausHeuergehauptmann
Gaill ,OberstadtguterMoritz
mit denStadt GartenKir¬
nacht ,könne auchfaßt
Frau Weberu .Knochwil¬
die contrahentenetc .

u .Fr .Neunigenwerdebe¬
seinemErschienendurchdie
MusikelledesKnabenheitbe¬
grüßte ,woraufdieWährungen
Ledertafeleine vomVorstand¬
salverordenderOdesmalgedichtet
u .ChristerProf .Walker,
verkantefestenzuGehörbrachte,
dannfangdieGroßhoheLieder
tehe unterder kennungdes
ChormeistersitzdieEhreGottes

von Beilagenvor¬
EsfolgtennundieAnsprachen

DerReferent ,Mag .v .Schreiber
gabzunächstenehestenscheVerstellung
derEntstehungdesRockenschanzartesvon da eine zahlenmäßigePatendas Erbenüberlassenundbetonte ,daßder
nenParkderlandwirtschaftlich
schärfteundgrößteGartenanlage
vonWintergedachte ,auchdes
EntgegenderstaatlicheBehör¬
derundschlieslichdenBürger¬

ehe denen dieser
lichensagevorgenehmen

an das der
gene
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kommen
wie es halben neben
gute ihr gedachtehanden
der entwedesverstorbenenBe¬

ger aufhandenen
großeherrlicheParkanlagegeschaffen.
derverstorbeneBürgermeisterhätte
sichdenTagenschwerstenwerden
wiederhalbeschehenlicheWille
vondemHofschrittederArbeitenaber
zeigtederVersuchennichtnureine
werdedes16begertes,sondernge¬
radezueinBedürfenhatalleinword .Wesenvier gelegenenBegeh¬
danktedererblichenenBürgermeister
fürseineInitiativeunddemPrae¬
die demStadtGemeinderte
fürdiewecktätigeForderungdes
Projektes

BerichtBaumannhofehervor¬
daßdiehettehieretwischen
beersehendannwenigeSchritte
vordemGestplatzstanddieser
tischeBetterinhirindieEntschen
denzwischenSchriftenheitund
cedentenErbenn ,daßder
GefahrderBodengestaltungsehr
habendanktedenBerger
machtendengeburgemeister
demMagistratedenMagistrate



derHeiligenNamentesauch
demNachtgartendiethorfürdaszusenden
kommendiesesWerkesamNeumayerdanktedenGast¬
saßenfürihrerscheinenundfuhrdann
hort ,derTag,denwirheutebegehen,
ist nichtnurmittagfürden18.
bezirk ,er ist einGrundentagfür
die gesamteBevölkerungsiensdie
Ställe ,aufderwirundbefindenunddiemitderGeschichteWien
aufdasengsteverkampftistwar
nochvorkurzerZeiteinbraches

wüstesLand ,dasgaroft denBe¬
wohnernder StadtdiserStaub¬
woltensendetefleißigerHände
ArbeithabeneinenBergineineumgestelletsonne vern ,und dasdie
KunstdesGärtnersunddas
gegenscheidendeWaßdesHimmels
habensieineinenherrlichenGar¬
ten verwandelt ,der eineneue
ZierdeherdieStadtWienistund
ihrerRuh ,alsGartenstadtaufsneuebesiegeltbegeben.Ichsageallenherzlichen
Dank ,dieandiesemgroßenWerke
mitgewirkthabenihndieserStunde
wollenwirunsauchjenesMannes

einer nicht mehr
Witte ,weilunder essondern
nichtvergönnt,werdenheutigenTa¬
hierzuerleben.Esistdiesunser
unvergeßlicheranD .CarlBürger¬
ErwieesderbeseeltvondemKanze¬nehmenVntersteht
des undGuteszu leisten ,den
AnlaßzuSchaffungdieserprächtigen
Parkanlagegegebenhatzudiesem
feierlichenMomentewollenwir
auchunseresallergnädigsten
KaisersundHerrngedenken,der
gelegentlichderBesserungdesalten
TürkenschankesimJahr1888
durchseinengesprung ,die

einenallemussenhalten
beruhte ,daßdiewiederholt
angestrebteVereinigungder
VorortemitWieninkurzer
ZeitzurTatwurde.
Undsosindwirdennheuteinder
glücklichenTage,unseremverehr¬
tenMonarchengleichsamalsAn¬
gebindezuseinem80 .Geburtstag
dieunserenAugensichdarbe.
tendeherrlicheGartenanlagezu
Fichtenzulegenu .austiefsten
Herzenzurufen .Unserallge¬
liebterKaiseru .HerrFranz
Josef habehoch

dieVersamlungstimmtjubel,
indiesehochauseeinu .die
Kubenkapelleinterirtedie
Volkskomme.NachdemdasKaiser
lier verlangenwar ,erklärte
BamDr .Neumayermitden
Worten.DieseGartenanlagesei¬
denWienernfürimmerwährend
ZeiteneineangenehmeErholungs¬
stattedenParkfüreröffnet.

EswurdenhieraufdiestädtischenBeamten ,welcheandemWerk
mitgearbeitet,sowiedieKontrahen,
tendemBürgermeistervorgestellt

miteinemRundgangdurch
dieweitläufigeAnlageschloß¬
dieFeier¬



diener Rathauseinan¬
1 .NeuesRathaus .n .105 .A.
26Jahre.Sie,Dienstag,11.Oktober1910.
ErledigteLehrstellen.ImWiener
SchulbezirkekommenandenBulen
imBezirkeGalleasse3 ,im12 .be¬
zirteNeuwallgasse26,im12.Bezirke
Deckergasse1und21BezirkeRagan¬
Jubiläumstraße45erledigteStellen
vonkatholischenReligionslehrernzurBe¬
setzung.DieausderWienerStadtratzu
richtendenGesuchesindbiseinschließlich
7 .Novemberzuüberreigen

Nicolaidenklasel.DasAktions¬
Komiteranläßlichder50jährigenFeier¬
derWienerPhilharmonischenKonzerte
hatwieerinnerlichu .a .auchdenBe¬
schlußgefaßtdasAndenkenanden
die Konte Nicolai
dadurchzuehren,daßanseinemWie¬
nerWohnhauseineGedankeange¬
brachtwerde .DasAufsuchendieses
WohnhausesmachteeinigeSchwierig.
keiten .Esgelangendlichausfindig

an ,die
Hause1 .Dez.Seilerstatte30 ,wosich
heutedesgemeinsameFinanzmi¬
steriumbefindet ,zurZeitderersten
PharmonischenKonzertwohnte .Das
Reichsfinanz-Ministeriumhat ,dieer¬
beteneBewilligungzurAnbringung
er Gedenkafelandemgenannten
Hausebereitwilligsterteilt ,derjunge
WienerBildhauerRudolf ,Bachmann
wurdemitderHerstellungderTafel
betraut ,welchenebsteinerentsprechen
denInschriftdesReliefportraitNi¬
is zeigt .Das Kunstge¬
seiner Vollendungentgegen ,sodaß
anfangsNovember,voraussichtlich
dieEnthüllungsfeierlichkeitwird
stattfindenkönnen.

WienerKnabenhörte.DasExekuter,
KomitedesZentralvereineszurEr¬
richtungundErhaltungderWiener
Knabenhörte,in Wienhatsichveran¬
läßtgesehen,einerAnzahlvonLehr¬
personen,welchesichseitdemBestan¬
desZentralvereinesumdasLeben
derwegenbesondereVerdiensteer¬
worben ,den Dankund dieAner¬
kennungdesGemeinderatesauszu¬
sprechen,u .hatvondieserEhrungauch
denBezirksschulratin Kenntnisge¬
setzt .SolcheAnerkennungsdiplome
erhieltendieFortdirektorenFriedrich
Strob(Neubau,GregorKöppl(Mei¬
ung) ,KarlGottschwarz(Rudolfsheim
HansNotar( Wahrung )und
HansSpital(vidsdorf).

ErtragderLimenverzehrungssteuer.
ImerstenHalbjahr1910wurdefolgende
derLinenverzehrungssteuerunterlie¬
gendeGegenständeinWieneingeführt:
357 .800l Wein( um3054hlmehr
als imgleichenZeitraumdesVor¬
jahres ,630662hl .Bier( um27311hl
mehr ,99679MückRindviehüber
400kgLebengewicht( um8176Stück
mehr ,22778StückRindviehunter
400RLebensgerichtum37Stückein¬
ger ) ,218719MkKälber( um1794
Stückweniger ,59025Schafe ,Cammer¬
Ziegenetc( um1590Stückmehr,450
Spanerkel( um154weniger ,4718
Frischlinge( um4034weniger) ,319390
sonstigeSchweineum22653weniger,
3,773432kgRindfleisch( um886159k
weniger ,. 324166Kalb -u .Schwein
Fleisch( um760787kgweniger) ,Führer
au 1823151Führeru .Leuten
( um26/118mehr ,324647t
Weißhische( um64107t mehr .Die
ErtragderLinienverzehrungsste¬
ohnederDiensteuerzuschlagvon
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Biererzeugungin WienerGe¬
degebiete,ergibtimI .halbjahre10
fürdenStaat8 ,829085,für¬
Gemeinde4,049. 589,zusammen
12678614k .GegenüberdenErgeb¬
nissenimI .Halbjahr1909stelltsich
demnachfürdenStaateinWieder¬
ertragvon34 .373 ,fürdieGemein¬
einMehrertragvon28898heraus¬

GoldeneHochzeiten.ImvorigenMonate
feiertenzweiEhepaare,Wenzelund
MagdalenaGullasowieJohannund
KatharinaPulmannihregoldene
Hochzeit,daserstgenannteEhepaar
mußteinfolgeKrankheitderFrau
inderWohnungdiesenZubeltagbegehen,
DerPfarrervon4 .AngerschiendortundnahmdieTrauungvor .InVertre¬
tungdesBürgermeistersüberreichte
beÿ.Vors.SchadetdemZubeschaare,das
üblicheEhrengeschenk .Diekirchliche
FeierdesEhepaaresPullmann
hand:DerPfarrkircheSt .Archidin
Jungendorfstatt .InVertretung
desBürgermeistersüberbrachteG.
SchulzdieGlückwünschederGemeinde
undüberreichtedasüblicheEhrengeschick¬
BezirksvorstehungFlorisdorf.
AmDonnerstagden20 .Oktober. J.
findetum3Uhrnachmittagseineordent¬
licheSitzungderBezirksvertretung
Florisdorfstatt .



Meiner Hebung
aus Holland ,auch
c .v .Borante .Kaiser .Er
2 .a .an ,Witwen,12 .Oktober1910.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom12 .Oktober1910.
sitzendeV .F .G .sorgerhier¬
Cammerundhal¬

NacheinemberichtedesH.R.
HermannwirdderÜbernahms¬
chreisfürdenbeidemUmbaudes
Hauses,g .bezirk,Porzellangesche¬
einzuziehendenStraßengrundder
PorzellangeimAusmaßevon927mit23festgesetzt.

K .K .KnollbeantragtdieAbän¬
derungdergenehmigtenBaulinen
indemTeiledes2 .Bezieheseidlich
derPotomatisabrikzwischender
Hauptstraße,derBahnlasseundder MännerMarosgasse .Aug.

N .K .RainedenRechnungab¬
schlußdes. k.Versatzantespr1909vorundbeantragtdessenGeneh¬
migungAug.

NacheinemBerichtedesK.K.MarschenwirdeinBetragvon5000fürdie
Renorierungdesliegenhausesundder
schadendesstadtZinshausesim
ziehe ,Allergassebewilligt.

S .R .JetztbeantragtdenAnkauf
der RealitätRatJärz 374in
kamim1 .Bezirkehinterdem
WienerVersorgungsheiminAus¬
maße von 6155 den
Preis von derAug .
einer Tr .p .
österreichische Ladungam
24 .am25 .Oktober andem
Novemberverschobenworden,zuBera¬
tunggelangenfolgendeReferate.
Sozialversicherung ,diesewisteunter¬
sitjung,zuverziehung,ge¬

bäudesteiner,lebendenWeltenen
Bewertungssteuer ,Reg¬
rechtfürelektrischeAnlagen,sei¬
matsgesetzenwolle ,danierungder
Gemeindemanzen,Gründungeiner
steriodischenStädtezeitung.

derCholeraeuteLandabermals
eineSitzungdesvonderSanitäts¬
kommissioneingesetztenengerenKomites
stattbeiderselbenwurdezunächstüber¬
denHandderCholeraberichtetu .hiebei
konstatiert,daßsichseitdem23 .September
seinCholerasallinWienzugetragenhat
deramgestrigenTagunterCholeran¬
dachtinsFranzJosefSpitaltranspor¬
tierteKutscherScholzerweistsichli¬
nischvollständigunverdächtig.Das
ResultatderBatteriologischenUnter¬
suchungstehtnochaus .Vondenim
SpitalverpflegtenPersonenwerden
derMatrosenvoulorichu .der
ZimmermannTarckgesundentlassen
dadieletzten3Rhluntersuchungen
einnegativesResultatergaben.Die
EntlassungderübrigenPatientensteht
inkurzebevor.Eswurdeweiterszur
Kentnisgenommenn,daßdieÜberma¬
chungderReisendenausUngarnan¬
denGestationenvollkommenfun¬
tioniert .Auchwerdendiemitdieser
GrenzüberwachunginZusammenhang
stehendenMasregeln,dieinWien¬
zutreffenwaren ,eingehender¬
tert .DieÜbermachungdesGrenz¬
WarenverkehrsandenGrenzenwoll
ziehtsichebenfallsinentsprechende
Weise .Eswurdebesondersdarauf
hingewiesen,daßMilch,Obstu.
GemüseausUngarnnurdann
zugelassenwerden,wenndiese
WarenmiteinemvonderKompeten¬
tenBehördeausgestelltenUrschungs¬
pertifikatgedecktsind.

ErscheBeleuchtung.Inderheute
genStadtaatssitzungbeantragteM.
feinddieEinführungderelektri¬
schenBeleuchtungnachdemvorgeleg¬
tenEntwurfinderSadingasseun¬
bezirk,undinderHochstädterstraße
inI .BezirkbisNr .41mitdem
Kostenerfordernissevon38000fl .
unddenjährlichenBetriebskostenvon
7800f .Eskommen20Bogenlangen
zurAufstellunganstellteden
AbänderungsantragaufAusdeh¬
nungdesEntweicheszurEinführung
derelektrischenBeleuchtunginder
ganzenJosefstädterstrasse.Beider
AbstimmungwurdederReferenten¬
antragangenommen.Die
EinführungderelektrischenBeleuch¬
tunginderLaborstraßevonderHer¬dinandbrüchebiszurGedlerstraße
undinderPraterstraßevonderHer¬
dieausbrüchebiszurAschenbrücken¬wurde ,
Gasse,im2.Bezirte,mitdemBaukosten¬erfordernissevon20000l .unddem
jährl .Betriebskostenbetragevon
5160genehmigt.Eswerden10Bogenan¬
genmaßenaufgestelltwerden.
AngelobungvonLehrpersonen
Heutetags wurdenimGe¬meinderatssitzungssaalerevi¬
sorischeLehrgeschonen,durchdenzwei¬
tenVorsitzendenStellvertreterdes
Beischulratesu .JosefMattis

angelobt,amNeumayerwarinfolge
einerleichtenErhaltungimRathause
nichterschienen,undderersteVorsetzen
deStellvertreterdesBezirksschulratesverglichen
dictionGuglerist nachseinerNeu¬
WillindieserPunktionnochnichtbe¬
sit lesen ,aberdieAnge¬
Hebungdemzweitenvorsitzenden
StellvertreterderFeierwohnteder

min ,wieer dasBezie¬

4 1

den Magen .
Maisungeschfolgende
sprachederheutigeTag,anwelchem
DiesewegenimDienstederSchule
nehmen,ist fürSieeinfeierliches
sonen ,dieserdieAngelobungzu
leisten ,daßSienachbestenRissenund
GewissendasRatsschulgesetzzuver¬hellenhaben,SiehabendieKinder
religiossittlichzuerziehenund
wirallehoffen,daßSiedieserAuf¬
gabeinihremganzenUmfange,nach¬
kommen,daßdiesichallebewußtsindsahdieKinderdasVenete,waswir
habeneinbesondersempfängliches
dergeradeindieserZeithabenund
daßdieLehren,welchesievonIhnen
empfangen,fürdasganzeLeben
nachwirken.ImNamenderVaterum
MutterderKinderappelliereich
anSie ,daßdieallesvermeiden,
wasdasfeindlicheHerzschädigenkonnte
undersucheSie ,dieKinderzusor¬
Christen,gutenOsterreichern,und
strammendeutschenzuerziehen.
kammerPaulverlasdanndie
Anderungsformel ,woraufdieneuenLehrpersonendieAngelobung
leisteten,vorsitzenderStellverteter
S .Martisbeglückwünschtesodann
dieangelobtenLehrkräfte,alsErster
in demneuenberuh¬

ewigenVaterzurHerstellung
derzurTagsausstellungeingeleitete
Stellwagenverkehrwird,mitSchlußder¬
selbendie amabereingestell¬
undin hieraufdiewarerbestandenn,
in denersichtlichCasparirung

he .



Winteru .Corswanten.
2 .NeuesRathausgeschluß1 .
Gerauch,u .voran .Redaktor.Reg.
Wienam2 .Octobr1791 .an¬
Aus dem Teil ,und

ne denenden
genden

abendenals geleget
ten der Korn
in ein ande¬

stance zum
einmal am 24 .car
d .d .et amGeburtstagesc .
der 4 .p .d .Lühemich

son contra
gedeckte dienste
aus testatum anden
an deutlich furtal zur
cademia cum tam ju¬
nectiret das Praedia
sub bereitt ,einland¬
march bringen kondten
nen ,die Reconvalespr

das Sanatorium veter
let ,ausdiesemAnlaßzu¬
laßen du schlag von
dann erstatten .Aber
da Referat vel ingesamte2als eingehendeDekan ,ander
auf die R .d .Weihnen

zu Plawe ,
dorfer Gesammen
sowie ein und
Haase ,u .Gribe
sich endlich und

Repert .
beteiligen ,wiedenacdes
ren un autreprincipiret
mit qua majorität nun
senat ist etiam ,undin

tete denRechten
ne dessen zur ersteren
lenden Prüfungange¬

neun namens
die einzuregen ,derje¬
wieder an Bücher blut
wird derLandeshalb
aus kein soll ,zurEinfuhrdesargentinischen
Fleisches.DerStadtrathatinseiner
heutigenSitzungbehufsbespre¬
hungderin dernächstenZeitzu
treffendenVorkehrungenhinsicht.
lichderEinfuhrvonüberseeischen
scheziellargentinischenFleisch
imKomiteeingesetzt ,das
abendsunterdemVorsatzder
Vizen .Eier u .hast
zueinerSitzungzusammentrat.
denKomitergehören ,außerden
genanntennochdie M .KnollR
u .Appenberger ,die K .Docu¬
Mutteru .Reumannan .
zurBesprechungwarenaußer
demMag .RentenDr .Cons.
MayerauchderVorsteherder
FleischauerGenossenschaftEngel¬
hardt ,dieAstro-American¬
vertretendurchdasVorstands¬
mitgliedd .Aug .Schenker¬er den Prin¬
löslichu .dieGroßschlech¬
zweiA .G .vertreten durchDr .
Alex .Töpf ,danninVertre¬
tungder WienerLagerhaus¬
Gesellschaft woher .Steinu .inVertretungderSo¬

et mala
London deren Manger
HerrnNottzugezogen.Inersterwiewurdedie
Frageaufgeworfen,ob ,in

welchemQuantumu .unter

welchenBedingungenfürdie
nächsteZeitu .fürdienächsten
JahreArgentinischesFleischnach
Wienabgeliefertwerdenkönne.
AnderDebatte,diesichhierüber
entspann ,beteiligtensich

sämtlicheAnwesende.Eswurde
allseitsbetont ,daßduregel¬
mäßigeEinfuhrvonzudemer¬
kanischenFleischineinemgro¬

steren Quantumunbedingt
notwendiggewordenseiu .
daßdahermitallenMitteln
dieseEinfuhrangestrebtwerden
müsse.BeiderBeratungwürde
daraufhingewiesen,daßder
Zollvon30f pr 100fleischein bedeutendesErschwerins
fürdieEinfuhrbildeu .daß
daherdie Aufhebungodermi¬
destensdieErmäßigungdes
zollesmitallenMittelnanzu¬
strebensei ,ohnedaßjedochdiese
ForderungeinHindernisfür
dieEinfuhrzubildenhätte
ImLaufederDebattewurde

auchhervorgehoben,daßauch
andereStädtesichumdie
Einfuhrvongleichbereitsbe¬
worbenhaben ,daßjedoch ,so
erklärlichdieseBestrebungen
sind ,dieGemeindedeninerster
Liniefür sichsorgenmüssein
daßes jedenfallsfür diean¬
derenStädteeingünstiges
Praecedenswäre ,wenndie
Gemeinde.Wievorhernun
fersichdieEinfuhranstrebtu .dieBewilligungerhält¬
In demBestabenderG .Wie¬
fürsichvorerstdieEinfuhrzu
erwirken ,liege daherkein

besten gegenüber¬
anderenStädten.

EswürdemitdenVertreten
der Aus American u .der
Societa ,nonymelaPlace
eineinformativeVereinbarung
dahingetroffenn,daßdieSocietas
im Laufe des Monatesdage .
benoderoderHauer,einQuan¬
tumvonmindestens560
Tonnengefrorenesargentinisches
RindfleischguterQualitätvon
ist loco hauptzollantver¬
zollt u .versteuertzudem
Preis von 1 f 21pr .
zurVerfügungstellt ;daßdiese
Firmaweitersin dendarauf
folgendenMonatendesJahres
1911u .zw .in monatlichenIn¬
terwalten ein Quantumvon
mindestens80konnensolchen
Fleischesunterdengleichen
BedingungenzudemPreisvon
129nachWiedirigiert .

die Austi Americanaer¬
klärtehiezu ,selbstmitAr¬
Gott wegendurchführung
dieserSicherunginVerbindung
getretenzusein ,dasiebei
der derzeitigenAusrüstung
ihresSchiffspartesnichtinder
Tagesei ,sogroßeQuantitäten
zuverbrachten.IhreSchiffesein
mirzurAufnahmedesgewöhnlichen
Schiffsverrorientierungs-Bear¬
fesvonzirka20Tonneneinge¬
richtetu .könntenerstdanneiner
InstallationfürdenTransporteinesgrößerenFleischquantums

unterzogenwerden ,wenn
Gewahrdafürgebotenist ,
daßdieEinfuhrvonFleisch
einen regelmäßigenu .da¬
endenCharakterbesitzt

Eswürdebeschlossen,den

Gemeinderateinseinernächsten
Sitzungeinediesbezügliche
Vorlagezuerstatten .

heiter ,cura über denBe¬
zugdesam17 .art .18 .d .

mit de plus locura¬
austo angerican an¬
kommendenausetischen
fleister beraten .Mitdiesem
Kleist kammerin23. 000
kefleischan ,vonwelchen
de aucto accediae
aber bloß 12000l .nicht
zur befügungstehen ,da
diese Quantumvoneiner

feria in beuor er¬
an dasselbenin Triestadres
hielt ist ,under derauser¬

etiam noch mit
genug ist mit die fur
ria in befindung zu
fielen ,die actor an¬
caagibt jedochdie exla
auchab ,daßes ihr voran¬
eintlich bei Ankaufder
Schiffesin Triestgelingen
berei ,mit einer forma¬
ein vomeinkommendahin
zu treffenn ,daßderZeile

Wien directum be¬
lande ,gleich würde
ankler ,von demmit
den allen solte dielan¬
quidevondenaustroaner¬
care der GemeineWie¬
zur Verfügunggestellten

feudum sula
sie an HelftenFichten
ein Wien zumweiteren
ten zuuberladen
sie auch anderner¬
anden auch unlicher
Quantitätenabzugeben.Da

übrigenhatderGronlich
ler . . .amganzeFrau
sion mit außerdem den
Detail erschens des

anzeigte fleis ,quartium
abzuzieren .
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der der zuMannRathausverschar2

seinesStand .Frl .HannchArrendierungsgerechendauerteRedakteurag .NacheinemberichtenRe¬20l .inSamstag1 .oderBraune,undderselbegeschaften
ist desstraft .Aberentwer¬Wiener Stadtrat

de Hans Jahr 1909sezzungvom13 .Oktober1910.genomensitzendederEinsammerundCas¬ aneinemvorige,essei,S .Haasbeantragteinbe¬ wirddiedermaligePaschinge¬willigungderKostenbetragevon im17 .bezirk,beginnendbeiderhermal¬64u .2510herderVornahmeserHauptstrafeundendigendander
verschiedenenHerstellungeninstädt¬Bezirksgange,inderBezeichnung
Bürgerversagungshause,fernerdie Seitenbergasseeinbezogenu .derBewilligungvon280fürdieRe¬NamenPaschunggassefüreinenächste
movierungderMaschlichesamt neuzubenennendeGasseinVormer¬NebenräumenimStadtWaisen¬kunggenommen.
HauseGräfl.AndreßischesWaisen¬NacheinemBerichtdesM.Heidl¬
HausJoh .GartenAn¬ wirddieSchadloshaltungfürdenzur

fürverschiedeneHerstellungenStrafeabzutretendenGrundbeim
separaturen,Fußbodengera¬UmbaudesHausesReg.Riemergasseturenetc . )imKinderhaftigzu im Ausmaßevon 4024mit
Balzbach.Ichwerden16300x 100R.perinfestgesetzt.H.BraunbeantragtdieBewilli¬bewilligt.daeinenBerichtedesH.R.G. gungvon560l .fürHerstellungenzuget werdendie Stundeärzte RenorierungenanderimEigentumKlaff,imRandederstädtischenderStadtWienstehendenOrgelinderHumanitätsanstalten .Anton PfarrkircheSt .Lauenim1 .Be.Aug.dinglich Peringer vonder dasRegelfürdieHerstellung6 .indie5 .Rangklaffebefördert. einerGartenanlage,umdieneueN.K.HomolabeantragtdieAb¬HieringerPfarrkircheaufdemEnt¬

platzim11bez .wird ,mitdemErfor¬leitungderliegenschaftdie dernissevon2495genehmigt.GasthofinlegirteanderHerbeck¬NacheinemBerichtdesH .Kam¬straßeauf2BaustellenzuberichtigwirddieSchadloshaltungfürdenzurgen .Ange¬ StraßeabzutretendenGrundbeimUm¬DieVerkaufderab .Part .541.
BaudesHauses8 .Bez.Parisenpasseund554153in Putzendorfim18.
12und14imAusmassevon6153BezirkeimAusmaßevon2098
mit50perfestgesetzt.690 den Paul von NacheinemBerichtdesM.Knoll1000l .zur Arronnender wirddieAbteilungderLiegenschaft¬Realität verehrte 21bez.AschenHirschnerstrafehiel¬derGottenWegelerrahtenwirdge¬
200aufeineBauteninKostennehmigteben derVerkaufen
demgeneigt .ten der und 50

davon .Alsovorgeleg¬um
ter wohlfür dieVaterung

halterrechnen,eswerden
Ferdinandbrückwird,mitdenKosten
von54243genehmigt.

genmager,derGesterndurch
einleichtesUnwohlseinverhindertwarimRathauszuerscheinen,am
tierteheutebereitswieder
erhaltung desobenscherVaterherseinenfertigenSitzungeinemBerichtdesW.
Gölzbeschlossen.Sämtliche
HinsichtlichderPachtungderAbgelesen
LebensverliegendeOfferte,werden
abgelehntzugleichichausgesprochen
daßeineInbestandgabedesSchlossen
BetragzumZweckedesBetriebeneine
SanatoriumeinerHeilanstallu .dh.
nichtstattfindet.WegenVerpach¬
tungdesSchlossesobenalsPension
nebstRestaurationinKaffenhaus,desKasserestageshartendesaltestamentsimKrohenwald
in neuerlicheineallgemeine
öffentlicheOffertenhandlungange¬
schreibenGreber,wirdfolgendes
festgesetzt.IchdieVerpachtung
seinderWeisezuerfolgen,daßdesSchloß,unddesKaffeerestiret
einerseits,dasVolkunstamentthierseitsgekommtzuvergebung
gebrechen .IchhabemitMai1911zubeginnenwerden
aufdiewarvom10Jahrabgeschlafen.thürdasvonderGemeindeanzu¬
schaffendeInventenwerdenfolgendeKreisebewilligt ,ihmdas
SchloßenBetragvon1072
b )für dasRathhergestamentein
Betragvom25 .J .fürdas

Vorhandenen der
so voneiner verehligen

ewer
und der

den Vnserbeklagte ,erdie
FragederHerstellungeinesApla¬
desVerkehret,vonderInstation
dingungderStadtStraßenbahnenden Beilagen
genenhier ehrlichbei
zuerstaten .denKnabenhendenkan
michhalbseinenKessenstein,Jedoch
gesternabendinJosefPauls
Anstauration,u .BezirkScheffelstrafeabgehaltenenäußerst
zahlreichbesuchtenWählerversamlung
wurdeüberAntragdesG.K .Karl
BichtereinstimmignachstehendeRe¬
solutionbeschlossenundmitder
ÜberreichungandenLandmarsche
Prinzenlas Rechtensteinder
manndes Wahlentesder
vereinigtenSchriftenderLepell
nenberger und der
Schriftführe.Siebetrautsicham2 .Oktober.
anstaationaufschüttelsagendevomWahlkamedervereinigten
SchrifteninderLeopoldstaltan¬
fehlichderHintergange¬beruhenWählerverhanden

derdauert,denDurchlauchtistklarvonKirchensteinalsanherersten
unvernehmstenBergerundtra¬
ditionaltenKaiservndStephanten
nichtanihrenNachbeschließenzu
können,sauberhelltenHerzen
ziehungenbezeigungihrerbesonderenEhrendeRekrut
daß Brauchauchfürund
schwererherungwedergehe ihn unter
vns oder ich aufher¬

hat
sie

44

ge nach vorsehen
ermelter

und Ma¬
sichgelebenschlichener

fürdiestädtischenSamlungender
StadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
M.SchwerdenAnkaufeinervom
BildhauerRobertWeggeschaffenen
kleinenRachsuchederdesternMaria
BaronvonHerrEschenbachfürdie
städtischenSammlungen

2.



der AntonCorrespondern
aus Rathans Hausan .
herausu .verant.v .Rect .R .E.26 .Jahrg.Sie ,Freitag,14 .Oktober11.

BesichtigungderTraffe,derK.Hoch¬
quellen tun .

UnterderFührungdesW.B.hier¬
CammerunddesReferentenS .M.
alsMusternheten ,morgen
SamstagdieVertreterderWiener
Presse,mittelstAutomobileneine
dreitägigeBesichtigungsfahrtin
dasGebietderF .KaiserFranzJosef
Jaquellenleitungan .DieAbfahrt
erfolgteum7 UhrmichvomKaufeacht

weg .Die Jahre durchdas
Stiente ,wodie quadetein
Bentenmas,in derPfalzan ,und
nachRagawinkelbesichtigt
den ,bis einfeld ,woer
Baur Kinder zurReise¬sehengesellschaftNachkurzerHause
geht ,danndieJahrtweiternach
Mariagell ,woMittagsstationge¬
machtwird .Übernachtungerfolgt
in Wildchen,SonntagVormittags
werdendiePunktenbeidensieben
kenbesichtigt,nachmittagsdieUr¬
beitenimHochgartental ,worauf
dieReisenachGöttlichfortgesetzt
wird,sortfindetsichauchderLauter
desStadtbauamtesObauraextra¬
einMontagfrüherfolgtdieBe¬
sichtigungdeslangenwollen
durchdenTunnelimWeinbachtale,
dannwirddieganzeTrathebisNeu¬
brückbesichtigt.InScheibesistWie¬
stationundMontaggegen7Uhrabendstritt vorauszüglichdie
Reisegesellschaftwiederinei¬
x
N.2.zahlreichenIhrigenGegenwär¬

teilen,wiemich,daßdieBewilligenJahr

Dasseltenes,wegendamah¬
um7Uhrsei ,undallenUmständen
undjederWitterungangetreten,wie
Wirbittendieherrn,pünktlichimRat¬
hause ,redenzuerscheinen ,da
Gräzis4Uhrdieihrerfolgenmuß.
Städtischetraßenbahnen.

Infolgevorzunehmenderkonstruk¬
tionsarbeiten auf der überden
diefingerbachführendenBrücke
am17 .Oktober1810aufdie
von4TagenderdirekteZugsverkehr

in derStreckeMauerEinschnitt¬
Kalksburgunterbrochenwerden
undwirddieVerkehrabwicklung
andiesenTagendurchUmsteigenbe¬
werkstelligt.Andenvorbezeichneten
Wagenenthält der ZugRossel
ain 11 Uhrin derStrecke
MauerPerchtoldsnachBrunner,
MitRücksichtaufdieFertigstellung

einerStockgleisanlageinderNach¬
reistergasseverkehren,ab .10 .d .M.
dieZugedertraßenbahnlinie,
nichtmehrdurchdieWeidlingerHaupt¬
straßeundNiederhofstraßesondern
in beidenJahrlichungendurchdie

Amager ,undstraße .
derStadtrat

hatnacheinemBerichtdesM.Rissa¬
wegdesProjektfürdenUmbauund
dieElektrisierungderTeilsrecke
RovidsdorfTranstbahnbisNation
Groß .JedlersdorfderLinievid.
dorfSammersdorfeinschließlichder
Anlagenfür denUmsteigverkehr
in GroßlersdorfmitdemKosten¬
dernissevon361000genehmigt.
NachfertigstellungderAnlagensind
dieelektrischenZugderStrecke
Augartenbrück- Fordsdorf,insomit

des Stock be¬
derTransitbahnendigen,biszur

NationGross-Gebersdorfweiterzu¬
führenu .derDampfbetriebaufdie
denGroß-HedlersdorfStammers.
dorfzubeschränken.Diemit15.
d .M.geplanteAuflassungder
ganztätigenStraßeihnfuhren
für dasJahr1910wirdgenehmigen
zurKentnisgenommen.DieBeschaf¬
tung voneingerungsanlagen
Beidegleichtungenfürdie
Automobil,Küste ,Leiter ,Tur¬
underwegenderstädtischen
StraßenbahnenwurdemitdenKosten
von16000f genehmigt.Nachei¬
nemBerichtdesM.Homolawird
genehmigt,daßdasbereitsvorge¬
legteProjekt( M.beschlusvom21.
Aprild .28 .Juli1910 )füreine
zweigeleisigeStraßenbahnlinie
vonderGasthoferstrafedurchdie
HerbeckstrafebiszurEckergasse
miteinerGleibschleifedurchdie
Ehergasse,Wallisu .Scheibenberg.
strafe ,fernermiteinerSchleife
durchdieHerbeckstraßeSaliergasse
u .WaltriesstrafealsteilweisenEr¬
satzfürdasmitbenützteStockgeleisein

derGersthoferstraßezurAusführung
gelange.

GoldeneHochzeit.Am9 .Mail .J.
um5UhrnachmittagsundinderPfarr¬
Kirche,amSchottenfeldedieseltenefeier
dergoldenenzeit desEhepaares
Franzu .KatharinaKutistattFranz
Artil ,derheute48Jahrezählt ,kamim
Jahre1850nachStienundmachtesich
imJahre1800alsSchuwarenerzeuger
selbständig.Am8 .Oktoberdesselben
JahressichdaerseineGattinden
wandie ihmherabindieser
längerzuimmerfreuerteile
stand der Kinderent¬
schwehren,diesichalleinangesehenen
Lebensstellungenbefindenn,durch

Gleichu.Richtigkeitgelangesdem
Zubelpaar,dasGeschäftimmermehr
zuvergrößern,undsicheinebehagliche
Lebensstellungzuschaffen.Ketel,
der am2 .November1893den
WienerBürgerablegte ,war
durch5JahrealsArratdes15 .Be¬
bestätigunderfreutsichall¬
gemeingroßerBeliebtheit.Zudieser
einerhättensicheingefundenwar.
RatWeidinger,mehrereGemeinde¬
räte ,Bezirks ,undvieleArmenrate
desBezirkes,Kaiserl.RatWeidinger
begrüßteimNamenundinVertretung
desBürgermeistersdasbaar ,
indemermitwarmen,diesempun¬
denenWortendieBedeutungdes
tageswürdigteunddasZubehar¬
Begleichentief gerührt ,danke
derZueleis ,undknüpftedarandieBitte,seinentiefgefühltenDank¬
demHerrnBürgermeisterundsämtlichen
AnwesenFunktionärenzuüber¬
mitteln.AufdasüblicheEhrengescheit
derGemeindeWienerhobuti
keinenAnspruch,er batnur ,daß
einAbgesandterdesBürgermeisters
zuderkirchlichenfeierteligiertwerde.
meinderPfarrlicheGasthof
amSonntagden16 .Oktober17 .um
110UhrVormittagsperges,4stimmig,
vonhabet ,Intritusu .Communio¬
choral-TheresieMessevonJosef

Last von
Salieri ,offertoriumIntende
vonRitter ,antumergovon

uber .
SchmidtindieArmenWien
der WienerGefälligkeitsmit
denSie bezirk ,attentate ,
te nacher ,al denBetragvon

74 3 .
36 .n .20 .fürdieArmenWien

geschenket.
18.derheiligenKorrespondenzliegtder

BerichtdesUntersuchungsausschusses
in Angelegenheithabebei .

AuszeitungdesKlordampfer
Wien.DerStadtrathatnacheinemBericht
desM.Schwerbeschlossen,fürdie
AusschmückungdesimBaubefindlichen
HildampferWiendesösterreichischen
Mordmitbildern20000l .zubewil¬
ligen .DieBildersollenWienerAn¬
sichtenu .SpenenausdemWienerLeben
sowieMotiveausderMusikgeschichte
Wiendarstellen.MitderAusführung
derGemäldewurdendieMalerMax
v .PoschundGottliebv .Kampfbe¬traut .

SchauplatzderStadtrathatnach
einemBerichtdesM.Schneidervom
AugustinerChorheronstiftKlassenburg
füreinenSchulbauplatzdiezwischender

DammundWinterstrafegelegenen
GrundflächenimAusmaßevon4454
um41perinangekauft.

die für Anträte .Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesM.
hölz ,demKonratedes19 .Bezirkes
AdolfHaasundnacheinemBericht

des Buch der Armen
12 .BezirkesSeraphineSiegelbauerfür
mehrals10jährigeAusübungdes

ArmenatsmandatesDiplomeverliehen.



NeuerRathansKornssondern
134tenesRathaus.Alsdanschluß1.

herausu .veranto .Redakteur.
2 .Wien am 1 .Nobr .

AusdemRathausu .derGemeinderat
hältinderkommendenWocheindien¬
nachden18 .M.eineMauersitzungan¬
ausderTagesordnunglesenbisher

17 .Jänke ,darunterderBer¬
derUnterfügungskommissioninder

AngelegenheitGrabeVerpachtung
desobenetc .Voraussichtlichwird

an das er derBeratur¬
desvomKasteteeingesetzten
Kornsin in gradederhiesigen
argentinischenFleißesanAnna
vormittagsdenMastratbeschäftigen
unddieAnträgenochamselben
TagedemGemeinderatevorgelegt
werden .Der Stadtrat seit
Dienstag von sei¬
jedesmalum1UhrVormittagsge¬
digungenzusammen.
zurEinweisungderneuerbauten
Otto trieger Kirche .Beidem

AbgangeSr .MajestätdesKaisersaus¬
derKircheschwacheMajestätden
genVermagerin derleutseligsten
Weiseansagteihnnachseinembe¬
sendenundsagtediewarenal¬
mahl ,wegenVermagermit

menn ,daßdasVerscheinen
en vongesandenwir under
schehenwerdeer nachden
brunnen warenverlag

der Betrieb ausLausanne
demeinenverplatzfürdieichsehedaherdiesenwerdendie

denenwirdandiesemTageum
11UhrdieBetriebgesetzt.

mithin auchderMarie de la die sichanderBestimmungderUnter¬der Antrit der erwarteten20
nichtgefallenhat ,istvondergehorenenFleischesausArgentinenBezirkstattzutreffen ;. )Washat dasK .H .VaterbaumenTermen
dieBergensdenbetrifft ,andenendenProfessoranderhierarztlichen
heruntererteilt wird ,sohathochschuleundInspektorimPeter zunächstdieregirektiondiesername der Stadt Wien¬
förderlicheSupplirungzuver¬alt .Arb .JustrienachPrie¬ lassenundwenndiesenichtmöglicheinen die Summen ,anwelchendie an heisstellungendiegänzliche

Wiebereits verlautbarwurde oderteilweiseEinstellungdesUnter¬
sichtdieVerwendungderstädtischenrichtesinfolgeBerufungderBürger¬
der als Rectorenbei derbevor¬ SchullehrreichtezumKaltszahlungs¬
sehendenVolkszählungstet ,danungeschäftenotwendigerscheintundaufdiessanteSchulbehördeHienachdieUnterrichtseinstellung
hiezuzustimmungerteilthat . anzuordnen,dieEnthebungderserLandesschulehatnämlichLehrtäftevonderUnterrichter¬unterdem10 .OktoberdemBezirk teilungwirdgleichfallsdenBezirks¬
schritteWennfolgendeseröffnet. seinenübertragen.derLandesratfindet ,zugeneh¬DerMagistratgiengbeieinem
mugenn,daßer damahlenwolle AntragaufheranziehungderLehrerausherleite,auchdieinsondernzumZahlsternderbegründe¬
IchachtendiegegensehentlicherdenErwegungaus ,daßgeradedie
beständigenMaterialesHerr LehrerinihrerVertrautheitund die kommenen undstatistischenArbeitenihrersol dergeselcher es allseitsanerkantenIntelligen,und
den zur Vornahmeder derbewiesenenlebhaftenan¬
EntschiederAnzeigeatten¬ Einnahmefüralleöffentlichen
angewendenkommenundzu Interessenauchaufdemerwähnten
das Zeit weiterstehende Gebietevorzüglichesleistenund

den den kommenen zuschiebenundeinWerkverdienttheilen er den machenwerfen,welchesinsolchem
seinen dauerteilungenweren Umfangebishernichtnachgeführt
den er einlicher Ober¬ weredieKonsertionsamte
er zudemFragedenRathge¬ rektion,welcherdieZentralleitung
sich das wieSchuldung derVolkszählung,obliegtistumsich
vomMagistrateberedensindder vernehmenunddemMagale

in bemüht,durchdieAusarbeitungeiner
weilausschuße,erachteaus aushusenin Informationdieden

zu tragen undanderer der erwarten wirzuge¬
dannochzuenthalten ,wesen zuerleichternundhatinihremDurch¬
auf die Vereidung herungsamedeszuverlesen

Arbeitsventumderartbemessen,ehren ,dieAnordnung,siewesen

244
dasmitrichtigkeitTermin
gemäßbewältigtwerdenkann
AufwirddurchdieSettigesZähl¬
treibenteilungVorsorgegetroffen
werfenn,daßvondenRevisoren
nurgeringeEntfernungen,zurück¬
gelegtwerdenmüssenund ,ins¬
besonderein denengverbauten
beziehen,nureinegeringeAnzahl

vonAnzahlvonHäusernZahlobjekten
durcheinenRevisorzurBehandlung
gelangenwerden,dieRevisionsa¬
beiterfolgtenjedemHauseindem

vonEigentümerzurVerfügung
zustellenden Räume ,einer
ReihevonJahrenstellen sichim
deutschenReicheOffizieredesAblie¬
standes ,GeistlicheProfessoren,
angeseheneBürgerundöffentliche
führer ,alsehrenamtlicheZähler
mitdembestenErfolgebeidenvon
zu 5 Jahrenwiederkehrenden
VolkszählungeninDienst ,undes
kannwohldie Erwartungausge¬
sprochenwerden,daßaufinWien
diegesamtemännlicheLehrerschaft
denendie ergangenenRufezur
BeteiligungamVolkszählungsge¬
schäfte,alsamtlichbestellteRevisor
rengernefolgeleistenwird.



WienerausKornschankung
13I .NeuesRathaus.el .Haubenschl.135.

herungu .verant.Redakteur.Fig.
20Jahrg .WienMontag,17 .Okt .1910.
den Zueger Denkmal ,und
Karl Bürger denenhabenweiter
geschiedet sieBötter
eineungenanntseinwollende,dann
bezirk5000rt ,dieFabrikanten
alten Guillaum2000ammel¬
BogenG .K .Tilscher ,eben¬
GesellschaftFranzGast ,Vereinder
Beamtenderstädt .Straßenihm
se500rt ,ChristlicherKählervereinBezirk300FranzGill ,Wilhelm
Adensammerzu200ModerLohner
150 ,SammelbogendesG .K .Basler
1498 ,Sammlungsergebenvonzwei
HäuserndesG.K.Anblick10520AmonLindmager,K .B .B .Perger
FranzKreiter ,StefanTie¬hiemitE.f .Reich,hochgel.Gna¬
eine Vrteill ,Sektionsche
Berger ,Gabrikantauchkäm¬

mererGraflit 100Jahre
mich die Vereinver¬
leibeamtenwiedererreich ,Johann
Thierschlag kam ,Johann
FerdinandNachholdNotarJulius
Lemberg,RobertMessen ,Gren¬
Pöttin VorsatzanFranz
dieser Herr Wagner ,Prof .

Schmid je 50August
Wagner ,D .Rudolfwenig
30 Rthl erschbau
Wahl 25controllar
HermannKönig,dh .Scheurerviel
PropstJosefBergmann,Marieli
RudolfKrigeBestandsBaron
WeißvonBarenfeld ,ansche
hell ,A .S .Mariamasser¬

Rector eben nach
Dakochte ,wegendarein

an20 .Mart .Eberhardt,
Parteien ,Leopold
fugniße .DieReisen
mocht ,ObersthorsetzteGer¬
untade ,M .poster ,Minister
rialrat BaronNachenMor¬undJegenSchwarz,oderMach
Weibs ,GustavMarburg,Franz
Regelmann,CarlStoßung,Paul
Harnisch,daBabtPetempo¬
Marieu .Woltersdorf,esdiese
Kooperatorsoll ,SchwesternLunae

Jäger .v .CarlLeopoldv .SiegenoldSchlichter ,MarieVater
der Kocher ,DerSteinbrecher
Holzachsel,Paulineich ,sicher¬
denFranzRath ,RaimundKieger¬
ausEgger ,ohneErlagscheinje¬
10 .WilhelmLibell ,sofeGregorje CarlKrach .1780
AdalbertWilhelmanregen ,
Strelow ,CarlZiller ,Restauren
LudwigHolla,FrauArmenratel¬
Galle,Pastoberoffizialübrigaber

Wolfdie Mauer ,Franz
D .Karsch ,JosefWitzmann
lind ,außer sing
FriedrichKönige .

AsylvereinfürObdachlose
Am1 .Quar1910werden437
Männer1000Grauenund1702
Kinderzusammen1050Personen
beherberg ,mit133584Personen
Buschen,1358PortionenBroteund§ .685artionenMichbetätigt
und denselben 15Sannen
aus der gewicht

245 .
WienerVersteiner
WienerWarmenstubenundWohl¬
soweitvereinhateineFatiguet
wiederaufgenommenunddenBe¬
außgefaßt ,wiealljährlichseine
sechsWärmestuben,aufHeuermit
10 .Novemberzueröffnen.Infolgeder
großenausnahmederWahl¬
fahrtseinrichtungendesVereineshat
dasabgelaufeneVereinsjahrtrotz
desgünstigenErträgnissesderBottern
miteinemeiget vonfast30000
geschlossen,sodaßderVereinmehrdie
seaufdieUnterstützungprivater
S .Vaterangewiesenist .Inder
letztenZeitsindanschendeneingelegen
einRochet,von3000nachGra¬
LeopoldineStifftundeinLegat

von 10 Millige
Nachholz,durchdenbevorstehenKaiserRatWenigereineSchande
von300rt .voneinerungenannten
Dameer ebensosehrhandeiner
angewanten ,dannderNotar
WilchaucheineHandvon100
vorstehedurchlich ,diedie

zusolcheGeneralversammlung
fürden1 .NovemberimGeschene
liche Statthalter inReich

men .
Pater Interesse
desVereinesbitteunähnliche
Aufnahm,abersagericht

wegen



WienerRathaus,Karschaden
Wien ,18 .Oktober1910 .worin
V .g .d .WasilienitzausBe¬

festistmitGemahlinaufeiner
privatenReiseinWieneinge¬treffen,hatgesterndenGem.A.
NeumayerimRathauseeinen
Besuchabgestattetundwirdmorgenum10UhrVormittagsinBegleitung
desv .d .haßdasVersagungs¬seinin inundeventuellnochandereCommunaleAn¬
staltenbesichtigen.

WienerRathausvorschenden
senesRathaus .DasHausan .13 .
engu .verant .Redakteur.Kgl.
20 .Jahr ,Wien,Dienstag,8 .October1910.

Wiener Stadtrat
sitzungvom18 .Oktober1910.
Vorsitzendev .B.hierharmeru .Hof¬

NacheinemBerichtdesM.Braunes
wirddieAbteilungderLiegenschaften
Einl.34,342und343.14.bez.Sechshau¬
Diesbach-undRiegergasseauf6Bau¬
stellenbewilligt .

derUnterbringungderZentral¬
stationzurDurchführungderVolkszäh¬
lunginderZeitvom1 .November. J.
bis30 .April1911inlinksseitigvom
EinganggelegenenRäumen,dessog .
hillischerPavillonsan1 .bez.Eckeder
FelderundEbendorferstrafewirdzu

gestimmt
dasvomM.BraunvorgelegteRech¬

mäßige
RegulierungdesEntplatzesim11 .bez.
anläßlichderVollendungdesBaues
derSimmeringerPfarrkircheaufdiesem
PlatzwirdmitdemErfordernissevon
30000fgenehmigt.

M.KnollbeantragtdieErteilung
derBaubewilligungfürdieErrichtung
einesGasmassenhausesimstädtischen
Gaswerk ,Leopolda .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
SonsteabzutretendenGrundbeim
Hause2 .bez .Magamstrasse,Er¬
S .Wendelinglatzkonstr.Nr .57imAus¬
maßevon140mit1000fest¬
gesetzt.

das vomViehsvorgelegte
DetailprojektfürdenKnabenschultat

unddengeistigenMitteltraktder
BürgerschuleinHirschseltenam21ten
wirdmitdenKostenvon536007ge¬

246 .
nehmigt .DerBausoll biszumBeginn
desSchuljahres1811- 1912vollendetsein.

StadtischeStraßenbahnen.Inderheu¬
tigenStadtratssitzunglegteM.Schrei¬

eine städt¬
schenDampfstraßenbahnaufderTeil¬

starcke Covids vor der
AntragdesM.Knoll ,fürdenauch
Hbg .Hofwärmstenseintritt ,für
diese HeilstreckeauchimWinterden
Sommerfahrplanzubelassen ,wurdean
genommen.MitdemProjektederDirek¬
tionderstädtischenStraßenbahnen
fürdieErrichtungeinerneuenprovi¬
sorischenhölzernenWagenhalleingram
anderReichsstrafeerklärtesichder
Studenteinverstanden.DasProjekt
wirddemEisenbahn-Ministerium
wegenErteilung desBauren
vorgelegtwerden .

Stadtbahn-Arbeiterkarten,ImStadt¬
rateberichteteM.Schreinerüberdie
StellungnahmderGemeindegegen
diegeplantePreiserhöhungderArbei¬

traten der Stadtbahn
u .beantragte ,es wärewegen

Beide bisherigen Pe¬
dieserKarteninentsprechendesErsuchen
andieKommissionfürVerkehrsanlagen
zurichten.DieVertreterderGemeinde¬
WennindieserKommissionwarenzu
die Erhöhung der Pre¬
dieserArbeiterkartenStellungzu
nehmen.DemAntragwurdezugestimmt.

Bezirksschulratt.DerStatthalter
hatdieWiederwahldesReg .Rates
DirektorJosefGuglerzum2 .
VorsitzendenStellvertreterdesPit¬
Bezirksschulratesbestätigt.

Subventionen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.D .aus
demVereinSäuglingsschutzum
Subventionvon35000f,nacheinem

5.



WienerRathausresponden
NeuesRathaus .el .Hausan .13 .
herausg.u .darant.Redakteur.S .g.
20 Jahre Sie ,Mittwoch1 .ao1710

Gemeinderats-Sitzung.Dader
GemeinderatindergestrigenSitzung
dieTagesordnungnichtvollständig¬
erledigenkonnte,undeindringender
Beratungsgegenstand ,nämlichdie
ZusammensetzungderWahlkommissionen
fürdieReichsratseinzungswahl
im23 .niederösterreichischen
WienerGemeindeBezirkenachdiese
Wocheerledigtwerdenmuß ,wird
derGemeinderatfürFreitagden21.
d .M.um5Uhrnachmittagszueiner
neuerlichenSitzungeinberufen.Auf
derTagesordnungstehenvorläufigdie

erledigt14Referat ,dieGesin¬
werdenkönnten.

zurExkursioninsHochzuellengebiet
WirstellendenP .T.HerrenKollegenzurver¬

tuellenVerwendungin ihrenBerichtende
dereinenenBauleiterzurVerfügungsomitsie
aufderDurchfahrenenStreckeinBetrachtkommen.

TullierbachinspektorWeltisch,
Weichselben

in Baumeister
Bundpunktund ,Göstliger¬
ingenieurHartmannu .Bauadjunkt

kowsky ,in Bau
HeinrichMaÿeraussichtbeiScheibs
LungenbrückeIngenieurSieg¬
mann.AlsStellvertreterdesZentral¬
Bauleiter Oberbaurater
fungierteBauratWindersberger.
Waisenstangen,essein

FranziskaAndräischenChristlichen
Waisenhausstädt .Waisenhaus
19 .BezirkehoheWartegelangen
zweiKarlundMariaHoll' scheStif¬
tungsplätzezurBesetzung.An¬
spruchaufdieseStiftungsplatze

denenderKinderoder
dochvomVaterverwaisteKnaben
derenern in Wiengewohnt
habenindenstädtischenWeiten¬
läutern gelangendreyMariav .
Vierzu WieihrSchungs¬
PlätzezurBelegungundein ,
dieserStiftungsplatzesindKinder
ohnejederannahmeauchdie
Heimatsberechtigungihrerwer¬
seinerist nurverweise,sondern
nurandereArme ,vondemHerrn
zulasseneKinderdiedensonstigen
Vermittenzur Annahmeinein
satt .Weisenhausentsprechen,beruhen.
DiebezüglichenGesuchesindgehörig
belegt ,längstensbis 31 .Oktober
90inEinreichungsprotokolleder
Registrats Abteilung eines
hauseüberreichen
WachtlichgeseinerKund¬
machungwelcheebenlataner
wirderinnertderMagistratdaran
denWahlberechtigtenanläßlich
derkandligsErgänzungswahlim
2 .Wienereinsiedelegirteundder

leibeigengungswahlen
Wienerein undbegerteam

aber geholet
dieWahlpflichtauferlegtistVer¬
ichohneeinengerechtfertigtenEnt¬
schuldigungsgrundseinerWahlspflicht
entzieht ,wirdtbis 50Kronen
beraht ,PeterWohlberechtigte,wel¬
unddie Auctionzugestellt
wordensichundwelchersie ,ander
WahloderanderengerenWahlnicht
est die sichausübung
seinesWahlrechtesinnerhalbder
allfristvonachtTagennachdemWahl¬
lagebeiderzuständigenpolitischenBezirksbehörde ,demWienerMa¬

strate .Neues

Rathvorsamlicherschlechte
lichzuentschuldigen,underforderlichen
fallsdurchBeibringungvonbelegen
oderinsonstglaubwürdigerWeise
dasvorhandenseineineha¬

grandesausreichend
dargutenwidrigenfallsgegen
demselbeneineNachVersuchungausge¬
fertigwurde

WissenschaftlicherVereinpetitoin
Wien ,Mittwoch den 12 .OktoberHand

imGasthalederBürgerschule .Neben¬
bahten ,derVortragdesKassanten
der NamensSohnander
mannstalt seinenLieben
BürgerKarrathenbeisehrzahlreichen
Besuchestatt denVortragsabendlei¬
tete derVereinspräsidentBezie¬
inspektorFranzHomolatscheiner
schwungvollenAnspracheein ,inwel¬
chererdieMitgliedernachvier¬
monatlicherHausedenVortragenden
herzlichbegrüßtenihrSpesen
schilderteinfesselnderWeisedieEntwicklungderTouristik
inseinenheimatlichenBergen,abinteressanteSchilderungen
einerHochterundunterstehe¬

ser Vortrag miteinerehlichen,herrlichPolorirten
herinvonwigistaufnahmen,
dieauchmeisterhaftgelungene
ethnographischeBilderhätte,die
sehrgefielen,dieserVortragge¬
wehe,voneinergleichendenBe¬
geisterunghersHeimatland,fürdie
geschichtlichdenkwürdigenKämpfe
derVorfahrengehein derHoffnung
daßauchausunsererRechtshaupt¬
statt einTeildergroßensuis

sichinHinkunftnachdem
schönenLiebenbürgermitseinen
einsamenverlandschaftenu .stillen
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täternwendenwerde,schenVermes¬
senschenüberrichtezurSchluße
demVortragenden ,derwohlverdien¬
tenBeifallhand ,alsAnerkennung
fürseinenherrlichenVortragnach
einerzeugendenAnspracheeinen
silbernenVorbeerkranzgescheidet
vonseinenFreundenundGrun¬
dienenausSiebenbürgen.
D .Carl Bürger Denkmalfür
denKarlBürgerGeneralsund
sindeingelaufen:LautsuptaNo6577,
260 einen erhalte 2000x
vondenVorsteherdesbezieltesLand¬
laßegesammelt,Politischerfort¬
schrittsvereinEintracht,Bez .500
VerdiktesGesellschaftderWienerheisch¬
solcher3000GenossenschaftderKathen¬
schauterWienvonPrimes ,Vor¬
100analle Hebachu .Julius
aus se 50 FranzKandler
10ZinsenderLanderbaut,320
namen ,16320Mannesheim

Röhrenwerke100à ContoStadtrat
945 . 40über Mayer250

acta ,Adel ,SchmidtsJoh .
weitigerKöngl .einzuhal¬je 200Schrauenfeld
13460 .Sonst
JohannTauschet,Joh.Weiß,SohnStraßer angsten a 10x
AntonMeinFranzKalen¬
ganz andere oder
in 50 Mder Josef
Collegvon500rt Weibeam
wenner dieValen¬
SauerscheGlaubiger ,we¬

mit dem allen
grammde auch



Reichs.nurfür
Weltl .

Vene24
Vaterland .

derKellerohnlichenzeigen
Marial haus in Wiengab

amSonntagden10 .Oktoberim
GasthausedeskatholischenArbeiter¬
Vereinesbey Kollar ,eine
Wohltätigkeitsvorstellung,zuwelcher
willerschienenwären .S .Reiss
der DirektorderSchulbruder
beyhellasseGräfinGewette
boten ,da generMeisner,
BuchhändlerEhingerviele
Vereinsabordnungenetc .P .
VorzeichnetedenAbendmit
einersehrlännigenAnsprache
dieeinengroßenBeifallssturm
entschselteGiereichgelangtezur
AufführungdasvonPr .Leonard
verfaßteSchauspiel,derKreuzbauer,
in dessenSalvolleErSchrott
müllereineKanzleichtungschau¬
WieserischerDarstellungbat ,währenddiebruderdarmitgeradezu
wellicherteninihrenKünstlerischen
darbietungendieübrigendar¬
stellerbefriedigtenebenfallsin
hohemMaße ,sodaßderVereinet¬
VolzaufdiesengelungenenAbend

zurückblickenkannmansah ,daß
tüchtiggeschälteKräfteinVerwen¬
dungkamen.



so
nahenden
el u .darant .Relaten

tin ,das
WienerStadtrat
Sitzungvom2 .Oktober1912.

wonnen,zusammenundih¬
NocheinemBerichtdesM.Halmann

wirdderÜbernahmspreisfürdenin
die Verbauungeinzubeziehenden
StraßengrundbeiderRealität5 .bez.
Margarethenstrasseund73imAus¬
maßevon726mitdemPauschet,
betragvon1250l .festgesetzt.

dasvomV.E .hierkammervorge¬
legteProjektfürdieHerstellungder
Gartenanlageaufdemunverbauten
weilderAradesKaiser-Jubiläums¬
spitals derStadtin wirdmitdem
Gesamterfordernissevon54300r .geneh¬
migt .MitdenArbeitenistsofort
zubeginnen,eswirddaherdieGar¬

tenanlagezurZeitderSpitaleröff¬
nungbereitsfast2Jahrealtsein

denke sofort nach
nungdesSpitalsbetriebesschonim
ZustandefortgeschrittenerEntwicklung
zur Verfügungstehen .NacheinemBerichtdesv .B.

wirdeinUnterstützungsbeitrag
von2000fürdiedurchdieHochwasser¬

im heurigen Jahrgeschä¬
digteBevölkerungdesGebietesÄußer¬
fern ,BezirkshauptmanschaftRentein
Tirol ,bewilligtdieAnträgebetreffenddieBau¬
linienbestimmungfürdenBereiter,
platz ,dieangrenzendenTeileder
Gersdorferstrafe,derStrebersdorfer,
strafeu .einigerbenachbarterGassen
im21 .Bezirkwerdengenehmigt.

NacheinemReferatedesM.Knoll
wirddieErrichtungeinesTodes,um

WichmassendenKataaufGrundderMartingerategegendendort¬
strafein 16 .Bez .wirdmitdenvorgelegtenProjektesmitdemKostener

Kostenvon3700l .zugestimmt.fordernissevon13000genehmigt. NacheinemBerichtdesSt .Grün¬dieErrichtungdiesesBadeswares werdenvomFürstenHofseitlängererZeitprinzipiellgereinigt.zutreibeichzweiPorzellen,welcheR .2 .BraunbeantragtdieVor¬
fürdenUmbaudesAlsnachkanntesin¬nahme,vonnotwendigenZustellungen
deralterverstrichtebenötigt1 .Nachtierungenimsüdl .Hause,11.

werden muss von 215bezeitbesitzgehalten26mitdemKostenumgerinangekauft .von 400zudurchsicheinerVerbie¬GedankenfürdenLucher.durchstraßezwischenderVorschaffederBürgerlichdesWienerGemeinde,u .SimmeringerHauptstraßeim ratesveranstaltetanläßlichdes1 .Bezirkewerdenmitversöhnte c .GeburtstagesdesverstorbenenmanderinFragekommendenGrund¬hermeterCarl Zürcher ,d .i .haltenVerhandlungenangekauf¬Montagden27 .Oktoberum9Uhrwerden. Vormittagin derFrohschartigezuUnterstützungdervonderumsonlichenHeiland ,VaterUnwetterschädenin undbe¬ eineGedenkmassezurengerdietroffenenGärten§ .3 .und11. heiligeMessewirddergeweseneBezirkesu .einigerandererPersonenLandmarschallvonNiederösterreich¬diesichausdiesemAnlasseandie undAberdesRechtesHerzogenburgdenn imGefleistung EheebenrichtigenSchmalsgeladengewendethabenwirdebener undderMessewiederMann¬lichenVerglichden fange in ArmensungausnahmsweiseeinGesammt¬SchwertdeutschesMeßliedbetragvon14876dbewilligt. zumVortragebringen.das vomvorgelegte
ProjektfürdieRegulierungder sie michderReihedesMaroltingergasseu .Werchartstrassemehr .Die LagedesVerstär¬
im16 .beynächstderneuenGleis¬ benenB .d .Jünger ,wirdamschleifederstädtischenKraßenbahnwirdaber samtdenÜberrechtenmitdenKostenvon31500fl ,dasProjektseinerEltern ,ausdemGrabeseinerfürdieStraßenherstellungenim16. Mutterexhumiertundgiltigbezirk ,welcheinfolgederHeraus¬inderfürihnbestimtenGriftuntergeführtenNeubauteninderPaletz¬demHochaltarderBegräbnisKircheLienfelderfingeru .Seitenberg. Generalsundschekeinwerdengassenotwendiggewordensind, vorausgehtdiesemAbtedieEinweihungmitdenKostenvon38900fl .geneh¬ dererhelle ,welcheErzbischofmigt .MitdenArbeitenistsofort coraliter dage¬zubeginnen. dieEinweihungderbegrabnikirchedemProjektfürdenKanalbauin

selbstwirderstzueinemschwerenderMerchardtstrasseinderStreckevon
Zeitpunktstattfinden

derArtderWienerBehrenschaft
In derletztenGemeinderatssitzung
gelangtenachstehendesIhrendes
AlsonsBenda,alsPräsidenten
des Vereines der Reser
FreundeWienzurVerlesung:
derergebensteAusschußdesVer¬
einesderauserundSchulfreunde
eineserlaubtsichEuerHochwohlge¬
benenanläßlinderVerehrung
desneuenGehaltsgesetzesfürdie
DienerLehrerschaftdentiefgefühlten
DankfürdiekrächtigeMitwir-¬
lungandemZustandekommendieses
fürdieSteuernacherschaft,sowis¬
ten ausprechenzugleich
stelltderAusschußdesVereinesdie

unterhänigeBitte ,EuerHochwohlge¬
warenwollendieGütehaben ,den
ehrfurchtsvollendankfürdiehätte
u dieserAngelegenheitauchdem
löblichenGemeinderatederK .R.
ReisnichtResidenzstadtWien
demlöblichenStadtrate,demverhan¬
lichenBürgerklubundinsbesondere
demReferentenderVorlageHerrn
StadtratundReichsratsabgeordneten
Rochelt demReferen¬
teninderBedeutungsfrage ,Herrn
GemeinderatundLandtagsabgeordneten
UntenMagterzuübermitteln.Der
ergebenstgefertigteAusschußer¬
laubt ,sichzumSchlusse,nochdie
weiterinnigeBittehinzuzufügen,
EureHochwohlgeboren ,sowieder
gesammtelöblicheGemeinderat
möchen,auchinhinfühlderfür
derungdesWillesderheimischen

sicheinfreundlichesAugen¬
merschafen .

Romantishieher
verheilige Rettungs¬
gesellschafthatdemBezirksche
re bekanntgegeben,daßsie
bereitist ,auchimJahre1811an
derZentralstation,3 .Regel,Ra¬

desstrafe einenRecharat
SamarterterherLehrpersonen
abzuhalten ,dieserKersten
Verbindungmitdermitallennötigen
ArmenausgestattetenLamarier
schulederGesellschaftundbezweckt
AusbildungderKurteil¬in der erstenverband
kenpflegeundKranken¬
aushort ,sowiederVerbreitung
theoretischerVordenntnisseund
derLeserpraktischerHandgriffe
fürdieersteHilfeleistungbei¬
plötzlichenUnglücksfällen.Die
ActivierungdiesesScharet ,dama¬
eiterlichesist für denMonat
Jänner1911in Aussichtgenommen
AnmeldungerklärungenzurTeil¬
nahme,andemKursesind ,bis
15 .NovemberimWegederSchul¬
leitungandenBezirksschulrat

zuleiten .
GoldeneHochzeit,dasSchaarLager
undAmaliaperlingerfeiertevor
kurzenseinegoldeneHochzeit,der
Mannist gelerntenSchneider,brachte
sichalsGehilfeundspäteralsMeister
in diesemGewerbefort ,giengaberdannzuGründe.SeitdemJahre
1890her Billeter desTraben
vereines,daszubeschaarist inWien
heimalberechtigt,hatabernochnie
Armeunterstützungerhalten .Die
dieHandam15 .d .M.inpraelischen
Weigelund2 .Bezirkestatt .InVertre¬
tungdesBürgerVaterschiede¬

dassJägersbergerbeyderFeier,und
richtedasüblicheEhrengeschenk
zurentgeltenVerwendunginden
Morgenblätternvom21 .d .M.
V .S .D .Milliet ,ausBudapest
samtGemahlinhabenheuteAbend
inderBürgermeisterlageinBe¬
gleitungdesv .d .HierCammer
unddesGemahlinderAuffüh¬
rung der ausschenher
un vais der Volcher
beigewohnt.

N.3 .derheutigenKornhanden
liegteinNotizüberdasDiensthabitum
desstattdirektionspunktenUr¬
Oesterreicherbei ,umderenBerücksich¬
tigunghöflichstgebetenwird.
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WienerRathaus-Korrespondenz
4NeuesKathaus .Welchesanschluß105.

herausu .darant .Redakteur.R .Fig.
20Jahre,Wien,Freitag,21 .Oktober1910.

Wiener Stadtrat
Sitzungvom27 .Oktober1910.
VorsitzenderH.B.Coss.

M.HeilbeantragtdieInstand¬
setzungdes Granitastersauf
demstädtischenFischmarktim1 .Bezirk
mitdemKostenbetragvon1515 .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Wessel
werdenfür dieUmgestaltungderim¬
Schlachthauseeidlingvorhandenen
SchweinstallungeninKinder-Postal¬
lungen1000l .bewilligt .

K .S .HaasbeantragtdieBewil¬
tigungeinesGesamtkreditesvon
63923für die mereEinrichtung
das nun FrauenheimsimWe¬
Versorgungsheim,inLainz(Aug. )

M.Schwerbeantragt ,zudenin
inundSchöndorfbeiVöcklabruck
am29 .und30 .d .M.stattfindendenPro¬
benmitverschiedenenDachdeckungs¬
materialiendenstädtischenFeuerwehr¬
kommandantenMüllerunddenin
mehrenspektorMauerzuentendenAug¬

NacheinemBerichtdesH .Hermann
werdenfürHerstellungenin derKa¬
beitsschule .Bezirk ,Liechtenstein,
straße1374099r .bewilligt.

DieSchadloshaltungfürdenzur
StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität bez .Bagasse31imArs

mahl von 1869 ,und mitdem
Parschelbetragvon800fl .festgesetzt.

dasvomK .Tomolavorgelegte
ProjektfürdieStrasteherstellungin
derHafenauerstrafezwischenMer¬
denundGerschoferstrafeam18 .b.
wirdmitdemErfordernissevon
900genehmigt .

M.WegbeantragtdieAuf¬
stellungeinesfroschenenVertil¬
bauensin derWindmühlgasse
im6 .BezirkgegenüberderAus¬
mündungder Barbitengassedie
kostenbetragen300f .g .
DerdeutscheKaiserimNiederRathause
DerStadtrathatunmittelbarnach
demBesuchedesdeutschenKaiserim
WienerRathausedenBeschlußgefaßt
dasAndenkenandiesenhistorischen
Momentfür immerwährendeZeiten
festzuhalten.Eswürdeprinzipiell
beschlossen,einePlakaten,wegedie
BegrüßungdesdeutschenKaisers
imRathhausedarstellensoll ,aus¬
führenzulassen .Indergestrigen
SitzungdesStadtratesberichtete
S .R .SchwerüberdieseAngele¬
genheit,undderSadtratbeschloß¬
ten Kammer- Medaillen ,Prof .
RudolfMarschallmitderAusfüh¬
rungderPafeltezubetrauen.Ferner
beschlußderSadtrat,andenbeiden
Endedes Vorkriegeswelcherden

NamenKaiserSielenRinger¬
haltenhat u .zw .andenbeiden
PathäusernJohannesgasseundWoll¬
Zeilen ,Marmortafelnanzubringen
mitderGeschriftdieserTeilder
Ringstraße,ursprünglichParkrieg
erhieltseinenNamenzurbleibenden
ErinnerungandenBesuchSr .Majestät
desdeutschenKaisersWilhelmII .
imWienerRathauseam21 .sech¬
tember1910 .

Ehrenpreis.DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtdesM .RaineinenEhren¬
preis von50f andenWeinerGe¬
Engelvereinfürdessen10allgemeine
Geflügelausstellungbewilligt.

Roschrobefür argentingleich
MorgenSamstagmittagshiezu
imRathauskellerfür dieMit¬
gliederdesStadtratesundAr¬
visionierungs-Ausschussessowie
fürdieinFragekommendenPunk¬
tion des Magistratseine
Kostprobe,vonArgentinischenFleisch¬

statt .
BezirksvertretungMargarethen.

DerStadtrathat nacheinemBericht
desM .Hallmanndie WahldesHerrn
AloisPromelzumBezirksvorsteher¬
Stellvertreterdesk .Bezirkesbestätigt .

Wiener Bürger weinigung

Gesternan unterdemVorsitzedes
PräsidentenKaiserl .RatesGranzWei¬
dingereineSitzungdesAusschusses
derWienerBürgervereinigung
sten ,in welcherfür dasKar¬
Denkmalein Betragvon5000

aus Vereinsmittelngewidmet
würde .FernerwürdedemVereine
ChristlicheFamiliefürdieErbauung
desErholungsheimesinPreßbaum
für WienerGewerbetreibende
eine Subvention von 500 f be¬
willigt .DieEinladungdesBücher¬
Clubsdes WienerGemeinderates
zurTeilnahmeanderam24 .Oktober
l .J .um9UhrVormittagsinder
VotivirtestattfindendenGedenk¬
messefür denverstorbenenBen¬
D .CarlBürgerwurdezurKennt¬
nisgenommenundbeschlossenn,alle
Mitgliederder WienerBürgerver¬
einigungimWegederTages
JournalezurBeteiligungun¬
zuladen .Weiterswurdeninder
SitzungverschiedeneAnregun¬

genüberdieVerbesserungder
materiellenLageverarmterBür¬
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gergegebenundbeschlossenn,diese
AnregungendemHerrnBürger¬
meisterin einerEingabezur
Berücksichtigungzuunterbreiten.

die WienerBürgervereinigung
bittetdieF .P .Redaktionhöflichst,
nachstehendenAufruhegütigst
Raumgeben zuwollen ;

Andie Mitglieder derWiener
Bürgervereinigung.DerBür¬
gerklubdesWienerGemeinde¬
rateshatdieMitgliederderWie¬
nerBürgervereinigungzurTeil¬
nahmeanderamMontag,die24 .Ok¬
toberl .J .um9 Uhrvormittagsin
derPropstPfarrkirche,zumgöttlichen
HeilandeNotizkirchestattfinden.
denGedenkmassefürdenverstorbe¬

nenBürgermeisterExzellenz
4Karl Bürgereingeladen ,dieS .

Mitgliederwerdenersucht,dieser
Einladungrechtzahlreichfolgezu
leisten .DasMitgliedabzeichenwolle
getragenwerdenunddient ,alsRegi¬
timationfür denEintritt indie
Kirche .FürdasPräsidiumderWiener

BürgervereinigungderPräsidentKaiserl.
RatFranzWeidinger,FranzH.Schade
I .Vize-Präsident,nochBraunen,Vier¬
Präsident,Dr.KoberSoboda,Schriftführer.



SimerRathaus-Korrespon¬8
NeuesRathaus.DasHausanu .135.w .u .daran u .R .1 .
2 .Jahr ,Wien,ist ,2tober1910.

Ausdemdas ,derGemeinde
rat als in der kommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrat
tritt dreimalzuBeratungenzu¬
sammenu .zw .Dienstag,Mittwoch
u .Donnerstagjedesmalum10Uhr
vormittagsMontagum9Uhr
vormittagsfindetin derVotiv¬
kirchedieGedenkmassefürge¬
Bürger statt undunmittelbar
daraufbegebensichderBürger¬meister,dieVigebürgermeister
unddievierSchriftführernachdem
gratiariedhofeundTagendort
amGrabedesverstorbenenBe¬

Kuger ,dessen60 .Geburtstag
andiesemTagegefeiertwird
einen Kranz ,mit rotweißen
Schleichennieder.Dienstagnach¬
mittaghältderBürgerklub
wiedereine Sitzungab .
Freitagfindenin zweiWienertendieErsatzwahlenfürdas
od .Lungergewor¬
denMandatals Landtagsabge¬
oder im Bezirke unddas
Reichsratsmandathitzigstatt¬
Samstag ,voraussichtlich

11UhrVormittagsfindet ,diebei¬
setzungderLeichedesverstorbe¬nenge D .Carl Bürgerinder
vonder GemeindeWiengewide¬
menruht in derGrabachelle
unterhalbderBegräbniskirche
in Kentrale hoheit Ihnder

den Zeit wirdgemacher
derKronautischenCommission
erkandligkeit ausge¬den es vom23dem

erkonnen,dasesderderTortur
er überreichen .Am3 .No¬

vemberwerden ,die imLaufe
diesesMonatesverliehenenPan¬

enAuszeichnungeninseier¬
licherReiseüberreichtwerden
darunteran denPräsidentendes

AbgeordnetenHausesDr .Patti ,
HofschauspielerGeorgReimersund
ArchidirektorWeltnerundam
4 .und5 .Novemberwirddann

der öftere StädteimKa¬
hauseabgehalten.Gesternabends
hatsichv .B.F .PorzerinBeglei¬
tungdesReferentenfürKinder¬
fürsorgeMag.RatDr .Weiser
zurTagungdeutscherBerufs
VormündernachBedinbegeben.

einhochverkehram23 .Mor¬
AusAnlaßdesbereits
am23 .d .M.zuerwartendenvoraus¬
sichtlichenstarkeBesuchesdesventarien ,es werdenandiesem

Tage,vor-undnachmittagsfolgendedirekteLiniezumZentralfriedliche
in Verkehrgesetztwurdeu .zw.
Lini ,Orig .Thiesstrafein
Hinweg- Zentralfriedhof ,in
BahnhoffartenGesangsteReme¬
wegenZentralfriedhof ,in
SchottentorRingeinweg.Zentralfriedhof,in 33an¬
so Brigitten Klo¬
1 .LandstraßeRolle .
Zentralfriedhof ,ainMaria
WollgasseReichesdaherstraße
HaselbergstraßeZentrachrie.
Unerheiligenverkehrderstädtischen
Straßenbahnen.FürdenStraßen¬
BahnverkehrzuAllerheiligengelten
folgendeBestimmungen.

zumantheinisch .
Am23.Oktober,vom26.Oktoberbisein

schließlich4 .Novemberundam6 .No¬
vember. J .wurdenanschönenNach¬
mittagendirekteZeugevomSchotten.
tor über Ring - Reimwegundvon
derehemaligenMariasicherlinie
überReinprachtsdorferstraße
GeiselbergstraßezumZentralfried¬
hofgeführtwerden.Am30 .und31.
Oktober,1 .und2 .NovemberJahrenvonallenBezirkendirektestraßen,
BahnzügenachdemZentralheinhof¬
DiejeweiligezulässigeVermehrung
derStehplätzewirdindeneinzelnen
Wagenbekanntgemachtvom26 .
Oktoberbis 4 .Novemberwerden
diehaltestellenzumZentralfried¬
hofevomSchwarzenbergplatz ,aber
Reinweg,sowievonderWollzeitüberdieLandstraßeHauptstraße
undumgekehrtandenUmsteig¬plätzenimmer ,sonstnurnach
art eingehaltenam3 .Oktoberund1 .Novemberwerdenaufder
SimmeringerHauptstraßediehalte
sellendampfhlasse,Gestraße
EntplatzKrausgasseundStaatseisen¬
bahnenin beidenJahrleistun¬
genganzaufgelassen.Am30 .Octo¬
berund1 .Novembervon128Uhr
leichbis8Uhrabends,ferneram31t
Oktoberund2 .Novembervon1Uhr
mittagsbis8Uhrabendswirddie
haltestelleFriedrichZangaNeuge¬
bäudeaufgelassenunddieHonen¬grenzezumBetriebsbahnhofe
Simmeringverlegt .VomII .
toredesZentralfriedhofesausin¬
detkeinePersonenBeförderungstatt
fürdiehinfahrtistdasTorfHaupttordesZentralfriedhofes
fürdiefortankommendenJahre
GästederStraßenbahrstehenzwei

temszurVerfügung,daichehe
derVorplatzvordemFriedhofe
es erreichtwird .dasEinsteigenfürdieRückfahrter¬
folgtfüralleüberGeiselbergstraße
undHangassenachvoritenund
überReinweg- Ringfahrenden
WagenaufdemgroßenVorplatze,vor
demTone .DieWagen,welche
überdieLandstraßeunddenkai¬
fahren,habeneinenbesonderenAuf¬
stellungsortzwischendemK.undII .
tor undhaltenauf ,demgroßen
Vorplatzenichtmehran .Am30.
und31 .Oktober,dannam1 .und2.
NovemberwirdderVerkehrnach
SchwechetinderZeitvon123Uhr
bis6Uhrnachmittagsgänzlicheingestel¬
Eswirddringendempfohlen,vom
38 .Oktoberund1 .und2 .November
diehinfahrtzwischen1und1Uhr

mittagsunddieAusfahrtbis12Uhr
nachmittagsanzutreten.Am30 .Ok¬derund1 .Novembergiltder20Heller
TariffürdieRückfahrtvomZentral¬
Friedhofeausnahmsweisebis 2Uhr
nachmittags.DasÜberschreibenderGelese¬
aufderganzenStreckezwischen
demBahnhofeimmeringunddem
II .ToredesZentralfriedlichesBehörde
lichverboten.Sämtlichezum
FriedhofefahrendenWagentragen
KranzenBedürfnisanstalten
befindensichaufdemWagenauf
stellungsplatze,andenEndendes
PlatzesvordemI .Toreundauf
demPlatzebeimTone.zumFischerFriedhofin
Stammersdorf.Am1 .November

verkehrendieelektrischenZeigeder
Linie31vonBetriebsbeginnbis
7 Uhr30Min .Abendundam2 .
Novembervon12Uhrmittagsbis

30 Wie abendsten

bestemirdiePriorita¬
dafürwirdeindieVerkehr
derHauptstraßenbahnvonGri¬
dorf ,amSchutznachStammers,

eingeleitetwerden.
zuallenanderenFriedhofenwird

derVerkehraufallenJahrlan¬
mäßigenLinienentsprechend
verstärktwerden.
Bürgervereinigung .Beider

amDonnerstagden20 .d .M .im
SitzungssaaledesGemeindehauses
MeidlingstattgefundenenGeneral¬
versamlungderOrtsgruscheMeidling
der W .Bürgervereinigungwürden
unterdemVorsitzedesObmannesdieser
Ortsgruppek .k .Busch,G.Götz
zumObmannStellvertreter,derVorst¬
DonnerzumKassierundS .R .Folge
zurnähme,auchdieodervon
3Jahrengewählt.Nachdemmaterielle
Verbesserungenderverarmtenworüber
Bürgerbesprochenwurden,im
in ZentrausschaffederObmann
Anregungenzugebenhätte ,beglück¬
wünschtebeyvor .Dernamens
derVersammeltendenObmannder
genWeidlingS .K .Buschzu
deihmdurchVerleihungdesgoldenen
V .DienstagesmitderKrone
zuangewordenenKeiserlichenAus¬
zeichnung,welchenichtnurdem
verdienstvollenS .R.bisch,sondern
derganzeBürgerschaftdieser

die
vomChristiedmarkte.
EinBeschlußdesStadtrates,wor¬

auf
ist

warnen ,denMa¬
den zur

ansollenviehunterdenalten
StändebesitzernlebhafteErregung
hervor ,weildiesewährenddieser
ZeitihreStändeimrückwärtigen
teile nächstdemBaseRegelzur
Aufstellungbringenmüssenund
dadurcheineSchädigungihres
ErwerbesbefürchtenUnterführung
derGenossenschaftsvorsteherKarl
Weber( Maritualienhändler
undJosefgeschitz( Blumenhändler
sprachseineeineDeputation,bestehen

aus ihre Andreasundden
FrauenKatharinaKraft ,Marie
Groh,KatharinaHermann,Karoline
zu MarieTraja ,Viktoria¬
FleischauerMarieraschaare
HeimannundLeopoldinehalbe
KlausevorSiewurdenvomK .B.
Gierkammerausfreundlichste
empfangen,derihrdarlegungen,
andenensichinsbesondersfrau¬
KraftalsSprecherinbeteiligte,
zurKenntnißnahmsowohlv .B.
GierkammeralsauchMardirektor
Bauer,welcherderBesprechung

beigezogenwurde,habendasVer¬
sprechen,nachMöglichkeitalles
aufzusieden,umdiealtenStände
besitzervorSchadenzubewahren.
beideHerrendabeidasVersprechen,
dahinwirtenzuwollen ,daßim
nächstenJahredieSachesowiefrüher

beite
NunArmenrate.DerStadtrat

hatnacheinemBerichtdesM.Gän¬
beckdieWahldesJosefGabrielHarthan
zumObmannunddes AntonMeister
zumObmann-Stellvertreterder1 .
SektiondesArmeninstitutesHernals,
nacheinemBerichtdesM.Hörmann
dieWahlderHerrenFamilleRadowetz,
FranzSchafferundRobertProbo

5 .
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NotevonargentinischeminheißemWasserzugesetzteinTischen
Fleisch. vonsolchemFleisch,daseinkalteneinerAnregungdesMarkdirektorsWasserzugesetztwar.DannfolgtezuBauerzufolgehatS .S .NeumayerdesentsprechendeBrustriss.SuppefürheutemittagsstädtischeFunktionamist nacherstererZubereitungu .einigeGästeindenRathauskellererhieltvonderMehrzahlderGästezueinerKostgrobevonargentinischemdie VorzughieraufwurdeFleischgeladen.DieserKostgrobewohl. Gulgesservirt .DieBewid¬tenbeiL .D .Neumayeru .Wie¬ wurdeverwendet,teils alsRot¬BürgermeisterhierhammermitFrau braten ,teils als Kumpfte,teilsDr .Neumayeru .denDamen, Prof .Rosen .Cammerundhof bratenwurdesomitgeängstdanndieStadtrateunddieSchrittinBan-Tanck.VonSchöpfenfleisch,

führer,sowiedieMeierdesdasobseinergutenQualitätbeson¬
Approvisionierungsausschusses ,wenderobnitate,wurdenSchöpfen¬kuratorseinerunddieGemeinHotelesinSchöpfenstealsvonderRegRatProf .SchmidundderReserviert.

LeitneralsPräsidiumdesBürger¬ RathauskellerieDombacherKlus ,G .F .v .Dorn ,alsOber¬ äußertesichüberdasargentin¬desgemeinderatlichenFortschrit¬ scheFleischungefähr,wiefolgt:Klebs,derPräsidentder1 .Wie¬ In meinerKüchewurdedasnerGrafschlächterc .G .A. argentinischeFleischsobehandeltgenGrafBranda ,dazugleich wieunserhiesigesfleischEin¬Vizepräsidentdesn .o .Landeskul¬Unterschiedwurdemirgemachtlucratisist ,dieOberegistrationbeimSuppensteisch,welchesteilsAergeru .der Nächtern ,den imleistenWasser,teilsinkaltemVorstanddesv .Landesgetrie¬Wasserzugesetztwurde.Einenamtesw .M .Dr .Saat Qualitätunterschiedzwischendendie ,derApprovisionierungSuppenu .demFleischenachbeidenreferential Constanten Artenkonteichnichtkonstatieren.Mayer ,Vntermairevor¬ DasfleischhatseineProtegroß¬ToscanundMarckterBauer artigbestanden.NurwardiesowiederLeiterderGroßmarkhalteZeitetwaszukurz .NachmeinerMarkgeschafterPhilippu .9. ÜberzeugunghättedasFleischnochbenenObmanndessozialde¬ 24SundennachdemAufbauenmoralischenKlubsu .Mitglied liegenbleibensollen.DannhättedesApprovisionierungsausschussesdesEismasserabrinnenkönnen.eingeladenworden,waraber u.dasFleischhätteeinenmürberen,nichterschienen. sässigerenCharakterangenommen.EswurdeargentinischesFleischIchbeschäftigeKoche,welcheinindenverschiedenstenZubereitungenden tätig ware ,ge¬durchdenRathanskellerDom, schesFleischgenaukennenu .ihmbachersoviert .ZuerstwurdeSuppeaußerordentlichesLobschendenaufgetragenvonKindisch ,wel¬

WährenddesMachtesbegrüßtegen¬
NeumayerdieErschienenu.
dankteihnendaher ,daßsieder
EinladungFolgegeleistethaben.

Graf Brandant dem
Bürgermeisterfürdiefreundliche
Einladungu .batalsPräsident
der WienerGroßschlächterum
dasfernereWohlwollender

Gemeindeveratungsowie ,um
UnterstützungbehufsErrichtung

einergrößerenAnzahlvonFleisch¬
standen .AlsMitglieddesLandes¬
Kulturateskönneermitteilen,
daßdieseKorporationbestrebtsei.
nachMöglichkeitdieViehzuchtinOsterreichzuhaben,besondersim

hoch u .in denAn¬
dern .Esseizuhoffen,daßes
innichtzulangerZeitgelingen
wird,entsprechendesViehu .ent¬
sprechendbilligesösterreichisches
ist nachWienzubringen.Er

trankaufdasWohldesBurgermei¬
sters

derObmanndesgemeinderätlichenBürgerleibsOberkuratorseiner
danktenamensderKonsumierenden
BevölkerungdemGemeinderatsprä¬
sidiumfürdieInitiative,welchedas
selbewährendderFerienergriffenhat,
umdieEinfuhrdesArgentinischen
Fleischeszuerkämpfen.Erpersönlich
u .mitihmTausendeseinenderMeinung
daßdieseEinfuhrnichtdurchStraßen,aufzugu .Demonstrationsversamm¬
lungen ,sonderndurchdenent¬
sprechendenBeschlußderGemeinde¬
verholungerfolgtist .Ermöchtenichtgernindasallgemeine
FormdesLobeseinstimmen,denner
seiderMeinung,daß ,wenndie
Wienersichandasargentinische
Fleischgewohnenmüßten,seiauf

ihrGestrittenen,dendie
Fleischhauerungefähr17zurichten,
verzichtenmüßten.Erschließesich
denAusführungendesVorred¬nersan .DieLandwirtschaft
müssebezüglichderFörderung

derheimischenViehzuchtunter¬
stütztwerden.Esliegediesim
gemeinsamenInteressealler ,da
hiedurchdasGeldinÖsterreich
bleibtu .hierdemGewerbein
derIndustriezuGutekommt.

4
dasvorgesterninWeineinge¬

troffeneQuantumargentinischen
Fleischesist alseineArtPostprobe
zubetrachten.Dienächstegrößere
Sendungen600bis 300Tonnen¬
soll am6 oder8 .Dezember
in Wieneintreffen ,einewei¬
tereSendungdannEndeJäner

x
DieGästewarenvondengebotenen

Probensehrbefriedigtu.sollteninsbeson¬
derderSuppe,demSüdfleischdemBungen.
bratenu .denSchöpfentottesuneinge¬
schankesBob.
heutemittagsstattetederargen¬

tinischeGesandtedererdenBürgermeister
NeumayerimRathhauseeinenBesuchab¬
D.BerezersuchtedenBürgermeisterihm

Gelegenheitzugeben,diekommunalen
Einrichtungen,insbesonderejene ,welche
sichaufdieApprovisierungderStadt
beziehen,kennenzulernenundbat ,alle
WünschewelchedieGemeindeinsei¬

nischer oder
Lini ,beiderEinfuhrderargentini¬
schenFleischeshabe,ihmbekanntzu
geben .Erwerdedafürsorgen ,daß
nachMöglichkeitaber ,schenRech¬
nunggetragenwerde .Erseiauch
stetsbereit ,dieVertreterderGe¬
meindeüberalle Einrichtungenin

1



WienerRathaus-Korrespondenz.134NeuesRathaus.el .Haubenschl.185.
heraus,u .verantw.Redakteur.Eigl.
20Jahr,Sie ,Montag,21Oktober1910.

Gedenkmesserherr D .KarlBürger .

Wäre ge Lager amLeben
geblieben,erhätteheutesein66.
Lebensjahrvollendet .Umdiesen
Gedächtnistagwürdigzubegehen,
veranstaltetedergemeinderätliche
Bürgerblubheuteum9Uhrvormit¬
lagsinderVotivirte,eineGedanke
esse ,welchederehemaligeLand¬
marschallinNiederösterreich ,
AbtdesBenediktienstiftesher¬
zoggenburgGeh.Rat.GristianSchmolt
unterAssistenzderPfarrgeistlich¬
keit gelebrirte der Männerge¬
sachverein Armenhang
währendderH .Messeunterein¬
tungseinesdirigentenProfessors
MinusSchuberts,DeutschesMeß¬
ind .Kurznach9 Uhrbereits
begannderZuzugderUndächtigen
welchederGedankesseverwähnten

Eswarenerschienen :a .D .Neumayer
mitdenVigebürgermeisternHiersammer
u .Hof ,dieMinistera .D.vonWittel
u .Gesemann.HandelsministerWei¬
Kirchnerist bekanntlichaufeinerDienst¬
reisein Schlesienbegriffenundwardes¬
halbverhindert,derMessebeizuwohnen;
ebensobeigeben.Morgen,dervonseiner
BerlinerReisenachnichtzurück¬
gekehrtist .Fernerwarenanwesend:
DieSchwesterdesverstorbenenBürger¬

meisterFräuleinHildegardeBurger,
dieMitgliederdesBürgerklubsmitdem
manOberkurator Steiner ander
Spitze ,zahlreicheAbgeordnete,darunter
dieAbgeordnetenAndere,Breuer
JosefGrünbeck,Ruhe,Kutsamer,Leitner,
Müller ,Augusti ,Karst ,Pausch,

Pilz ,RiesSpitaler ,Kary,
Wieneru .Wolny ,zahlreicheMit¬
gliederder 2Bezirksvertretungen
mitihrenVorstehernbezw.Bezirks¬
VorsteherstellvertreternanderSpitze,
zustreicheMitgliederderWienerBürger¬
vereinigungunterderFührungihres
PräsidentenAbgeordnetenBezirksvor¬
steherMais.RatesWeidinger ,derehe¬
maligeZentralinspektorderWiener
SicherheitswacheHofratAnger,der
geweseneGemeinderatRegierungs¬
rat Mühler ,Magistratsdirektor
Appel,dieObermagistratsrätewohl,
Asperger,Weißu .d .Müllern,die
OberbaurateSykoraundGoldemund
DirektorNiederderbuchhaltung,
zahlreicheMitgliederdesMagistratsgremius
DirektorProbstvondenstädt .Sammlungen,
DirektordesVenerantesvorzak,
FeuerwehrkommandantMüller,Stadtgarten,
DirektorEybler,dieDirektorenSchanzler

Straßenbahnen),Menzl(städt .Gaswerk)
SauerundKarl(Elektrizitätswerk)
Kanzleidirektorkais .RatMayer,
vomBezirksschulortederVorsteherStell
vertreterDirektorGuglermitdem
administrativenReferentenMag .Rat
Artztu .zahlreichenMitgliederndes
Bezirksschuldeteu .vielenBezirksschul¬
inspektoren,Schottenkämmereru .Görich
KellermeisterReith,Rathauskellerwerk
Dombacher,dasPräsidiumdeschristli¬
chenWienerFrauenbundes ,mit
zahlreichenMitgliedern.DieWiener
freiwilligenFeuermehrenwarendurch
eine Abordnungdes Verbandesder
freiwilligenFeuermehrenineinerStärke
von180Mannunter der Führungdes
HauptmannsLiskavertreten .
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Unmittelbarnachderh .Messe
begabensichdannderBürgermeister
dieVigebürgermeisterunddie
SchriftführerdesGemeinderates
inBegleitungdesPräsidialver¬
standesMag.Sekr .Hormanet
aufdenZentralfriedhof,wosie
auf demGrabeKürgernamens

derStadtWieneinenprachtvollen
KranzmitdenSchleiseninre¬
weißenhabenniederlegten .



WienerRathaus,vorerbesondern
senes RathansHauses
herangeverantinRedakten
IhrdieMontag24 .Oktober1910.
NacherNachhereinerRathaus,
DieLeichzigerIllustrierteZeitung
habeneinerihrerletztenNummerneineZeichnungw.Hausesveröffent¬
nichtdieKaiserWilhelminWiener
RathausdarstellsowohlderKaiser
alsdiezahlreichenihnumgebenden
FunktionärederGemeindesind
vorzüglichgetroffen,derWienerVertreterdesBlattesihrCarlJunker¬
überreichteheutedasOriginaldieser
Zehrungineinemgeschmackellen
NahmendemBürgermeisterNe¬
mager,alsGeschenkderLeichziger
IllustriertenZeitungandieStadt
WienderBürgermeistersprachsich
überdasBildsehrlebenausund
verfügtedieAufnahmedesselbenin
dasMehremder StadtWien¬

Erwerbsteuerwahlenim2.Bezirke.
IndervorigenWochehandzumanenmalein Wahlin dieGewerb¬

steuerkomissiondes2.Bezirkes,4.Wahl¬
woher,statt ,nachdemdiezweyvoraus¬
gegangenenWahlen,Annelliert,wor¬denwarenbeiseinerZahlvon9152
Wahlberechtigtenwurden100Stimm¬

ttel abgegeben.Gewähltwurden
dieChristlichesozialeneinrichBer¬a MüllerundFranzPaulasge¬
Mitgliedern,HeinrichKosak,Anton
ParaditundFriedrichWelsch¬
zuStellvertreternmitje140immerdiefortschriftlichenGegen¬
staatenblieben ,mit8Stimmen
derMinorität
in Streit erkand¬
warenicht zubesetzun¬

schwert durch

benenMandatohinderlich
am28 .d .M.dieReichsrathersatzwahl
an ,unddieLandtagsersatzschle¬
2 .BezirkestattfüreineengereReichs¬
ratswahljederBezirte,wurdeder
3 .Novemberanberaumt,Solltees
fürdieLandtagswahlim2 .Besiche¬
zueinerengerenWahlkommen,so
wirdderTerminnochbestimmtwerden.
fürdieReichsratswahlim13.Bezirkewürden22Sektionen,fürdieLand¬
sowohlimBezirke28Septionen
aufgestellt,dieWohlhandlungbe¬
giein beidenBezirkenum6Uhr
sichundandtum5UhrnachmittagsfürdieWahlenwurdenLegitimations
wartenundämtlicheStimmzettel
ausgegeben.FürdieReichsratswahl
aussendieseämtlichenStimmzettelbenütztwerden,beiderLand¬
tagswahlsinddieWähleran,dieVer¬
wendungdieserStimmzettelnichtge¬
bunden.JeneWähler,welcheihre
Regitimationskarten,ausirgend
welchemGrundzimmer,längstens24
StundenvorderWahlnichtzugestellt

wordensind ,habendieselbenvon
TagevorderWahl,dieam27.d .M.
von8Uhrsichbis2Uhrnachmittags
undvon4bis7Uhrabendsgegen
NachweisungderIdentitätpersönlich
beimmagistratischenBezirksamte
zuerheben,erverlorengegangene
RegitimationskartenwerdenduplikateamWallageausgefertigt.DieHaupt¬
wohlkommission,vonwelcherdasGeharrt
resultatöffentlichmitgeteiltwird
befindetsichfürdieLandtagswahlin
BezirteimGemeindehme,Karmelte
gesteltingroßenSitzungssaal,u .Stock,
hernReichstahlimSitzung
soderGemeinschause,13 .Bezirk
hieherbestrit¬

ModerlichtvonHandtverpflichtigen
AlleinWiensichaufhaltendenei¬tärischausgebildeten,sowiediemit¬
tärischnichtausgebildeten,jedochfür
denallderAufbietungdesLand¬
stürmeszubesonderenDienstleistun¬
gendesignierten,undsolchenZweckemitWidmungskarten,versehenenLand¬
stumpflichtigenderGeburtsjahrgänge
1868bis1877reschbis1891haben
sichbeidenmagistratischenBezirks¬ämterndesWohnbezirkesu .zw .an
denlautKundmachungdesWiener
MagistratesfürdieeinzelnenGeburts¬
jahrgängevorgeschriebenenTagen
inderZeitzwischendem1 .und25.
Oktoberl .J .persönlichzumelden
diejenigenLandsturmpflichtigen

welchewegenglaubwürdignachge¬
wiesenerunüberwindlicherHinder¬
nissebisherdievorgeschriebeneMal¬
dungunterlassenhaben ,werden
aufmerksamgemacht,daßsieihrer
VerpflichtungnochinderZeitzwischen
dem20 .und29 .Aberam31 .Oktober
d .J .nachkommenkönnen.Melchlich¬
tige Landsturmersonen,welche
die MeldungimMonatOktober
nichtzeitgerichterstatten,odersie
ganzunterlassen,begehen,eine
Übertretungundverfalleneiner
Geldstrafevonvierbiszweihundert

Berner .
AusdenBezirksvertretungen.
DieBezirksvertretunggeneStadt
hält ,am26.Oktober. J.um5Uhr
nachmittagsimSitzungssaaledes
altenRathauses,Schlingerstraße.
dieBezirksvertretungHoferstadt
aushaltenTageum4Uhrnachmit¬
tagsöffentlicheSitzungab¬

gen Anl .Richtung
Auchin VersorgungscheinenLanzwürdederheutigeTag ,anwelchem
D .CarlBürgerseinLebensjahr
vollendethätte ,festlichbegangen
InderichfandenderAnstaltskirche
desVersorgungsheimseinfeierlicher
Gedachtengottesdienststatt ,Nach¬
demselbenwurdediePersolvierungdenke

derD.CarlBürgerRichtungvorge¬
nommen.AnläßlichderHerstellungeines
LiegerDenkmalsimVersorgungsheimnämlicherübrigteeinBetragvon3000fl ,
welchermitZustimmungdesBürger¬
machtersalsRichtungshand,angelegt
wurdeundausdiesemHandwürden
heutejesechsalteMännerFrauenmiteinemBetragevonje 10Kronen
beteilt .NachderBeteilunghieltder
LeiterderAnstaltMag.R.D.Dorteine
Gedankend,inwelchererdieBedeutung
desverstorbenenBürgermeisters
fürdieStadtWienunddieWiener
Armenwürdigte .

Ernennungen.DerStadtethatnach
einemBerichtdesV.B.hoftdenDr.
KarlHansReichstervonMoltzum
AdjunktenersteKlassederstädtischen
Sammlungen,fernerimStatusder
KanzleiJohannPraszumDie
tionsadjunkten,AugustStratiu
FriedrichSpringerzuOberoffizialen
Gustavdes Edlervorund
FerdinandRöhlzuOffizialen,Karl
los ,JuliusfürLeopoldLueg¬
magerzu assistenernannt .

StädtischeNachtenbahnen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
S .Schreinergenehmigt,daßderbisherbestandeneAusnahmstag
vom14 .halberdieStraßenbahn
fahrt vonMartenBahnhof

diezurEheinRechtsche,und
gekehrtganznachderWiederaufnah¬
nedesBetriebeüberdiePhiladel¬
genesolangeaufrechterhalten
bleibe,alseindurchgehenderVerkehr
vonHetzendorfgegendieStadtüber¬
diePhiladelphiabrikehinausnicht
besteht .DerAntragdesM.Busch
dem14 .halberTarifbiszurSchön¬
Brennerstrafeauszudehnen,wurde

abgelehnt .
AndeutlicheSohlen,beideninder

letztenSitzungvomGemeinderat,wenn
menenWahlenwurdeninden
GemeinderatsausschußfürdieBe¬
wirddesBrauhausesderStadt
Wienu .derKonomie,Wallhof
G .Karl ,Himbergerinden
Sparkassa-AusschußderZentral¬
SparkassederGemeindeWien.
JohannBrauer ,in denGemeinde
ratsausschußfürdieRegulierung
der Bezirksgangenfür den1 .
AlsonsBendaindieKommission
zurKontrolledesGesamteninWien¬
befindlichenunbeweglichenVer¬
mögensderGemeindeWiensowie
desunbeweglichenVermögensder
unterderVerwaltungderGemeinde
WirstehendenFondeim9 .und
16 .bezirkdieG .Mart .Nachlich,
AlsobeideundStudoeffe¬
magergewählt .

Diplom.DerStadtrathatnachei¬
meinBerichtdes Strafedem
ObmanndesKamminerBrigitten.
anheinrichMeyerfürdiemehr
alszehnjährigeAusübungseines
EhemanneseinDiplomzuerkannt

mirnicht derFatal
hatnacheinemBerichtdesH.Bitte
dieZahlderArmenatedesBezirk
Weidlingum6vermehrt.DieZahl
dersystemisiertenArmenratsstellen
beträgt mehr13

NeinPatentzeigerlichenderRadt
rathatnacheinemBerichtdes2 .Bauer
demPlatzvordemHauptportelderu.
LanderheilundPflegelmit
Daumgartnerhöhe,dievomPlötzet
senkrechtzumHauptportalderAnstalt
führendeDoppelstrafenachdemumdas
PromessenhochverdientenArteDr.Johann
Ritterv .Reimanngest .1884 )mitRa¬
mannstraße,derunmittelbarvordem
SanatoriumgelegenenStrassengungmit
Sanatoriumstrasse,dienächstder
Plötzerteigbrückebeginnendezufahrts¬
strafederStrassenbahnmitSpiegel¬
grundstraße,diesymmetrischzudieser
wöhlichzumHauptportalführendeStraßemitNiedergentenstrafe
dieanderOstrontderAnfallvorüber
ziehendeVerkehrodervomPlatzend
biszumKesselhausederAnstaltmit
Reizenpfenggasseletzteredreinach
Flurnamenbegehret .DerMer¬

faltigergasseam13.Bezirkwirdauf
denganzenStrassenzugvonder
AmtsgasseErvergingenFriedhof

biszurLinzerstrasseBaumgartner
Kasinoausgedehnt.Nacheinen
BerichtdesM.Hörmannwirddieim
ZugedesLandstrasserGürtelsüberdie
MeinerVerbindungsbahnführend
neueeiserneBrückemitausstrafe
GürtelBruckenbenannt
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ausRathaus.el .Hausenschl.35.
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WienerMadrat .
sigungvom25 .Oktober1910.
VorsitzendeR.v .HammerundCas¬

NacheinemBerichtdesV.R.hierhammer
wirddie zweiteMeerstellequa¬
lengebietder1 .Jacquellenleitunggromi¬
sorischdemfern ,undGramethoferver¬

lichenM.HörmannbeantragtdenVer¬
kaufvonTeilenderPapelle23ban
derWeisgärberländeim3 .Septim
Ausmaßevon21517und7724zu
Arrondierungszweckenum120
er die Übertragungvon
GrundheitenimAusmaßevon129813
inindasVerzeichnisfürdasöffent¬
licheGut .( Aug.

DieRegulierungundStraßenher¬
stellungin derGesan,dießund
Wassergasseim3 .bezirkwirdmit
demErfordernissevon1130genehmigt.

fürdieAssistierungderMitgasse
im3 .ej .werden11400l .bewilligt.

derAbteilungderLiegenschaftin¬
4im3 .bezichHamburgerstrasseauf2
Baustellenwirdzugestimmt.

M.TomolabeantragtdasBede¬
Rungskapitaldersog .Gisleistung
richtigerWidmungzurAusspeisung
armerSchulkinderin sonalsger210R
ausdemEigentumderGemeindeWien
ausscheidenunddemZentraleein
zur nötigung vonKinder
in Wienmitderausdrücklichen
WidmungderausschließlichenVermen¬
dungdesErträgnisseszurBeköstigung
armeKinderdesBezirkeszu
übergeben .Aug.

NacheinemTeildesWind

wirddieVornahmevonnotwendigen
RenorierungenimstädtischenHause
bez .Blute3 mitdenRosenvon
100genehmigt.

diePauliniefüreineneueGasse
zwischendemverlängertenFleischmarkt
unddemErschofim1 .Sep.wirdunter¬
festsetzungeinerStraßenbreitevon
10mbestimmt.

RauerbeantragtdieAufstel¬
lungeinesspirantenbannen.
derDienstraßeundHüttelerstatte
um13 .DeichmitdenKostenvon
10 .Aug .

M.Haasberichtetüberumfassen¬
deStellenNeuensierungenund
Lohnregulierungenfürdiestädtischen
Humanitätsanstaltenu .sobien
lagenfürderenHausaufseher
dieReferentenanträge ,welchedem
Gemeinderatin seinernächstenSi¬
tungvorgelegtwerdenwurdenge¬
nehmigt.

BraunbeantragtdieBelassung
derin derFussbodengasseim11.
beygrobeweiseangebrachten9 .Ligorin
genbis auf weiteresAug.

fast beantragtdieBesten¬
der Baumfür densüdlichen
TeildesNeubauerKinderpartes ,
hinterwelcherein45mtiefer

ganze u .solche
ständigzuerhaltenist .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Gräf
wirddieVornahmevonHerstellungen
indemderGemeindeWiengehörigen
PfarrhofNeuerchenfeldin16 .bez.
mitdenKostenvon450genehmigt

TypusfälleinSanPelagio.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesberichtete
über das Auftretenvon

fällen er¬
gio.SeiteinigenTagensindtatsächlich

indemgenanntenPersohnalle
vonTyphusaufgetreten ,diewach¬
lichaufdasvonsotazugeführteTo¬
wasserzurückgeführtwerdenmüssen.
Sofort wurdeaus D .Böhm
mitumfassenderVollmachtnachSan¬
Pelagio ,woübrigensgenügende
Ärzte,undgendigendesPflegepersonal
vorhandensind ,gesendet.Referent
Dr .Haassoausdrücklichhervor,
daßallesmenschenmöglichegeschehen
sei ,umdieVerbreitungdieser
Krankheitzuhindern,daßdieEltern
dererkranktendersofortder
Wahrheitgemäßverständigtworden.
seienundnochweiterverständigtwer¬
denunddastäglichKartevon
anPlagioüberdenStandder
Erkrankungeneinlaufen.I .S .Ja¬
wirdjedesmaldemStadtrateüber
dieeinlangendenRapporteberichten
derStadtnahmdenBerichtdesRe¬
ten mitBedauernüberdie
beklagenswertenErkrankungsfälle
zurKenntnus
AllerheiligenverkehrIntrahiedhof.
AnläßlichdesAllerheiligenverkehrsim
heurigenJahrezumundvomZentral¬
FriedhofewurdenimEinvernehmenmitderPolizeiDirektionnachste¬
hendeAnordnungenerlassen.

hinfahrtzumZentralfriedhofe
diePersonenJahrzeugehabenam30.

Woberund1 .Novemberin derZeit
von8Uhrleichbis12Uhrabends,ferner
am31 .Oktober,sowieam2 .November
von1Uhrmittagsbis128Uhrabends
folgendeJahrteneinzuhaltenu .zw.
ster ,Einschänneru .Privatwagen.
1 .Reimeringer

Hauptstraße2 .Landstraßen-Hauptstraße
maligeS .Marperlinieimmer

einerHauptstraße

3 .Haselbergstraßeeige¬
SimengerHauptstrafe;

4 .DievomLandstraßerGürtel
gegenSimmeringverkehrendenSta¬
genhabenentwederüberdie
anzumassezumReinigoder
überdieArenalstraßezufahren.
DieGrasbergergassewirdabgeschert

gehalten.Automobile
1 .StadtseitigeJahrbahndesKärtner¬

ringeslinkeSeitenfahrbahndes
Schwarzenbergsplatzeseinweg
ZimmeringerHauptstraße;
2 .LandstraßeHauptstraßeehe¬

maligeSt .MarcherlinieSimmer¬
ringerhauptstraße,3 .HaselbergstraßePrillgasse.
DieneringerHauptstraße.

Leichenfuhrwerksambegleitwegen
1 .einwegsinnigerHauptstraße,
2 .LandstraßeHauptstraßeihm

S .MarperlinieSimmeringer
Hauptstraße,

3 .HaselbergstraßeGrillpasse¬
SimmeringerHauptstraße.
VerkehrvordemZentralfriedhofe¬

Städt .Straßenbahnen ,hinfahrt .
DieZügehaltenvom26.Oktoberbis
4 .Novemberderart vordenToren
desZentralfriedhofes,daßdieJahr¬
gäste,umindenFriedhofzugelangen,
die Tuls ,bezw .I undzu
benützenhaben.Am30 .Oktoberund
1 .NovemberhaltendieStraßenbahn¬
wegenvon8Uhrsichbis8Uhr
abends,ferneram31 .Oktoberund2.
Novembervon1Uhrmittagsbis128
Uhrabendsausschließlich,vordemHaupt¬
toredesZentralfriedhofesbeiden
Tunnels undF .

zurRückfahrtkann,andenzuletzt
genanntenTagenundhalbtagennur
keinhauptowdesZentralsundsches

eingestiegenwerden.
AufgelasseneundBedarfshaltestellen.

Am30 .Oktoberund1 .Novemberwerden
diehaltestellen:Dampfmählgesse,
Gasse ,Entplatz ,Krausgasseund
Staatseisenbahn-Viduktinbeiden
Jahrtrichtungenganzaufgelassen.In
denStreckenSchwarzenbergplatz¬
Renweg-Zentralfriedhofund
WollzeitLandstraßeHauptstraße.
Zentralfriedhof ,werdenandenTagen
desstärkstenVerkehresbeiderHin¬
fahrtundRückfahrtdiehaltestellen
andenUmsteigplätzenimmer,sonst
nurnachBedarfeingehalten.

Haker,einschauer,Privatwagen
undAutomobilehabenvom26 .Oktober
bis4 .Novemberdurchdiebesondern
zufahrtsstraßedirektzuihrembehan¬
derenWagenaufstellungschätzevordem

Neugebäudezufahren;dieJahrgäste
dieserWagenhabenzumFriedhofe
undzurückdenTunnelzubenützen.

dieLeichenwegensamtbeglei¬
lunghabenvom30 .Oktoberbis4 .No¬
vemberbiszumSchwechterTüre,dann
aufdemWegezwischendemZentral¬
Friedhofeunddemneuenevangelischen
Friedhofezufahrenn,vonwosiedurch¬
eineigenshergestelltesvorinden
entralfriedhofgelangen.DieRück¬
fahrt ,ausdemFriedhofhataufden¬
selbenWegezugeschehen.

RückfahrtvomZentralfriedhof.
Am30 .Oktoberund1 .November

sindvon8Uhrsichbis8Uhrabends
ferneram31 .Oktoberund2 .November
von1Uhrmittagsbis18Uhrabends
folgendeJahrteneinzuhalten.

fürAutomobile
1 .TimmeringerHauptstraße

Reich ,

2ZimmeringerHauptstraßeGrill¬
gasseGeiselbergstraße,

Füralle übrigenJahrzeuge:
1 .SimmeringerHauptstraßeihm

S .MarperlinieLandstraßeHauptstrafe
biszurSteinpasse,vondieweitere
fahrtfreigegebenist ;
2 .SimmeringerHauptstraßeGrill¬
gasse-Geiselbergstraße.
WinterfürFriedhofsbesucher

Straßenbahnverkehr.Am23 .Oktober
undvom26 .Oktoberbiseinschließlich
4 .Novembersowieam6 .Novemberwar¬
denanschönenNachmittagendirekte
WagenvomSchottenterüberRing
Reinweg,undvonderehemaligen
Mariahilfertiniüberkeinrechts¬
dorferstraße- Geiselbergstraßezum
Zentralfriedhofgeführt.Am30 .n .31.
Weber,und2 .Novemberverkehren
AußerdemStraßenbahnwagenin
vermehrterAnzahlvonfolgenden
HauptstreckenzumZentralheinhof¬

Ring Hennig
FranzHofeskai-LandstraßeHauptstraße
ehemaligeMariahierinndavor

ten-Geselbergstraße.Diehinfahrt
erfolgt ,ambequemstenzwischen11

und12Uhrmittags,dieRückfahrtzwischen
1und3Uhrnachmittags

Parchermäßigungderbillige
Vormittagsart( 30statt30
wirdfürdieRückfahrtvomZentral¬
Friedhofe,am30.Oktoberund1 .Novemb.
bis2Uhrnachmittagausgedehnt.
Am1 .NovemberverkehrenStadtbahn

zugevonderNationHeiligenstadt
VororteliniezurStationZentral¬
FriedhofderAbgangbahn.

denFußgängernwirddringend
empfohlen,denTimmelbeimra¬
litischenFriedhofstorezube¬
nützen,dadieHimmelsseinHaupt¬
derohnediessehrstarkbegangen
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werden,dasVerlassendesFriedhofes
durchdasK .Schwechtereristam
30 .Koberund1 .Novembervon8
Uhrsich bis 6 Uhrabendsundam
31 .Oktoberund2 .Novembervon
1Uhrmittagsbis6Uhrabendsnicht
gestattet ,weilzudiesenZeiten
nurbeimHauptVordesFried¬
hoheszurRückfahrteingestiegen,wer¬denkann .DerFriedhofwirdum
6Uhrabendsgeschlossen;einGlocken¬
zeichen,um10UhrkundetdieSchlie¬
sen AuskünfteüberGrab¬
stellenwerdenindemgegenSchwer¬

gelegenenzweitenAdministrations¬
gebäudeunentgeldlicherteilt .

dieBernitätenu .Kürgerdie
derBegräbniskircheamZentral¬
Friedhofe,wirdam1 .und2 .November
inderZeitvon9bis1UhrVormittags
ausschließlichfürdenBesuchvon
Gemeindefunctionärengeöffnet
sein .FürdieMitgliederdesStadt¬
GemeinderatesunddesBezirks¬
schulrateserfolgtdieAusgabeder
hiezunotwendigenEintrittskarten
imPräsidialbern ,fürdieMitglieder
derBezirksvertretungenbeiden
beitsvorstehern,fürdieMitglieder
derArmeninstituteundOrtsschul¬
rätebeidenbetreffendenOb¬

männer .

1 .FürdieP .P .HerrenderPresse
schenKartenbeiderRathausharre
sonen,oderinPräsidialbjeder
zurVerfügung.

ner Rathauskowden
Am25 .Oktober1910 .bei .

aus demBürgerblutzubege¬
derherlichenundinwelcheRechtstheilshaltderObmannerbie¬

tor H .Steinerdemverlorenen
BeichtmeistervonMörlinama¬
aus producteneinenNahme
undsprachdanndeneinArm
mus ,dessenFrauKleine
bei derSitzungwesendwar ,den
danndie lege ,alsauch

der priorat vom
gen denkens fertige
undVotisvieheschnellentschei¬
sind auchnachmaligeeuchdesRotokollesderfehlenSitzung
tate an AplatensStaat
den Gegenstand unange¬
den detalle .Essagte
vonerinnerlichundallenzu
desGemeinderte.Solangenicht
festgestelltwerd,welchehundert
Handräte sich in die
25000KronenHerrnMen¬

geteilten aufderzugleichenausgutvon
derbetreffenu .zweifolgenden
Schungenbloß

zudieserAngelegenheitsprachen
hende die Maturalite¬
schmid ,Soyer ,MüllerHotel ,
HawerdaWagner ,Appel ,pr
aus eidt ,utitur
AntrageinerderBeschlußge¬
fast eingegenR .

dehm eigen seitocolla einge¬
mici
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ZurWiederbeerdigungD.Lüngers.In
derheutigenStadtratssitzungberichteten.
Jatzka ,daßdieFrauMarscher
undSohneeinenPrachtstagaus

des ver¬
storbenenBürgermeistersSr .Lüger
inderGruhtinderUnterkircheaufdem
Zentralhiedhofgespendethat .Nachdem

das Ge¬
schriftangenommenundderFirmader
DankderGemeindeausgesprochen.

zurEinführungdesParameters.
derStadtratbeschloßnacheinemBericht
desM.Wessel,derWirtschaftsge¬
schaft einer LohnerzurBeschaffungvonTaxamterAppa
ratenfürihreMitgliederumSub¬
ventionvon12000undeinsobald
alsmöglich,längstensaberbinnen
4Jahrenrückzahlbaresunver¬liches danvon24000zu
bewilligen.

EinneuerSchubertbrunnen.Inder
imRathausvonWienerBildhauern
veranstaltetenAusstellungfielallge¬
meindasModelleinesBrunnens
desBildhauersJosefMüllerauf,
derdenGedankendesbekannten
LiedevonSchubert,dieForellein
reizenderWeiseverkörpert.Aufder
Bauenschalesitztdievoncellen¬
spielteSympfeu .aufdemge¬
öffnetenMaleinerüberihreSchul¬
tergleitendenForellefließtdas
WasserindieBrunnenschaftInder
heutigenStadtratssitzungbeantragt
M.SchwerdieAusstellungeines

ne RechtMeldungenüberKünstlerischausgeführtenBehrensangeblichbevorstehendenVerkaufindemvonderGemeindeWer desBrauhausesderStadtWienangekauftenSchubertheilsd .be¬
verschiedenenZeitungengebrachtNußdorferstraße54anStelledes wordenseigegenübersindwiederzeitdortbefindlichenzuseiner
vonmaßgebenderStelleermächtigtAuslaufsbrunnen.DieHerstellung
zuerklären,daßandiesenGerichtendiesesinMarioauszuführendennichtWahresistunddaßabsolutBrunnensseidemBildhauerJosef keineAbsichtbesteht,diesesstädtischeMüllernachdemobenangeführten
Unternehmenzuveräußern.DieGe¬Modellzuübertragen.demActormeineVerwaltunghaltnachwiewurdezugestimmt. vordaranfest ,daßdasstädtischeEngelteüberdienunBeuordnungBrauhauseinwichtigerRegulatoren

derStadtratbeschloßnacheinemBerichtdenBieri ,bildetunddaherderdesM.Schneider,dieEinqueteüberderWeiterbesitzdesBrauhausesimEntwurfeinerneuenBanordnungfür eminentestenInteressederGesamt¬
Wieninzirka3Wocheneinzuberufen. bevölkerunggelegenist .

DieTyphusfälleinSanPlage¬ zudenWahlenam28.Oktober.J.
10ImStadtrateberichteteheuteStadtschei¬DieZahlderWahlberechtigtenfür

aus ,der von seineRe¬ dieLandtagswahlim2 .Bezirke
nachvonPelegio,Sorge,Poleundbeträgt28. 849,fürderReichsrats¬
Teichtzurückgekehrtist ,eingehendüber¬wohlim13Bezirk21039.dieScheerkrankungenimSchorsche

CholeraCommission.Heutevor¬vonPlagenunddievonihmanOrt
mittagshandinderMagistratsundStellezurBekämpfungderKrank¬
DirektiondesNeuenRathausesaberheitgetroffenenMaßnahmenM.D.
malseineSitzungdesvonderSa¬hausstelltdenAntrag,dieVerwal¬
nitäts-ComissioneingesetztentungvonSanPlagiosofortgele¬engerensogenanntenCholera¬graphischzubeauftragenn,dasfür
kommtesstattbeiderselbenwürdeTonkoch-undMaschreckebe-¬
zunächstüberdenStandderCholeran¬tigteWasserquantumvonderAktien¬
erkrankungenberichtet,konstatiert,gesellschaft daßinSiekeinneuerlicherFallwelcheinderNähedieserStadt aufgetretenist unddaßmitAus¬ausgezeichnetesWasserliefernde
nahmederWitwenachdemverstor¬Quellenbesitzt,imWegederZu¬benenGärtnerGasselhaberundfuhrzubeziehen.DieGesellschaftdenTochtersämtlicheanhalteAngeben,hatsichschonbereiter¬

klärt ,dasbenötigteWasserquan¬straftgewesenenPersonen,das
tenandashochevonPlagio cherFranzJosefVitalbereits
abzugeben.DieserAntragwurdevollständiggeschen,verlassenhaben.

NunbefindetsichniemandenvomStadtratangenommen.
beratenwiderschädlichenDieser braunehender augmenti dengeworden

Reise durch an Waisen¬geschehenzuderin jedesmalum9Uhranmittagsderes miteinemKankenhagenhatbehauptinderletztenZeit rapportwirdam24 .ej .er¬henProgeneV.S .Perger,wirdabgehaltenbedeutendnachgelassen.TrotzdembeidieserGelegenheitderGeständ¬GerichtungeinesGewettsteinerwirdder Vormanungenin halten,dasReinerträgnisdesRestesfürDr .KarlBürgerineinemstädt¬entsprechenderaufrechter¬ sichdemBundeshandherrecht¬Versorgungshause.ImWienerVerfer¬haltenzuhernvnndItalienstamenKinderzudereneinegrößereAnzahlgungshausenu .AndrananderimmernochneueCholerfälle,vor¬zuWeihnachtenvollständigbekleidettrafen,wurdevoneinemSchlaglinginsbesondersteilderKrankheitundauchsonstnochbeschicktwird. dieserAnstalt,FriedrichBürger,zurinEssenheftigaufweshalballe
ErinnerungandenverstorbenensandtespolizeilichenVorkehrungenzuehalleart ,daskatholischeger.D.KarlBürgereinGedenksteinhinsichtlichdesReiheverkehrespolitischedahinLandstraßefaßteerrichtet,dasDenkmalistinKunst¬undhinsichtlichderChiffahrt,an¬and über AntragdesBürger seinengotischerthorausgeführtderGrenzennachwievoraufrechtschullehrersihrenWägeranstimmigundisttrotzseinerschlichtenherngeladen.NacheinemAntragedes

nachstehendenBeschlußdasetlicheinwürdigesZeichenderdankbarenS.R.G.HaasbewilligtederStadtratcholitischeKaineLandstraße,weistErinnerungderPfleglingedesgenannteneinenneuerlichenKreditur.1810diePauschelverdächtigungendesG.A. Versorgungshauses,anderVerewigtenfürdieDurchführungdererforderlichenSparet ,unddieBeleidigungendes DieEnthüllungdesGedenksteinesMaßnahmenzur Bekämpfungder S .R.Schuhmeiergegendiechristlich¬fandam24.Oktober1910,demGeburts¬Scholegefahr,überwelcheMaßesezetenGemeinderatemitEr¬ taged .JüngersstattderFeierwohntenmen.ObMag.Rat .PohlaufGrundrichtungzurückundsprichtden einVertreterdesMagistrates,dieBran¬darindieserAngelegenheitheutechristlichsozialenMandatarendas tendesHauses,einVertreterdesbenach¬abgehaltenenSitzungdesbetreffen¬vollenVertrauen,denDanku .die bartenRichtesHerzogenburgsowiederKenntnisberichtet. Anerkennungaus . MitgliederderGemeindevertretung,
4 desOrtschuldetesunddesLehrfürchersdenParteilen . Gastmahl,dasMinisteriumvon1 .UndanderTrassenbe¬NamensderstädtischenHandarbeits¬fürLandesverteidigunghateinEinver¬lehrerinnensprachenheutevermit¬

nehmenmitdemReichs-KriegsministeriumStraßenherstellung.DerStadt¬tagsdieDamenBibel ,Poschundverfügt,daßdieKantenversamlungrathatnacheinemBerichtdesW.BraunGötzeunterFührungdesH.R.A. gendernichtattigenMannschaftdes diestrasenmäßigeHerstellungsichbeidemK.A.HierkammercheresKriegsmarine,undderLand¬einesTeilesderstrafteim11.inAngelegenheitderRegelungihrerwehrinlaufendenJahrenichtabgehaltenBezieht,mitdemErfordernissevonStandesverhältnisseundderGehalts¬sinddieHauptratedernicht4000Mgenehmigt.regulierungvor .V .E .hierCammertigenCasten ,derPapier¬sagtedenDamendieschleunigsteBeamten-undKadettairantenderErledigungderAngelegenheitim MeinStraßenbezeichnungderReservedesHeeres,Kriegsmarinundan der Smiedeverwaltung StadtratbeschloßnacheinemBerichtdesderLandwehrhabendermalenWech¬gehaltderBeetschulatdie M.Hermann,dienötigeBrin¬sattzufinden,fürdiegezahlennötigenVereheligthabenwerde nachlasseundnachdemRechtebekundet ,in derLehrbuchesge¬ gewesenenLängedessenwarenundfürdiegezehlen,dasmichderGeselligkeitundWohltätige des Gemahligenmalige VerwalterdaranderenBürgerBundLandstraßetenen Urthel er ihm die Sie eine mirer¬denhabenbei standauf verschienendergan¬an 1erkannte
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WienerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus.DasHausanschluß.
heraus u .rat .Reg .

. ,Wien ,Sonnerstag,7 .N .1 .
Stellwagen ,Verkehr¬

vom31 .Oktoberd .J .angefangen
gelangenaufdenLinienderstädt¬
Stellwagenunternehmungdiemit
Gemeinderatsbeschlußvom30.Septem¬
berd .J .genehmigteZonenTeil¬
strecken-Einteilungmitver¬
schiebbaren,übereinandergreifenden
teilstrecken,sowiedieneuestellten
FahrpreisezurEinführung,durch
dieseMaßnahmenwerdeneine
großeAnzahlneuerParrelationen
geschaffenundnahezuinallenRela¬
tionen,namentlichinjenen ,welche
denVerkehrindieStadtunddie
Durchgierungderselbenbetreffen
bedeutendeJahrheisermäßigungen
invielenFällenbiszu30Prozent
gegenüberderbisherigenTarifege¬
währt .Diesegestaltenaberauch
gleichzeitigdenStellwagenzudem
billigstenVerkehrsmittelderStadt

iner Lieben ,denNa¬
lobtenVerkehrzufördern ,und
auszugestatten;diehiedurcher¬

reichten ,markantestenVorteile
fürdieBevölkerungsind ,daßnun

mehrdieDurchauerungderStadt
alleinalseineTeilstreckeanzu¬
sehenist ,ebenso,daßeineFahrt
zwischenSchausplatzüberdie
Ringstraßebis zurMittederan
dieStadtaufgießendenVorstädte

d .1 .bis zueinemPunkteder
erstenFranzverhalenStraßenbahn ,
ebenfallsnureineTeilstreckebil¬
kostetnachdieJahrzwischen

zweiPunktenderRingStraße,bege¬
desLeib ,sowiezwischendemVerhand¬
PlatzeinerseitsundMarialiterstrafe

bis zur Neubauverstrafe
Spitalgasse,WährigerstrafebisBur¬
gerversorgungshaus ,Porzellange
bis Bauernfeldplatz,aberstraße
bis er gartenstraße ,Präter¬
straßebisNoteSermasse,Land¬
sie HauptstraßebisKoches
ge engasse belege¬
vorstenstraßebis keinerGasse,

MargartenstraßebisMargareten
lag seine strat selber
der 14 halte .Inwie
AusbildungdesneuenSystems
gezunächsteineVerbilligung
imBahnschwertigenmitderStadt
no ,dadieChaternationenBahn¬
hoheBehandlet,nurzweiTeil¬
streckenbeimaltenunddemnach
14bisher20l .kosten .Ferner
werdenfür dieübergreifenden
denweiteneinegroßeMenge
neuenJahrberechtigungenmit¬
zweiReichtretengestaten,durch
wederdie vonderBevölli¬
gewindiedurchquerungderStadt
zubilligenJahrschreienerzieltwird.
SozumBeischekostetdieFahrt
zwischenzweiPunktendernachbe¬
namenstellen :Mariatilerstraße
bisNeubaus,Allerstrafebis
Schicksale,Währungerstraßebis
Bürgerversorgungaus ,Porzellan¬

bis Ball ,ab¬
straße bisAugartenstraße
PraterstraßebisRotedermasse,
LandstraßeHauptstraßebisRoches
Gasse,AllegaebisBeedergesche,
wordenwaßebiskeinergäbe,

MargaretenstraßebisMargareten
Platzzweiteilstrecken,14halter
bisher20die Direktionwird

demBahnhofverlehreeinebesondere
Aufmerksamkeitzuwenden.Schon
2 .November. J .antretenineinigen
haltenVerbesserunginindenIntervallen
in Kraft ,welche ,diedie
nenTeil revereinteilung ,sowie
denneuenTarifegeknüpftenwartung
gensicherfülleneineweitereVer¬
besserungerfahrenmüssen.Jahrordnun¬

gen ,daihr samtTeilen .Eine
lungensindbeidenCreditorenund

karen und zuhaben .
DerVereinfürkaufmännischeIn¬
teressen Fall magden 3 .§ .I .
um12UhrabendsimGeschautedes
Gremiumsder WienerKaufmann
schafteineaußerordentlicheNeuer¬
versamlungab ,inwelcherdasMitglied,
Kaiserl .RatJohannLichtenstadt
einenvonLichtbildernbegleiteten
VortragüberdiePastorische
AbänderungnachdenVereinigten
Karten,vonNordamerikhaltenwird.
dieBeziehungfünfhaus
hatamMontagden31.J .M.um6Uhr
abendsimGemeindeause15 .Bezirk,
Gasgasse- 10eineöffentlicheSitzung

ab .
GemeinvermittlungsamtMariali¬
beidenVerhandlungendesGemeinde¬
VermittlungsamtesMariaim
1 .November Jäger
nachfolgendeVertrauensmänner.
Am2 .NovemberdieHerrnSchuhmann
Schade,Ersatzmann,Brueder,am
9 .Novembereinu .Dirnacher

ErsatzmannMüller ,am13 .November
Kleineru .Raubel,Ersatzmann:
Bruder ,am23 .NovemberStark
u .Zimmer,Ersatzmann.Ichwäre.Am30 .November:Schuhmannu .Schade,
Ersatzmann,Bruder.DieVerhand¬
lungenfinden ,von10Uhrstatt .—

Beieinander umNeubau
finden im Monatevemberam3 .
1 .1633 .n .30 .Verhandlungenstatt .
dieselbenbeginnenum10Uhrvor¬
mittags das Gemeindever¬
mittlungsamtWährungwirdam

. ,10 ,17 .und24 .Novembervon
9bis11Uhrvormittagsanieren.

StädtischeStrassenbahnen.Inder
heutigenStadtratssitzungbeantragte
M.Schreiner ,dieGemeindeWien
mich vorgelegten Pro¬
jekt betreffenddenNeubauder
WagenderstädtischenStraßen¬
bahnundErrichtungeinesneuen
bendigenGebäudezuUnter¬
bringungvonWerkstätten,Kanzlei-¬
und sonstigen träumenim

Güte
einverstandenerklären .DasProjekt
mußnochandasEisenbahn-Mini¬
steriumbeurteilungdesBau¬
Konsensesgeleitetwerden .Der
Antragwurdegenehmigt.
Steueramts-DirektorDozak
Gesternden26 .Jalinetlichgeschick¬
tenStadtratssitzungssaaledie
vonunsbereitserwähntefeierdes
10 järigen Dienstdes
städt .ReueramtsdirektorsTheodor
worzuangehendenAnwesend
wärenversammerundHof ,
Mag.Direktor,Appel,1 .Mag.Rat

soll ,Mag.RatWalter,Buchhaltung
DirektorKönigauchWassendirektor
Titschner ,Exekutionsamtsdi¬
rektorKaiserl .Ratzingeru .s .w.
sowieVertreterverschiedenerstädt .
herschaftenunddiegesamte
BeamtenhaftdesSteueramtes.
KontrakterTiefenbacherbeglück¬

wünschteinwärlichenWortenden
Jubilar ,hiernachinbesonderswar
merWeiseMag.DirektorAppel¬
derdenjudicierendenDirektorauf
forderte,seinegeschätztenDienste
auchweiterderGemeindezudie¬
men .Namensdes Vereinsder
BeamtenderStadtWienschwach¬
Vizepräsident,Direktions-Adjun¬
generundzumSchlussebegerte.
auch,v .B.Zierkammerherzlichstden
Jubilar .Dieholenehierendete
miteinerlängerenZusammenkunft
imRathausVetter
P .I .Reaktion.
WirwerdenvonderWienerGe¬

nossenschaftderdawasserErzeugen
umVermittlungdernachfolgendenNotiz
andieDachesblätterersucht .Wir
kommendieeinErsuchenmitnach
bemerkenjedoch,daßwirdieVerant¬
wortungfürdenInhaltderNotiz
dergenanntenGenossenschaftüber¬
lassenmüssen.2
ExplosioneinerTodtenRatsche.

Bezugauf die Mitteilungvon
demExpediereneinerSadawasser
lassebeidemGastwirteRosenberger3 .BezirkMühlbaldgatte,ersuchtdie
GenossenschaftderdawasserErzie¬
gerumKonstatierung,daßdie
fraglicheSponsachenichtvoneinem

MitgliedederGenossenschaftgefüllt
undgeliefertwurde,sonderndaß
derGastwirtHr .Rosenbergerdas
SodewahermitunkündigenLeuten
sichselbsterzeugt.

dieGesundheitsverhältnisseins¬
InderletztenSitzungderstädtischen
Amts -und Anstalt wurdevom
StadtphysikusObersanitätsratS .Böhm
derSanitätshauptrapportfürden
MonatSeptemberl .J .erstattet .DieGe¬
sundheitsverhältnissederStadtwaren
ander gelungenenAberder

ge¬
kenstandunddieSterblichkeitsehr
niedrig.IndiearmenarztlicheBehand¬
lungsind930Fällezugewachsen,auf
dieentzündlichenKrankheitenderAt¬
mungsorganeentfielen1907aufjene
derVerdauungsorgane1889 ,auf
Lungenüberkuloseundge¬

der Anzeige von
Insektionskrankheitenistgegenüber
denVormonatenweniggestiegen
ist aberimmerhinungewöhnlichnie¬
den 1028hätte gemeldet
zw .an Salach 261 ,dieum
u 249 ,dominatdarunterfremde ,Rolaf
141,Masson109,Keuchhusten96 ,Na¬
vielen51 ,Mus25 ,Cholera
salia alle dieblichkeitwar
dieniedrigsteseitJahrenimSeptember
beobachtete.EssterbenimBerichtmonat¬propre
2369Personen ,vondenen5124dem
männlichenund487Prozentdem
weiblichenGeschlechteangehörten.Im
abgelaufenenMonatwurden31
landesgerichtlicheund77Sanitätspoli¬
zeilicheObduktionenvorgenommen

2

zu
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einerRathausverrechnungnicht ,sichaufdas
zutrauet ,an demAm27 .Oktober10ten
merte VersehenenDie Schmierungbürger . befrieden wird .Innachja alles solle strataber strenglattenwerdeninHin¬nen Zartal frei gegen ist die Gerichtschlißen,sieeiner amtlichenComission
befriedensichamEingangeder trinam semperaus zurGrafscopella¬denGrabeseinerdrittenin Nachmittags einzuedemerprovisoribusbeigesetzter¬der LeichnamdenVatersresumiert worden . trieger in Kraftersdafurder Insumierungganznach Friedhofrepariert ,Vatermittagszu wehresgunsten
bringenist seit 1866dortbe¬undunterderbegrabensver¬ geben .VonSorgefanddurchdenort zuständigenPfarrerman zwei Spurnicht ,voralvonKaisersoresdas aber das Seite ergarhievor der Raum ,indem erhalten .Mansammenvonsuumab in burgerden du diesen in tractavonnigenSchlafschliliegt pietätvoll in einenneuenreichlichzuparirenvnd schenVrtell sahmitter demherrlichengehalten herzumarmoriertenwerdender neuen preis ein¬ in sehenverponiturden Raiser sich ungen In denomine dieserbei betreten mit demtan¬ Sacheinderjenige,aberdieletztende sich versitatem so vbrigender Mutterauf¬Acte einspricht diedes nahm,sindvölliggleichausAusgestaltung sehen .Es gelastet .Mastunghieltenamsein großer ,hohekaum zusendenTageneingratiertemit sollen Mantemit die Namende beidenClarendecretum platen in mitdenGeburtsa PartedatummächtigeSacheausmaritum von Kohlers bohtenschwehrlichenkeinen ,auch Friedhof und dieJordansen sollen die SacheBücher¬ durch den städtische Berichtmeister an seinerEltern stattung unverwahrungnachgestellt werden .Aneben demHotelFriedhofgebracht.von in guter samefera hier famille sich insu an der Strahl auf¬ 6 Uhrkundt ,also beizu¬gestellt .DerRaumhatkein buhdedenhoheit biti über¬votirte Verbindungmit wegenMehrzahlbefriedhofden oberhalbgelegtener¬ besuchedenGottfriedhofpillerum ,der mitdem verlassenhatte ,dieentlichVnterscheimgleichenRestan¬vormutig .Siegestande

ebendieservonMagistrate
Konigkonftig tadts¬
tut ,obersantes rat ohne
Friedhofder alterFrank ,
Jacobus Stifte davonvon
derstädtischenLeichenbestattung
direkt angeberundtver¬
vorstand erlanget vndden
Inspector Paradiesdes
PresidenwardurchdenPredi¬

als Patro¬
manchevertreten .

des Libellar ,indem
bestelletwurde,uderdurchschütter
ausWeltlichgegendenEr¬

desgeschätztwarwurdebei
fall belerunggelegen ,andieKirchegetragenn,darnach
werdeauchder Veterlichder
Mutterbloßgelegt ,undkonnte

de er zwar daraus
et ses unversehrtwar ,etwa
fallsindieKirchegebrachtworden.
InderUnterkirchewurdeein
de sorg der Mutterde1888
beerdigt wurde ,perman
fandmir in wederdasSie

mit verwiderten Kleidern
bedeckt .DasWolfwurdenicht
beruht ,sondernmitdemein¬
tenTeildesSargesindenneu¬
nasunteer gehoben ,dieser
danngeschlossenundinder
Grafgrossen ,woesrechts

aufgestelltwurde
links sich die andesVater¬
DarnachwirdderMotollar

denBürgermeistersselbstgedant,
undder Vrtell einsatzdie
verlobetist ,unddocheine
Gappverschlossenerscheit

in neuen sogehoben .

mandamitbeidieserGelegen¬
hadt denLeichnamsehen ,Er¬
ist ,seitwurdeVollerhaltebe¬
Verhauseswarebenfaction
sit quagratuitagzuröffent¬
lichenBesichtigungausgestellt
der gänzlich unverändert
bekanntlichso proPosto¬
den amconferiert .

derSag ,in dennundie
Einsichmitderersten
burgermeistersdeferitige¬
bittet werd ,ist einschwere
Pastor als acca sass ,ein
Geschenkder FaunaMarch
vel bekanntlichderNachfolge¬

von der F .A .M .Berner
soist selberlangenund
fragtaufdemDachetdie
an denSachenreichtever¬
den ernannte .Ein
KreuzzwischenzweiPolen
zeigenmichvergoltenlaster festen ,undam
erstand ange erge¬
den Metalllaten mitder
geister Juris¬
burgermeisterzuhalten
geben27 .Octobr844

gestorben10 .Mai1910.
als letztenwerdederar¬

burgern ,wasendeauf¬
versandt und der aufbene¬
mittleren Postament ,zugen
deSorgenderEltern ,ange¬

solle .
der spital tritt ver¬

laufig überallerholen
geoffnete diegesaget
woamAlter errichtt wird ,ist
Amtsschenmitschwarzen
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züchernausspolit ,etwas
der dessender Raumder
Unterkirche ,deraußerdem
nachsämmtlicheSchlafendersein
gratis gegeben kön¬
geträgt .HierwirdsichSann
11 Uhr Vormittagbe¬
kirchlich fuhr nacher¬
folgterdefinitionversehung

vorgenommenwerdenCoadjutorderap¬
wirddiekirchlichepermonie
vornehmenunterAssisten¬
Mund seines Wagner
des DechantenihreBoth
der Pfarrer Sitz vonSinne¬

eine Nock vom
lacht bedarf ,ihrparatum
Pfarrgritlichkeitderbeide

Pfarren .der Schubertineunter
Meister KircherLeitung
wird einem er eben¬

belieren .
derGemeinenbegibt

sichzudieserBesetzungsfrie¬
dieletzlichwiederKirchlichen
zuverer besehenwird ,
prioratio in Wagenvom
Rathauseweg



BürgerbundOrtsgrüsseLandstraße.
der obige Vereinhält ,Samstagden
29 .OktoberseindiesjährigesGrün¬
dungsfestin DrehersSälenab¬
DieGestredehältderK.V.R.D.Porger¬
Einreichhaltiges,gediegenesPra¬
grammgarantiertfürvollen
Erfolgundin Hinsichtaufden
HumanitärenZweck,demderge¬
samteReinertragzugeführtwird,
werdenalle Freundeu .Gönner
desVereinessowiederenFamilien
umzahlreichenZuspruchhöflichst

gebeten .

Wiener Rathaus .
NeuesRathaus.DasHausanschluß135.
herausg.u .verant .Redakteur.Reg
20 .Jahr,Wien,Freitag,28 .Oktober1910.
WienerBürgervereinigung .
DasPräsidiumderWienerBürger¬
VereinigungKaiserRatWeidinger,bittet ,die F .P .Redaktionum

gütigeAufnahmenachfolgenderNotiz¬
DasPräsidiumderBürger¬

vereinigungderStadtWienersucht
unsumAufnahmederErklärung
daßdie WienerBürgervereini¬
gungmit demBürgerAlbum
in keinerwieimmergearteten
Verbindungsteht ,daßdiesesAlbum
lediglicheinPrivatunternehmen
ist unddaßseitensdesPräsidiums
der Bürgervereinigungniemand
ermächtigt ,oderbeauftragtwurde
fürdiesesAlbumAufträgeoder
Bestellungen,zuverlangenoder

entgegenzunehmen.
dieFragedesstädtischenMuseums¬
ImFestsaaledesGemeindehausesim
5 .BezirkehandamletztenMontageeine
sehrzahlreichbesuchteVersammlungder
Bezirksrätedes12 ,13 ,14 ,115 ,16 ,und
8 .Bezirkesstatt ,zudersich,auchviele
Gemeinderäteeingefundenhatten.
NachderBegrüßungderVersammlung
durchBez.VorsDr .Mattisbesprach
K .R .Schwerin längererRededen
gegenwärtigenStandderFrage
wegenderErbauungdesstadt .
MuseumsaufderSchmalz,derRe¬
nerführteaus ,daßesheutegar
keinemZweifelmehrunterliege,
daßdievonihmvormehralsJahres¬
frist gegebeneAnregung,das
Stadtmuseum,aufdenzurParzellie¬

runggelangendenGründender
Schmelzzuerbauen,diedenkbar
besteLösungderbereitszurVer¬
schlangegewordenenMuseumsfrage

bilde .AuchderverstorbeneBürger¬
meisterhat die vomRednervor¬

geschlagenePlatzfrage,alsdieeinzig
richtige ,weilmöglicheerkannt.
Diesgeheabgesehenvonmünd¬
lichenErklärungenBürgers,auf
auseinemdemStadtratezuge¬
wiesenenAktehervordurchden
städt .BeamtevonS .Lungerange¬
wiesenwurden,demUnterrichts¬
ministeriumfürdieZweckeder
ModernenGalerieeinenBauplatz
aufderSchmelzgegenüberdemdort
zuerbauendenstädt .Museuman¬
zubieten ,dervonmirgefundene
Auswegsagteder Rednerdas
MuseumnichtaufdemKarlsplatze
sondernaufderSchmelzzuerbauen,
handnichtnurin derBevölkerung
inKünstlerNachtrechen,sondern
auchin derweitausüberwiegenden
MehrzahlderGemeinderateeine
ungemeinsympathischeAufnahme.
DasKarlsplatzprojektdesOberbau¬
rates OttoWagnerwarendgültig
gehalten.Heutegibteseinesachliche
positiongegenmeinSchmelzer¬
jetztüberhauptnichtmehrnachdem
derheftigsteGegnerdesselbenn,Ob¬
BauratWagnernunselbst inrück¬
haltsloserWeisefürdieErbauung
desStadtmuseumsaufderSchmalz
eintritt undsichmeineArgumente
zueigengemachthat .Lebhafter
Beifall . )ObSenatWagnerhatdem
UnterrichtsministeriumeinProjekt
übermittelt,dasnichtsGeringeres
anstrebt,alsaufeinemTeileder

BaurenaufderSchmalzeine
Anzahlvonmonamentalen ,der
kunftgewechtenBautenzuerwirken,
dieinihrerGesamtheiteinKünste
herumbildensollen ,wieein
ähnlicheskeinezweiteStadtder
Weltaufzuweisenhätte .AlsAb¬
schlußdieserSerievonMonumen¬
salenGebäudendenktsichS .Bau¬
rat WagnerdasStadtmuseum,dem
alsgrandischeParkanlagederSchmelzer
Friedhofvorgelagertwäre.derGedanke,derdemProjekteWag¬
nerszugrundeliegt ,ist nachnun
dieBautenausführen ,warimmer¬
eingrandioser,dieUmsetzung
desselbenindieWirklichkeitwäre
einekulturelleTat .DieZustände
anunsererheutigenKunstsachschule
sindanhaltbar,sieentsprechen
denbilligstenAnforderungen,die
an Schulen ,die derbildenden
Kunstgeweihtsind ,gestelltwerden
müssen,längstnichtmehr.SollWien
alsKunststadtwiederzurGeltung
kommen,dannmußderStaatzunächst
dieVorbedingungenfüreinegedach¬
licheEntwicklungderselbenschaffenund
dieseliegenzunächstinderbaulichen
AusgestaltungderHochschule,und
allerihrerBehelfe.Manverfalle
nichtindieFehler,diesichanden
Klinckenunserermedizinischen
HochschuleinsoschwererWeisefühl¬
barmachen,dieSchulddaranist ,
daßmanbeiunsin Wien,daseinst
dieStättedererstenKapazitäten
dermedizinischenWissenschaftwar
voneinerProfessorenfluchtsprechen
muß.DasGebäudederk .k .Aka¬
demiederbildendenKünstege¬
nichtheuteseinenZweckennichtmehr.

AufdieUnterrichtsverwaltung
ist sichdieserTatsachebewußt.Sie
strebtdeshalbdenVerkaufdieses
Hausesan ,ummitdemErlöseeine
neueKunsthochschuleaufderSchatz
zuerbauen.Ursprünglichbestand
derPlan ,dasvonMeisterHansen
erbauteWerkaneineHotelbau¬
Aktiengesellschaftzuveräußern,
DieserPlan ,derdieDemulierung
dieses Baudenkmaleseines
unserererstenBaukunstlerzur
Folgegehabthätte,kamglücklicher¬weisenichtzustande ,sondernes
bestehtdieAbsicht,dasselbefürstaat
licheZweckezuverwenden,wodurch
dessenErhaltunggesichertwurde.

dieVerlegungderv .v .Akademie
derbildendenKünstehättezur
Folge ,daßaufdemTerritorium
derSchmelzzurErbauungkämen
1 .dasAkademiegebäudemitder
wertvollenSammlunghervor¬
ragenderKunstwerkederMalerei
die ModerneGalerie unddas
Museumfür Gypsabgüsse,das
in anderenGroßstädtenlängst
besteht,undeineAnzahlvonPaviller
dieAtelierzweckenzudienenhätten.

AlsAbschlußdiesermanumen¬
talenAnlagedenktsichnunProf.
WagnerdasStadtmuseum,
fürdasereineProjektippeent¬
worfenhat ,diediesesGebäude
vordieGrantseineshyperdien¬
sioniertenKunstgalastesstellt .
diesemProjekteWagnersvermag
ichabernicht ,meineZustimmung
zugeben.S .K.Ratzke,derjederzeit
inderverklätigstenWeise,mich
in meinemKampfeumdasStadt¬
museum,unterstützteLebhafter

fallproponiertdieVerlegung
desStadtmuseumsaufdasAner¬
desSchmelzerFriedhofes,der
bekanntlichin eineParkanlageer

umgewandeltwerdensollteeinigen
Gedanke,beiderHerstellungdesPar¬auf denWasdieurschwänglicheBestimunggedesselbendurchbeibehaltunggesichder
nichtzurAbtragunggelangender
Grabmalerzukennzeichnen,das
heutewohlalsgehaltenbetrachteten
werdenBeifall ,würdensich
heuteaufdemSchmelzerFriedhofe
nachGrabstattenhervorragender

Künstler,Gelehrteru .s .w.befinden,
dannließesichüberdieErhaltung
dieserGräberreden .Nichtsdesto¬
wenigersoll aufdemTerritorium
desSchmelzerFriedhofeseinmu¬
mentalesGrabmalfürdieauf
denWienerFriedhohenbeerdigtenMariaTheresimordenbitterer¬
stehen.EineEhrengrußfür35öster¬
reichischeGulden,überragtvon
einemimposantenDenkmale
sollfürewigeZeitenZeugnis
gebenvonder Dankbarkeitder
Bürgerschaftgegenüberjenen
Helden,dieinschwerenKriegs¬
zeitendie Waffenereunserer
Annenhochzustellenwußten.

M.R .Schwererörtertenur
anderHandzahlreicherPläne
dasProjektdesOberbauratWag¬
nersowiedieWünschederBe¬
zersvertretungen ,fürderen
Berücksichtigungsicheinzusetzen
erversprachlebhafterBeifall,

K.R .Gatzergriffüberleben
haftesVerlangenderVersammelten
nurebenfallsdasWort .Erbe¬
merkte,daßdievonSchwerpro¬

4
gierteVerlegungdesStadt¬
sers auf die Schmalz ,als

eine gegen den
bezeichnetwerdenmüsse.Siehabe

Birk
oder Bevölkerung
gefundenenerörtertenun
dievonihmgegebeneAnregung
dasMührungerhalbdesFried¬
höfters zu erbauen ,was
verschiedenenGründenoppo¬
tungerscheine.Zunächsthabedie
mit deausFiscalischenGründen
einInteresseanderLösungder
Platzfrage,oderseinSinne,da
siedieKostendesBaugrundes

erscharre.AufdemFriedhofsariate
seiauchdieErweiterungsmöglich¬
keit desMuseumsfürimmer¬

währendeZeitengewährleistet.
DaRaumgenügendvorhanden
sei ,ist auchdemArchitektendie
Möglichkeitgeboten,denBauin

malerischerWeisezuentwickeln.
Rednersprachesichdeshalbauchdafür
aus ,daßfür denMuseumsbau¬
eine neueKonkurrenzausge¬
schriebenwerdedieoffenfür
deutscheArchitektenbleibensolle
lebhafteZustimmungRedner
verschwach,sichfürdieDurchführung
desProjektes ,dasMuseum,auf
derSchmelzzuerbauen ,intat
kräftigsterWeiseeinsetzenzu¬
wollen .AnhaltendenBeifall.

BeyVorst.Ebeling(Neubauder
namensderBezirksvertretung
desBezirkesdemSt .R .Schwe¬
denDankaus ,desgleichdieher¬
G .AhornerundderPost .Dal¬



die Begräbniskircheim
Zentralfriedhohe .

WennauchdieKirche,alssolcheder¬
zeitnochnichteingeweiht,wirdsowirddocheintegrierender
Bestandteilderselbenmitdem
morgigenTageseinerBestimmung
zugeführt,kirchlichgeweistund
damitdasallgemeineInteresse
aufdenMonumentalbauge¬
lenkt ,derindenletztenJahren
imZentralfriedhofeentstand,unddenAbschlußderganzenBau¬
lichenAusgestaltungbildet ,welche

.BandBürgeraufdemZentralfried¬
hofeinaugurierthat .EsgehörendazubekanntlichdasgroßePartal,
die beidenLeichenhaltenmit
denEinsegnungskapellen,dieAr¬
ladenunddie Kolombarenund
endlichdieKircheselbst,welchewahr¬
zuvollendetdasteht.AlledieBau¬
lichkeitensindnachdenEntwürfen
undunterpersönlicherLeitung
des ArchitektenMaxHegel
entstanden.DieKirche,dermo¬
numentaleAbschlußdieserBau¬
lichkeiten,ist einestrengmodern,
aufklassischerGrundlageaufge¬
bauteZentralanlage ,voneiner
mächtigenKuchelgekrönt ,von
ruhiger ,mässigerabernachhal¬
tiger Wirkung ,vierstürme
FlankierendenBau,diebeiden
vorderensindstumpfu .niedrig

undbetonenkräftig ,dasmanu¬
mentalePortal ,währenddie
rückwärtigenanderApsis
errichtetenTürmehöheru .schlanker
sindundals Uhru .Glossen¬
stürmeVerwendungfinden .Die
ZifferblättertragenanStelleder

sonstüblicherömischenZischer
alsBuchstabenundeinenAbschluß¬
punkt ,welchezusammendieWorteTempusfugit ,dieZeit
fliehtergeben.Starkcharakte
ristischfürdenBausindvier
mächtigeSteinbilder,welchedie
Seiteneingängeaufkräftigen
Polonenkrönen.Siestellendie4
Evangelistendar ,undsindinte¬
ressanteu .verdienstvolleLeistun¬
genderBildhauerProf.Breiter,Kan ,Schinkowitzu .heu¬
EinemächtigeFreitreppeinsei¬

cherGliederung,sankiertvongrünem Buchs die der
AchsedesHanalszumHaupt¬
eingangederKirche,derdurchzwei¬
Engelgreichengekröntist(Arbei¬ten derBildhauerQuartement
u .Wolle ,dieäußerehöheder
KirchebiszurKreuzeschitze
beträgtrund56 ,istalsonur
umeinige Meterniedriger
als dieKarlskirche.InInnern
gliedertsichderBauin3flagen
dieOberkirche,biszurKuppelreich¬
lich36mhoch,dieImhoheUnter¬
kirche,unddiedarunterliegenden
3hohenGrusträume,welche
durchmächtigeSteinplattengegen
dieUnterkircheabgeschlossen
sind .DasInnerederOberkirche
stelltsichalseinRotundenbau¬
dar .DieKüchewirktmitihr
wohlabgewogenenVerhältnissen
hochundleichtunddieInnende¬voration ,goldeneKahlenund

Sterne auf blauemGrunde
habendiesenEindruckbedeutend.Anden geräumigenRundbau
schließesichderAltarran¬

unddreiPereSchiffe,inderen
aufmächtigenSäulendie
Empore,bezw.derOrgelcherruhen.ImologonalenAbschluß
sindzwischendenSeitenschiffen4Schitarienräumeeingebaut,
wovondasaufderEvangelien¬
seitegelegenebereitseinen
herrlichenplastischenSchmackträgt ,eineApotheosederver¬
storbenenKaiserinElisabeth
in MarmorlichvonTheodor
Charlemont .DerAltarist in
seinerGänzennachEntwürfen
hegelesausgelblicheindama¬
tinischenMarmor,vonward
Häuserhergestellt .IntarienvonbuntenMarerundhalb¬
edelsteinenJaspis ,Ange¬
beleben ,die Flächenunder¬
zeugeneineFarbenLicht
wirkung,welchedurchglücklich
inderDeckeangebrachteFenster
undBeleuchtungskirchersowohl
beiTageslichtwieauchbeikünfti¬
cherBeleuchtungmärchenhaftzurGeltungkommt.DerAltar¬
aufbauist bekröntvoneinemreichhaltirtenbeleuchteten
Brangebogen,dergestütztwirdvonzweiBranzeigenBild .
hauerKlug,undeinplastischesBilddesGetreuzigtenBildhauer
kannüberwölbtdierechts¬
liebesanschließendeRetabel¬
wandträgt zweikeinende
EngelvonausLauserMarmer
BildhauerPhilipp.AnderKir¬wanderAltarischebefindet

sichin einerKuntte ,einBild
desMalersHansZara ,das

jüngsteGerichtdarstellendmitvorträtsvonS .Bürger,und
Neumayer,darunterbefinden
sichaufLeinwanddreiBilder¬
desselbenKünstler,darstellend
dendenWandererMitte
linksundrechtsallegarische
Darstellungen,wieehrseine
Toten.DerplastischeSchmück

andieserWandstandtvonden
BildhauernPhilichu .Pohl .Die
Wändesinddurchsehrglücklich
gewählteDekorativeMalereibelebtundtragenangeeigneten
StellenPlastiken ,Reichsin
Terracolla ,vondenBildhauern
StrasserSeifert ,Flug,Gruber
Khuen ,Zinsler ,Breitner ,
Dietri ,Rathausu .Leiset.

DieSemenfürdiesePlastiken
gabdemArchitekteninliebenswür¬
digsterWeisederderzeitigePe¬
tor derWienerUniversitätsträ¬
latDr .Sobode.ÜberdenEingangen
zudenEpitaphienräumenbefindensich
inguterFarbenflächenmerkungBild¬
nissedervierEvangelisten,Glasmosack
indieWandeingelassen.Diesesowie
diereichenGlassensterhabenbereits
mancherleiBedenkenu .Befremden
hervorgerufen.Manmagdarüber
wasimmerfüreinUrteilfällen
manwirdihnenguteGarbenund
Flächenwirkungnichtabsprechen
könnenu .dashatderKünstlerin
ersterLiniedamitbezweckt.Die
EvangelistensindvomVaterForster
hergestellt,derauchdieKarten

für die Glasen
hat .

EinPrachtstückistdieOrgelauf
demMusikow,einWerkderBrü¬
der geringendorf ,mit
elektrischenAntrieb,43Registern
u .über4000Pfeifen.DerTonder
OrgelwurdevonMusikern
füraußerordentlichwirkungsvoll

erklärt .
DieOberkircheistnochüberausreich

anPlastikenu .dortigemDetail¬
GenantseienhiernurdieFiguraten
brangenenWeichbrundessenbeimHaupt¬
eingang,ArbeitendesBildhauersPohl.
derArchitektimVereinmitdemBeleuch¬
tungstechnikerhatfürkünstlicheBeleuch¬
tunggeradezuwunderessellegeschaffen.
zudeneninersterLiniederselbstrahlende
Lichternunterhaltdesgelan¬
satzesgehört.DieUnterkirche,zuwel¬
cherzweizugange,unterhalbder
Vorhalteführen,istihrerBestimmung
entsprechendeinfachausgestaltet.
derativeandere ,beiwelche
dasStadtwappeneinegewisseStolle
spielt belebt die anden
Zentralvum,durcheineOberlichte
vonderOberkircheauserhellt
u .durcheinenKranzelektrischer
Lichteffektvollbeleuchtet ,wesen
sichdurchSäulengetrauteGrust¬
Kapellenan ,vondenenjedeein¬
zelneeineAnzahlvonGüstenent¬
hält .DieHauptkapelle,unterdem
Hochaltargelegen,beherbergtden
EingangzurGrußdesBürger¬
meistersSr .Lunger.IndieserKa¬
pellefindetdiekirchlicheBeisetzungs¬
feierlichkeitstatt ,siewirdKunst¬
lerischausgestaltet,durcheinen
Altaru .einenmächtigenvona¬

kam

FrageVerzierungenderdas
GrabdenkmalfürS .Lungenbilden

wird .Mal der Ober¬
KirchesammtnachAngabendes
ArchitektenvomMalerJütter,
inderUnterkirchevondemMaler
FranzFischer,inderGrapellefürS .BürgervonMich.Reuter.

SehoschiganPlage.Nachdem
letzten,demMagistrateseitensder
Seehospiz-Leitungübermittelten
BerichtesinddieTyphuserkrankungen
dortselbstinerheblichemRückgang
begriffen .

F .F .RedaktionderBericht
überdieBeisetzungderLeiche
D .KarlBürgeramSamstagkann
andiesemTagezwischen1bis12
UhrmittaginBureauderRathaus
Korrespondenzabgeholtwerden.



WienerRathaus-Korrespondenz
28 .Oktobernacht .

Reichsratswahlim13undLand¬
tagswahlim2 .BezirkHeutewurden
die Wahlenfür die zweidurchdenTod
Sr .Lügersfrei gewordenenMandate
vorgenommen.DasErgebnisderWah- ¬
len istfolgendes:

Reichsratswahlim13 .Bezirk
Wählerzahl21029.AbgegebeneStim¬
men18973,hievonleer ,oderun¬
giltig 908verbleibensomit
18064giltigeStimmen.Gewählt
werdenderKandidatderChristlich¬

BürgermeisterDr .Josefsozialen
Neumayermit 9786Stimmen.
derSozialdemokratEmilVolke
blieb mit 6896Stimmeninder
Minorität .Fernerentfielenauf
denKandidatenderfortschrittlichen
ParteiOswaldhohensiner,562,
denDeutschnationalenFriedrichSchmidt
564 ,denDeutschradikaleWessel
144Stimmen .112Stimmen ,waren

zersplittert.
Landtagswahlim2 .BezirkWähler,
zahl 28879 .abgegebeneStimmen

258
verbleiben somit2415352 ,

giltige Stimmen.DieabsoluteMa¬
jorität beträgt demnach12077
EserhieltenderChristlichsozialeHans
Preyer10832 ,derSozialdemokrat
FranzSchuhmeier,8471 ,derfort¬
schrittlicheDr .AlfredMittler ,1962
derzweitefortschrittlicheKandidat
Dr .RudolfSchwarzHiller ,1480,
derjüdisch-nationaleLuzion
Brunner466 ,derDeutschnationale

58

RomanFischer361u .derRech¬
Ruzirka417Stimmen.164Stim¬

menwarenverschlittert .
Daalso keiner der Wahlbewerber

dieabsoluteMajoritätderStimmen
aufsichvereinigte,istzwischen
demChristlichsozialenHansPreyer
unddenSozialdemokratenFranz
Schuhmeier ,eine engereWahl
notwendig .Dieselbewirdvor¬
aussichtlichamDonnerstagden3 .
Novemberstattfinden .



MeinerHandrespondenz.
HansRathaus .Hl .Sauerschluß
Frauu .derenRedacteur.A .g .
21 .Jahr ,Wienam2 .Oktober1910.

Landtagswahlim2 .Bezirkder
RthallerhatfolgendeKundmachung
erlassen.Dabeideram28 .d .11.
stattgefundenenLandtagswahlun¬
bewerkdieabsoluteMehrheitderdehnengelegenabgegebenenStimmenfürdenzu
wählendenAbgeordnetennichtzu¬
standegekommenist ,sindgericht
843derLandtagsordnung
amDonnerstagden3 .November
die engereWahlzwischendenHerrnHansPer¬
undFranzSchmierstatt .

BeiderengerenRahthabendie
Wählersichaufdiebeidenobbe¬
zeichnetenPersonenzubeschränken.
JedeSinn ,welcheaufeineandere
Personenthall,istalsungeligzu
betrachten.Wahlberechtigtsinddeshalb
weilsie bei demWahlgangam
28 .Oktoberihr nichtaus¬
genehabenbeiderengerenWahl
vonderAusübungdiesesRechtes
nichtausgeschlossen.DieModalitäten
derengernWahlsinddieselbenwie
des erstenWahlgangeshiezuerläßtderBürgermeister
folgendeVerlautbarung

bezugnehmenaufdieKund¬
magungdesHerrnMatthaltersbe¬
treffenddieAusschreibungder
ungernWahlfürdenind .Land¬
tag am2 .EswirdnächstKindesverlanget .

jeneHerrenWasser,welchenbis
heuteihreLegitimationskarten
aus welchemGrundeimmernicht
zugestelltwordensind ,werden
hiemitimSinnedes§37 .n .5 .der
und Landtagsordnungauf

gefordert,dieselbengegenNach¬
weisungihrerIdentitätpersönlich
amMitwochden 2 .November
inderZeitvon8Uhrleichbis2Uhr

nachmittagsundvon4bis7Uhrabends
soramTagederengerenWahl
währendderfestgesetztenWahl¬
stundenbeimmagistratischenBezir¬
am2 .Bezirt ,Kammelvergasse
zubeheben .
Anstalt ,verlorengegangener
Legitimationskartenwerdenden
WahlberechtigtenaufihrVerlangen
undgegenNachweisungihrerdeuti¬
tätDuplikateu .zw.ausschließlich
beidengenanntenmagistratischen
BezirksamteundnuramTagederungernWahlinnerhalbderfestge¬
setztenWohlständenausgefertigt.
AusdemRathause.DieGemeinde
rathältinderkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadt¬
rat tritt amDonnerstagzueinerSitzungzusammenund
zwarum10UhrVormittags.
DerMagistratjetztamMontag
seineindieserWochebegonnenen
BeratungenüberdenHauptvor¬
anschlagfür1911fortFreitagundSamstagfindetimRathause
deröster Stadttagstatt .
EinreichesProgrammhartder
ErledigungseitensderVertreter
dieösterreichischenStatutar¬
städte :NeuerGesetzentwurf
betreffenddieGebäudesten
Berger ,Wien ,Entwurfeines
Ansetzesüberdiefürsorgesei¬
lungd .d .Kerzen ,Wien ,das

beteig auswegennVater
die ,derSacheantwortanwesend
DieSozialversicherung,unddieRe¬

meine Homola in

DieLebensmittelteuerungim
LichtemodernerApprovisione
rungs-Politikschezielljenerder
GemeindeWien( S .R .Aschenberger
WienAbänderungderBestimmun¬
gen ,betreffenddieUnterstützung
derhilfsbedürftigenFamilienvon
MobilitiertenS .K .B .Deutschmann
Wien,Gründungeinerösterreichischen
StädtezeitungS .K.Schwer,Wien
die Bodenwertzuwachssteuer
Salzburg,Wien.Amnächsten
Donnerstagüberreichtan .
NeumayereineganzeReihe ,vom
Auszeichnungenu .zw .dieEhren
Medaillefür13jährigeFrauDienste
andenMaschinenschlosserder
Maschinenfabrik.Eisengießerei,
JosefUngerSöhne,FriedrichAlt¬
diedoppeltgroßegoldeneSalver¬

medaille,andenu .Kämmerer
MaxFreiherrnvonWittinghoffSchelldiegroßegoldeneSalvatorietaille
andenHofschauspielerGeorgReimers,
diegoldeneSalvatorendaillean
denk .u .k .ArchivarundHof-Hilfs¬
ämterdirektorAlbertWeltner
Bezirks-ArmenratKarlSchring,
an die ArmenteAloisWach¬
u .LeopoldWagner,andieArmen¬
rätedes12 .BezirkesKarlGärtner,
JosefHanaussa,VinzenzKubikMichaelKipte,GeorgSchmital,
JosefSchmützer,KleinenSchlichel,
GeorgWelsu .DominikZieger
sowieandieFrauenWaisenmeister
MathildeStrasseundMendra
Mayer,andiefrei .Feuerwehr¬
UnterWeidling,andenL .Fünf¬
hauerWohltätigkeitsVereinhöllen
seiner ,andenHauptmannder

u .Bauerwahrietzignochkann,
ihrenschautendiezuwieder

schen

JosefBalasseundKarl,Chmel,ihnausParisFreitagden11.Novemberum6 Uhrabendsimdasdictohineinemehrals Gesaalederk .k .Rathalteri10jährigeverdienstvolleWirksameine Vorlesungüber :Herme¬teil ,alsArmenrateandieHerrenfemininhalten ,derenkeiner¬HeinrichMayer,FranzRossel, trägendemWärmestubenVereineRudolfPetzel ,Adolfausund zufließt .Vormerkungenfürdie ArentiaSeraphine einebeschränkteAnzahlvonKartenSiegelbauer,dasDiplomfüreine erfolgeninderKanzleidesWar¬mehrals10jährigeverdienstvollemestubenvereines ,Bartenstri¬Wirksamkeitals Ortsschulratan gasseundin derMusikalien¬Kaiserl.RatFranzWeidinger,FranzhandlungmitMaja,Kohlmark11.Strabl ,ErnstLukas ,D .Johann
Kuhe,AndreasMayer,CarlMaurer AusdemBürgerklub.Unter¬undAloisPiper ,endlichwird demVorsitzseinesObmannesOber¬geNeumayerdemPräsidentenKuratorseinerhieltdergemein¬desAbgeordnetenHausesu .RobertderätlicheBürgerklubheuteumPatta ,demdasfahreneBürgerhalb10Uhrvormittags,bevorerrechtderStadtWienverliehen dieFahrtzumZentralfriedhofan,würdederBürgerabnehmen. trat ,eineSitzungab ,in welcherer¬

denBürgermeisterD .NeumayerHandelmitGrabschriftungs¬
zuseinemgestrigenWahlsunginabgerichtunggegenstanden. hitzig ,denG .Preyerzusei¬DieStatthalterhat mitErlaß nemstarkenErfolgbeiderLand¬vom25 .bewillig ,daßderHan¬tagswahlin derLeopolstadtaufdelmitGrabausschmeidungs -und dasherzlichstebeglückwünschte.GrasbeleuchtungsgegenständenjederEswurdederFreudedarüberaus¬ArtimganzenSienerGemeinde¬gegeben ,da est dergebiete,morgenSonntaginderZeitfortwährendenAngriffegegendievon9UhrVormittagsbis5Uhrnach¬ParteizudiesemErfolgegekom¬mittagsstattfindet. menist ,worausersichtlichsei ,P .I .RedaktioninNamendes daßdergesundein derBevöl¬

Wärmestubenvereines ,dereinege¬
Erstärkungseinerinaugenbensei .
dringendbedarfdasvorige BesetzungD.Lunger.ImNachtragJahrbrachteeinDefigetvon zudemBerichtüberdieWiederbestat¬38000bitteichrechtsehrumtungderBürgersinderUnterkircheAufnahmedernachfolgendenkleinenderneuenKrogeinZentralfried¬Nötig hofeseinocherwähnt,daßaußer

denbereitsgenanntenPersönlich¬fürdieWienerWärmeeben¬seitenderFeierauchbeiwohnten
ÜberEinladungIhrerExzellenz SoltenkämererGerich,Polizei¬derFrauGräfinAnastas.Viel¬Kör¬es wirdMadameMargrete alle Pachtvondenpädie

hangen,erachtenGange
VerlagsbuchhändlerWiedling
kais .Raths ,Magistrat
Konow,vonderstädtischen
LeichenbestattungdirektorRauscher
so die Vorstandebeclaget
u .Karafiat ,unterderenLeitung
desArrangementbesorgtwurde,
katholischeStudentenverbindungen,
Bürgergereinigung,Gewerbege¬
nossenschaften ,Christl.MeinerFrauen
bundst .In derGruftwurden
zahlreicheKrangeniedergelegtu .zer¬
vomGemeinderatderStadtWien
vomBürgerblut,vondenSchwestern
desBürgermeisters,vondenFami¬
lien Wasserbürgeru .Span,
vomM .allmannu .Fraudem
liebenfreunde ,vomVereinder
Beamtender Stadt indem
großenBürgermeister,vom
WienerGewerbe-Genossenschafts,
verband( inunwandelbarer
Treue ,vonderGenossenschaftder
SattlerWien( denunvergeßli¬
chenförderendesGewerbes,
vonWienerMännergefangen
ein ( indankbarerErinnerung
vonderFamilieDombacher
vonFrauMutzner ,vonFrau
Zuberetc .

NachderkirchlichenCeremonie
derBeisetzungbesichtigtendieTrauer¬
gästeauchdieOberkirche

KirchenmattunterPfarrkirche
reste .Dienstden1 .November
um10Uhr .IntuitusundCon¬
manchereMesserina
anmassevonPreyerist ,
gradusactis vonaber
tarium JusarumanimavonCollier ,num2 .v .R .an
admittags 5 Uhr anin
anhaben ,umvon

2
2
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Wiener an den
Samstag29 .Oktober1910,vor .I .Ausgabe.
EingereWahlin derLeopoldstadt,
DerStatthalterhatdieengereWahl
fürden2BezirkindenLand¬

Donnerstagden3 .November
ausgeschrieben.FürdieseeigeneWahl
kommennurG .A .HansPreyerund
ReichsratsAbg.S .R.FranzSchuhmaier

inBetracht.
zurWiederbestellungderBungers.
bei der feine warenanwesend:

HandelministerS .Weiskirchner
die Ministera .D .S .Gestmann,
Dr .v .Witteke.Sr .Ebenhoch,Polizei¬
präsidentbesezte ,Vizeprä¬
den Tils vonder Statthalter mit
Hofrat Wagner .enthal¬
der Präsident desAbgeordneten
HausesPatter ,dieAbgeordneten
Sarg ,Pabst ,Leitner ,Wohlmeyer
unschaft ,Seiner ,Joh .Gormbeck,
BaumannLorenzMüllerKul¬
Hanek,Wolter,Philo ,Reg .Rat
Schmid ,habeBrenn¬
nigen Stain ,dieLandesaus¬
schüsseSturmu .Bildhawen,
Abg .Andere ,Negst ,an
u .Wolle ,zahlreicheStadt -und
Gemeinderate,sämtlicheBezirks¬
vorsicher ,Magistratsdirektor
Appel ,die Pom .Kagsamer
u .Sporal ,dieAssistenten
Dr .Aufu .Dr .SeinesLandesschul¬
spektorHofratDr .Rieger
kais .Raths Vergandie
Obermagistratsratwohl ,der
geru .derMüchtern,fürdie

ConcordiaVizepräsident
Grollen,fürdieDeutschafter
SchriftstellerGenossenschaftstrafe
dengefodertenBuchsten
StadtbuchdoktorSieber,

DieOberbauratoru .
GrundOberstadtphysikus
Dr .Sponholt ,StadtphysikusBe¬
Bohm ,die Doktorender
städtischenUnternehmungen ,
schleicheBezirks-Gemein¬u .Ortsschulräte ,nachRat
dienst in Verfolg desAp¬
fürObdachlos,zahlreicheMagi¬
stratoratekais .Rathabsch
vomSchüberbund,Kammerrat
Siegl ,holteMarianWasser¬
bürgermitihrerTochterhel¬
Paul Wasserbürger ,Landes¬
inspektionsratGarbitzke,Rat¬
Hauskelleriet ,damachen
eine DeputationdesWie
Mauergefangenebeschen
aus Regierungsrat Asch ,Chor¬
meisterKohldorferu .Oberrech¬
nungsratKränzl ,Architekt
segeln ,RegierungsratGugler,
EhrenkämmererSchreinerkais .
Rat GerlichStadtmalt

der Soboda ,das RatWaren
Präsidialverstandvormanetetc
eineAbordnungdesDeutsch¬
meisterSchützenbergs,zahlreiche

Genossenschaften
In derGriftelte ,warenan¬

wesendFrl .HildegardeBürger
anderNeumayerdie derVier¬
BürgermeistermitihrenGemahlin
S .R .HalbigenmitIhren ,Herr
undFrauRugen ,FrauSchwan¬1ci ,dieKlosterschwesterMathildeundanderePersönlich
karten ,welchedemTetenherson
lichbesondersmehrstandenzahl¬
reicheKranzschendenschmückten
des GrabwährendderKersten
zeigenhängterSchuberten
Schubertseien ebender

10

Sängerunterverleitungdes
AllmeistersRecht.AufdemLange
desBürgermeistersliegtein
Kranzdes Gewundertesund
ein kann dasBürgerklebs ,
DieSchwesternhabenalledenJunge
mitzueinemGränzegeschmeckt.
DieganzeHarmoniedauerte
ungefähr 20Minuten
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WienerRathausKorrespondenzderbildehierhat .Über¬
dieschwarzerWandbekleidungWien,Samstag,29 .Oktober1910vomsindalledieSchleifenderzahl¬DieBeisetzungderLüngers. reichenKranzschendenvomBe¬DerLeichnam,Bürgers,derin¬ gräbnisseher ,angebracht.Einenerstagabendsausseinerpro¬ niedere ,schwarzverkleidetevisorischenRuhestätteindievonBarriere kenntdiesenRaumder StadtWieihmgewidmetevonder Gräftkapelle .HierwirdGruftinderneuenBegräbnis¬nachdurchgeführterAusgestaltungkirchegebrachtwurde,istheute derGrafskapelleeineisernesuntergroßerFeierlichkeitih¬ GitterterdenAbschlußbilden,undlichbeigesetztwordenErzbischofEinsichtindieKapellegewähren.Coadjutor .Nagl nahmunter
art hinterderniederenBaierAssistenzdesDechantsgr .Rath,

re ist dieGrustöffnung.ManderPfarrerSeitevonZimmering
siehtaufmächtigenTestamentenundNowakvonKaiserEbers die drei Längeunterstehen .dorf ,das ZermoniersWagner
SechsHausoffizierederstädt .undderPfarrgeistlichkeitvon Leichenbestattungundstädt .SimmeringundKaiserEbersdorfRatsdienerin Trauergabebe¬diekirchlicheZermonievorder
wachendieGraftöffnung.InderGrift¬SchauplatzderheiligenHandlung
hellist beieinemprovisorischenist die Unterkirchederneuen
AlterdieGeistlichkeitver¬Friedhofskirche .Beidenbeiden
sammelt,hierbefindensichauchEingängenstehenTrauerportiere,dasPräsidiumunddienächstendie WändeundBautendesgroßen

weiterRaumessindmitschwarzenAngehörigendesVerstorbenen
Tücherbekleidet,schwarzeTeppicheDasganzeArrangementbedeckendenBoden ,reicherBlumen¬lagin denHändenderstädt .
PflanzenschmückistallenthalbenLeichenbestattungsunternehmung,angebracht .Zumerstenmale welchewährendderkommenden
funktioniertdiereicheBeleuch¬GedanklagefürunsereTotenintung .AlleszeigtdüsterPracht. derKapelleanderStelle ,wo¬In demmittleren Raten sichdasGrabdenkmalerhebenbilden40Hackelträgerderstädt¬wird ,einprächtigesCastrumLeichenbestattungsunternehmungdoloriserrichtenwird.Schaler.SietragendasStadtwaschen1unddas WachenderWiener v .J .derweitereBerichtalleBürgervereinigung .Indiesem mittagsimBureauderRaths¬RundbauhatderSchubertund korrespondenzabgeholtwerden.Aufstellunggenommen.Deran¬
stoßendeRaumist fürdieMit¬
gliederderGemeinderatesre¬
serviert.Galadiener&amp;Packeträ¬



WienerRathaus-Korrespondenz
Samstag ,29 .Oktober1910 .

DieösterreichischeAuswanderung
nach Nordamerika

IneineraußerordentlichenPlenar¬
VersammlungdesVereinesfür
kaufmännischeInteressenhieltheute
abendsdasMitglieddiesesVereines
derbekannteWienerPublizistKaiserl.
RatJohannLichtenstadtimGestsaale
desGremiumsderWienerKauf¬
mannschafteinensehrinteressanten,
vonLichtbildernerläutertenVor¬
tragüberdieösterreichischeAus¬
wanderungnachdenVereinigten
StaatenvonNordamerika.Kaiserl.
RatLichtenstadthatimSommer
diesesJahreseinelängereStudien¬
reisenachNordameritaunter¬
nommenundsichaufderselben
insbesondersmitdemStudiumdes
Auswanderungswesensbefaßt.
ExteilteingangsseinesVortragesmit ,daßdie Auswanderungaus
sterreichindenletztenJahreneine

großeAusdehnungangenommen
hat ,dajährlichca .300000Personen
dieHeiratverlassen ,uminder
FremdedauerndenWohnsitzzu
nehmenoderzeitweiligenAufent¬
halt ,ArbeitundLohnzufinden.
DieUrsachenderAuswanderung
liegenheutefastausschließlich
aufökonomischenGebieteHäufung
desLandbesitzesinwenigenHänden
erstückelungdesKleinbesitzes,
ErschwerungvonHandelu .Industrie¬
hoheSteuersätzeu .Lebensmittel¬
teuerungsinddieHauptursachen
derAuswanderung.Dazukommt
dieKundevondemhohenLöhnen

senseitsdesgroßenausunddas
treibenderAuswanderungsagenten

die Frage ,obdieAuswanderung
vonnützlichenoderschädlichenFolgen
begleitetsei ,läßtderVortragende
offenundfindetsichmitderAus¬
wanderung,als einegegebeneTat¬
sacheab ,derenFormenstudiertwerden
müssenunddieingewisseWegege¬
leitet werdenmüssenzumSchutze
des heimatlichenStaates undzum
SchutzederAuswandernselbst.
Erbetont ,daßheutediemeisten
AuswandererausGalizien,Buto¬
winaundausdenseidslawischen
ProvinzendieHeimatverlassen.Er
schildertdavondasAgentenwesen
undUnwesen,wobeierbekant
daßesunterdenzahlreichengen¬
ten ,die es nuraufdieAusbeu¬
sungdesAuswanderersabgesehen
haben,denndochauchgewissenhafte
Menschengibt ,welchedenAus¬
wanderergetreulichin dieneue
Heimatgeleiten.Erberechnetden
VerdienstderAgentenanProvision

mit20perKopf ,d .i .10Prozent
Schiffahrtspreisesbeirund80000
Personen,diealljährlichausÖster¬

reich ,nurnachdenVereinigten
staaten vonNordamerikaauswan¬

dern ,mit1,600,000 .Dazukommt
noch ,daßmancheEisenbahnenden
AuswanderungsagetenPrämien
dafürbezahlen,wennsiedenAus¬
wanderungströmaufihreLinien
leiten ,weiunsinOstensch,macht
sichderMangeleinergesetzlichen
BasisdesAuswanderungswesens
schwerfühlbar,derSchutzderAus¬
wanderermüsseschoninderHeimat
beginnen,daswäredadurchmöglich

daßdemAgentenunwesengesteuert
wird ,daßes denkonzessionierten
SchiffahrtsgesellschaftenzurPflicht
gemachtwird ,dieJahrkarten,ohne
AgentenandenMannzubringen
unddaßfüreinehinreichendeund
genaueInformationderAuswandern
überdas ,wasihnenbevorsteht ,ge¬
sorgtwird .DieEinwanderungs¬
staatenverlangenvondemAus¬
wanderereinManifest ,inwelchem
alleseinepersönlichenVerhält¬
nissegenauklargestelltsind.
WenndieBehördendesAuswande¬
verstaateseineAbschriftdieses
Manifesteserhaltenwürden,könnten
siedieVerhältnissedesAuswan¬
dererjedenfallsgenaukennen
lernen undwärenin derLage
ihmmancherleiSchutzangeweisenzulassen.DieösterreichischenLinien
betreibendieAuswanderungerst
seit4JahrennachNordamerika.
dieAnfängedazuschähen,Schenker

in WienundCoslichinTriest .
fürdieSchiffahrtsgesellschaftenresultiertdabei ,denJahrpreis
desZwischenderspassagiersmit
200 angenommen ,eine
jährlicheEinnahmevon16Milligen,
wovonnachAbzugderAgentenpro¬
visionendenSchiffahrtsgesellschaften
14400000Rreinverbleiben .
DazukommtnochdieEinnahmeder

Eisenbahnen.
derVortragendeschildert,danndieUnter¬

bringungderAuswandererinTriestindem
Auswandererheim,dasAuswandererschiffin
dasLebenu .WeibenderAuswanderer
währendderÜberfährt.Eshathiebei
spezielldieMarthaWashington,der

te

Aus Americani ,anden
BorderselbstdieÜberfahrtmachteBeson¬
derAnerkennungsoll er derDrahtlosen
Telegraphie,dereszudankenist ,daß

dasSchiffauchaufhoherSeenichtmehr
absolutvomFestlandisoliertist ,waszu
BeruhigungderGemüterderÜberfahren¬
denaußerordentlichbeiträgt.

EingehendschildertdannderVortra¬
gendedieManipulationvoru .bei
derLandung,dieUntersuchungdurchden
Arzt,dieUntersuchungdesEinwanderer¬
inspektors,u .denBesuchdesZollinspek¬
tors ,u .danndieÜberstellungauf
Eisenbotener nachei¬
landzurEinwanderungskommission
endlichdieganzeManipulationvor¬
dieserselbst .

hatderEinwanderer,diestrenge
PrüfungdesEinwanderungskommis¬
särsüberstanden,danngehter ,wenn
ernichtVerwandteoderBekanntein
New-Yorkhat ,ineinesderzumeistgut
eingerichtetenHomes.IndenletztenJahren
sindausÖsterreichmehrals400000Personen
nachNemBooteingewandert.Esbesteht
dortaucheinHomefürÖsterreicher,das
vonderAustriaSocietyerrichtetist .
EsisteineGesellschaftvon150Personen,eine
verschwindekleineAnzahlgegenüber
denTausendenvonOsterreichern,diein
nemWortleben.ZurZeitalsderReisende
inderWorteintraf ,wardemVertreter
dieseskandasRechtentzogen,
landzubetreten,leiderkonntekeinUn¬
befangenerdieEntscheidungdesEinman¬
derungsKomissärs,alsungerechtfertigt
ansehen.DieseAusschließungwer¬bereitsdiezweite,welchedasAustria
Homebetraf ,derRednertrittnun
aufswärmstefürdieRekonstruktion
diesesHomereinu .betont,daßdie



industriellenu .KommerzielenKreis
Osterreichtu .Wiens,dasgrößteInteresse
daranhättendaßauchdieRegierung,
welche20000to fürdiese
Homegibt ,veranlaßtwerdenmüßte,
einegrößereSubvention,u .eingro¬

zu völ¬
zustellen .

Erverweistaufdasvonderunge¬
schenRegierungreichlichuntersetzte
Hungarinnkonneu .mit danals
MeisterTonedasherausdesN.
Ratalvereines,geleitetvoneinem
derwürdigstenPriester ,daichkennen
gelernt .Nageleisen,u .dasS.
Josef Homegeleitet vomH .Gna¬
ki ,dienichtzurEinwanderungge¬
langtenEinwandererwerdenvor¬
dasEinwanderungsgericht,dortge¬
Inquisitionsgerichtgenant,gestellt,
auflandzurückgehalten,bei
schlechtenQuartierenaberguterKost¬

SehrinteressantsinddieSchilderun¬
gen ,dieKais .RatLichterstadtvon
denGefahrenbringt ,demer¬
fahrenenEinwandererdurcheineArt
Bauhangen ,Schargeu .Re¬
drohen.DerVortragendeführtdannfort
bekanntlicherbietendieamerikanischen
GesetzedieEinwanderungmitunterlegten
ArbeitsvertragdieEinanderdie
ins Landkommenn,diedortkeinen
Freundbesitzen,wendensichnunandie
offiziellenoderprivatenVermittlungssel¬
lendieoffiziellenbegünstigeninsbesondere
jeneArbeiter,diesichdemLandbarzu¬
wendenwollen ,dasist eingeradezu
verschwindendeMinorität,denndie
LandArbeitslohnesindungemeinviel¬
wiedrigeralsderindustriellenFöhne
ebendieletzterensindes ,welche
einsogroßeAnziehungskostaufdie
ArbeiterinLandernausgeben,woder
Taglohneinsehrniedrigerist .Wenn

derArbeiterineinemLandeoder
höchstens2KronenalsTaglohnerhält¬
u .dannvonseinemanrikanischen
VetteroderFreundgefährt ,daß
dorteinTaglohnvon11Dotteran¬
ungelernteArbeitenbezahltwird,was
inderwörtlichenÜbersetzungüber7.
ausmacht ,dannwenner inein¬
Docatozukommen,abererweißnicht,
daßdieLebensverhältnisseu .derGeld¬
wertanderesind ,als in derHeimat
u .ererfahrtmitSchrecken,daßeraus
IstdasAuslangenfürsichu .seine
Familie ,alsoden5 bis6Personen
nurdannfindet ,wennersichEntbehrun¬
genauferlegt.Erhataucherfahren,
daßvieleausgewandertezuGeldu .Gut
gelangtsind ,daßvielvonihnenGeld
nachHauseschickenn,daßalljährlich
einigeHundertausend
einigeMillionennachOsterreichgehen¬
detwerden ,er weißabernicht ,daß
nurdergelernteArbeiterinder
Lageist ,einengrößerenLohnzuerhal¬

ten
tenu .Ersparnissezuerzielen,u .er
weistauchnicht ,daßganzeKategorien
vonArbeiternwirSaisonarbeiter
sind ,welchedieZeitderArbeitbe¬
tzenmüssen,umErsparnissefür
dieZeitderArbeitslosigkeitzurück¬
zulegenu .er weißfernernicht ,

daß die niedrige Lo¬
eingerechtwird,weilu .insolange
erdenSprachenichtbeherrscht,dieBe¬
leitungderAuswanderermüßtesichauf
alsdieseUmständeerstrecken.Tausen
u .ÜbertausendevonArbeitern
ausGalizienBukowinakamu .
Dalmatienfindenin denBerg¬
werdenvonhie u .Pechlanen,
indenStahlundEisenwerkenvon
Cancellstellenu .Pittsburginden
SchlachthofenvonTagu .For¬

indenKohlenu .PetroleumGruben¬
auf den Schiffen des Man¬
Verwendung.Siesinddortbloß

Nummern,ihrNameverschwindet.
Ist ein MannzuGrundegegangen,
soerfährtniemanddenNamendes
Verunglückten,seineNummerwird
imFabriksbuchgelöscht,einanderer
kommtwiedermiteiner Nummeran¬
seineStelle ,hatderArbeiternicht
auseigenerKraftfürsichgesorgt,

derPatronkenntdieVerpflichtung
nicht ,fürdiejenigenzusorgen,diesei¬
nenReichtumherbeischaffen.Esscheidet
vonZeitzuZeitbedeutendeSummenfür
humanitäreZwecke,auchfürseine
Arbeiter,aberesist immernursein
freier WilleGewerbepolizeilichund
gewerbeygienischeVorschriftenbesehen
nicht ,soistderArbeiterschützlosu.
sohatmirdenSchutz,denersich
durchseinenVereinselbstgibt .Diese
Zustandenmüssengeändertwerden:
hervorragendeKreisederNew¬

hörterBevölkerunghabendies
aucheingesehen,umzumSchutze
derEinwanderereineLigagebildet.
AufgabederöstereGesellschaftin
NesWortwärees nun ,zugunsten
der hingewandertencooperativ
mitderamerikanischenLigazu
arbeitenNotwendigwäreauch
als Ergänzungderamerikanischen
Organisation,daßsichinÖsterreich
eineGesellschaftzumSchutzeder
Auswandererbildenwürde.Aber
nichteineaufErwerbausgehende
Bank,kanndiesenSchutzderAus¬
wandererleisten ,sondernnur
eineGesellschaftvonMännern,und
Frauen,diesichderihrersozialen
PflichtgegenüberihrenNamenschen
unddemStaatebewußtsind .
derGesellschaftmüßtezweystellen

errichteningenenLändern,von
denendieAuswanderungausgeht.
Jeder,dieSchiffahrtsgesellschaftenund
Schutzgesellschaften,sollendasihrige

sen .
derRednerschließt,indemer
fürdieErrichtungeinerösterreich¬
schenGesellschaftzumSchutzeder
öfterAuswandererplaidirt .

DerhochinteressanteVortragwurde
vonderVersammlungmitreichem
Beifallgelohnt,woraufdieVorsch¬
rungeinergroßenZahlsehrinstruk¬
tigerLichtbildererfolgte.



dienerRathaus-KorresponderegeschriebeneWarnung,dadurchvor¬
decktwird .Abgesehendavon,daßNeuesRathaus.el .Hausanschluß135.
diedenklicheBestandhaltungderHerausg.u .verant.Redakteur.K.Eigl.
AnlagedurchdiesenAnzug,erschwert20Jahr,Sie,Montag,31.Oktober1910. wirdundeineGefahrfürdasPub¬des verstorbenen am .D . umdurchVerdeckungheraufbe¬KarlBürgerin derKircheam schworenwerdenkann,stehtwohlderZentralfriedhofewirdaucham3 .undErfolgsolcherAnkündigungeninkein4 .NovemberNamenstagdesBur¬nemVerhältnissezudenKosten,er¬germeistersvon11UhrnachmittagsderenBeseitigungdievonderbis5UhrabendsfürdenallgemeinenStraßenbahndirektionohneweiterBesuchgeöffnetsein. beidenMitteilungsbedürftigen
eintriebenwerden.EsnichtsichP .I .Redaktion.ImNamendesvonin dereneigenemInteressedienerWärmeeben ,Wohltätigdie PavatierungaufdenLehr¬vereinesdereinerErstarkungmassenzuunterlassen.seinerFinanzendringendbedarf,

dasvorigeJahrbrachteeineWeigelWienerJüngerbundTrebenistdenvon38000)bitteichrechtsehr vom21 .führerLudwigHaub¬umAufnahmedernachfolgendenmeyerverfaßteJahresberichtüberleinenNötig . das55 .Vereinsjahr19091910imDruck¬
ersche.DerBerichtstelltdieauf¬in Wärme ,u . tigeFortentwicklungdieseangese¬
henenMännergefangerenfast ,ÜberEinladungIhrerExcellenz
derimabgelaufenenJahredurchderFrauGräfinAnastasiaKiel¬
AufnahmegemischtenChöreindiemanwirdMadameMarquerit VortragsordnungenvongroßenbenausParis,Freitagden14 .Novem¬
AufführungeninseineVeranstal¬berum8 Uhraberimstaate tungengrößteAbwechselungzubrin¬derk .k .u .v .eineVorlesungüber¬
genvermöchte .Insbesonderege¬eine feinen allen ,deren denktderBerichtderBeteilungamReinerträgnisdemWärmestuben¬

25 jähr .Be¬Vereinezufließt,Vormerkungenfürertaget ,derZusagen ,EhreneinebeschränkteAnzahlvonKarten
desEhrenChormeisterLapiteerfolgeninderKanzleidesWärme¬( 10jähr .bäum ,unddesla¬stubenvereines,u .Barteneinge¬
rigenKassierUnger ,25jähr .Inundin derMusikalienhandlung
läum ,desheiterenAbendsam7 .EmilMayer,Korn11. Aprild . . ,welcherdurchAufführungzuantretenverboten. derOperette,flottedurchvonSuppeLeidermehrensichinletzterZeitdiedurchdieVereinsmitgliederbefande,Fälle,daßdieFormatederStraßenresIntressegewannundderGläu¬anOberleitungmitBekanntma¬gendenLängerfahrtnachEggenburgchungenverschiedenerArtvorwie¬am19 .Juni . J .ImabgelaufenengeneprivatenInhalts,überlebt

werdenunddiebehördlicherseitsvorJahrehättederBund,u .a .auchden

TodseinesGründer,EhrenMit¬
gliederFranzWallnofer,zubekla¬
gen .Am25 .d .fandunterdemVor¬
sitzedesVorstandesMagisterNa¬
nischimnahenHausein die56 .
ordentl .Hauptversammlungstatt .
IndenTereins-Vorstandwurdenein¬
stimmiggewählt :zumVorstand¬

Magistrats Rath ,Wor¬
stat .Com¬

CordirektorA .Busche ,Schrift¬
Führer .R .Faust ,L .Raubmeyer12
2 .SeidelundDr .R .v .Lübsch,Kassa¬
HauptkassenKontractor.Unter¬

A .R .Homolau .J .Weber,
GastmeisterDirektorJ .Wilfert,
Doman :c .Wunsanraten .
c .Müller,sofreche.Rat .L .Lib.
meyerein u .z .Schuldenaus
derLeitungscheidendenEhrenCor¬
meisterCarlLufte ,derdurch10
Jahreals LeiterdesSänger¬
BundesinausgezeichneterWeisege¬
wirkthatundsichnurwegener¬
licherÜberbürdungzumAustritte
gezwungensah ,sowiedengleich¬
fallsausscheidendenHerrenKrieg
u .L .W.Fingerwurdefürihrbis¬
herigesWirkenderwärmstenDank
zumAusdruckgebracht .DerFor¬
stand des EggenburgerM.
J .Zehntbauerwurde
inAnerkennungseinerVerdienste
umdieSängerfahrtzumfördern,
denMitgliedeernannt.
Par BürgerDenkmal

er den Kruger¬
anhabenweitergefielen.

Kabe abrika ist .
2000Curatoriumderu .v .Landes¬
Hypothekenna altenKo¬Wagneru .dir u .Kurz
A .G .IchundLudwigwirje10

selbigenGA .Gscher701 .
Joh .Kegel ,erthei¬
Rümelin ,und
artit 500GuteRügens ,o¬
tet hegete ,darinverzinsen¬
bit .WillenSohn ,W .Ade¬
samer je 200Sammlungsbogen
G .A .Basler149 ,Sammlunger¬
gebe der Hausartendes
seit 10530 ,Freytagund

Berndt ,eine Ungern
5 .Uhr.ZipferRosendirt,d .10.

Mutter ,BaumannsWitwe
Rath.Gesellendarein ,voneinemUn¬
genanntenje 100r ,wirdinand
Sindler ,Freißler ,öfter ,
LinoleumFabrikin 50Jarus
Samlungsergebnis.38 ,Franz
Einwand,JohannMaurer,Rudolf
Niklas ,AugustSilandje 30x
Alois Sohnam25 .Johann
tigt ,untern200Schmidt
JohannAndere,Joh.Krafter,Moriz
leid ,einGesellschaftKrumholz,a .warengram ,Reg .Rat

Köller je 20Mauer
Parteien ,Dobrowen,Straußen
annje 15 ,Lehmann&amp;
Krause,Carlbenedict,sodubitan¬
so seinenRudolfv .10 .
anzRep .I .Schmalwieder5 .
GenerlichenanSenden,einvonK.C.Pri¬
löst .BodenCreditAnstat ,non
Baute 200 Verein der er¬
ZementfabrikantenSrKommunal¬
ScharlasseinRudelscheinje1000r,

KönigshoherZementabrik
PerloserA.G.je600R.Mathilde
ziel ,denen ,dasderKleidermacherWiens,Weistigverüber
sen .Wünsche,je500rl .Michel1822.
DarinerReserVerein300r ,
heinrichGroß24470 .Adolf
GustenBauer250M,hochbele¬

FranzM.g .Nachen-Jahr ,
liegerKomminal-Sparkasse,J .A.
KlageDitmar ,habeBrennerd .G.
LudwigSchneiderje 200er¬
Richter 143 ,RobertBaron
125 ,an der Zentral¬
als 120 Heinrich Mattin
F .AlexanderSchatzmüller,D.W.
Kunz ,sonstgenartje100

in Scha¬
Annain die Schwarz ,die
Schutz,Maskowitz,RudolfMüller,
MichelBruckner&amp; ,MarartKammerin 50 ,CarlBraut
würst3050 ,Gebr .Würdiger
Haag,HermannHorn,dasGebr.
AschbachTagso25 ,Brüder
Gibian30 ,JosefKonrat1000JohannTeil ,FranzMenzl,Josef
Müller ,FranzKöhler,Friedrich
Bauer,u .Spittler ,Kaiserstadt,
AntonSchler ,sei er ,zuge¬
auch je ,KarGattinger
17 .Leop .Gegenüber1505
JohannBänziger,KarlSchill,HinrichRosenbuch,wegenje¬
108aufgetigt ,kal .Jede
2 .Bis jetzt sind ge¬
samtund93500rt .eingelangt.

2 .Hochgeneidung.DieProte¬
tungdesWassersderzweiten
Hochzuverleitungist nunbiszur
Einsamen des Diener
SophonsnächstPresbaumge¬vorläufiglangt .DasWasserwirdzurMa¬
schungu .Reinigungdesoberen
TeilesderLeitungsanlagebenutzt
u .indenWienflußabgeleitet.
sie ,eshätteindenPallagia¬
MitRücksichtaufdieindenBlättern

enthalteneMitteilung,sietragischen
Fallwirdfestgestellt,daßdasin
den Regierlich in

WilhelmWagneristgestorben
ist ,daßauchkeineVerschlimmerung
desBefindensdesKindeseingetreten
ist ,daßsichvielmehrdieindieser
NotizgeschildertenVorgängebei
demKanzleifizianoldWagner,
vondenenderMagistraterstdurch
dieZeitungsartigerfuhr,dadurch
erklärten,daßderGenanntebei
seinertelephonischenAnfrageum
dasBefindendesKindes,dieAnt¬
wortdesbetreffendenBeamten
derdicationderöffentlichenKinder
heilanstalten,welchersichnatürlich
erstformierenmüßte,nichtab¬
wartete ,sondernausdermomen¬
lauenMitberantwortung,auf¬
aufeineungünstigeNachricht
schloß.ÜbrigenswardemgenanntenVaterzweiStundenvorhereine
beruhigendeMitteilungüber
dasBefindendesKindesgemäßwerden.
Versammlungder StadtBeamten.
Am7 .d .11 .Abends7Uhrfindetin
derVolksfälledesneuenRathauses
eineVersammlungdergesammten
WienerstädtischenBeamtenschaft
einschließlichderUnternehmungen
stallmitfolgendenTagesordnung.
VerlesungundGenehmigungder
zurAbwehrderFeuerungandie
GemeinderatzurichtendenEingabe
umdieGewährungeinesFeuerungs¬
beitrages,AnsprachenvonGe¬
meinevertreten .



der Rathaus vorord¬
Alle3 Oct .180fr .G .zugelassen

Damen oder
Wohnung fort er¬
der Ern Peter G .S .
lis an jener Beweiset
langesichnichtganzwohl,und
müße am Kolleg der
in eine Wohlverhan¬
vonmirsicherwiderhohlenan¬
wohlsein ausehen

denein sich gehobenund
sit in allen den
nichtich ,ermachenseheihn

es
er nun einen inna¬seit den S .Wohnungund

Consens
gend auch als
ihr nicht
tamen sich
liche eben ,das
aus statt

sich
die Belegung werden

des Regen
des wegen

herigeSontagsblatenfragten
Nachricht der raten dasden

stadtische EigenenWahr¬
lenden
be
a er

9
ge in
Ao 72 .

dieden
Rathe

qua
nen

nigin aber
nur gant¬

weise
gehe ihr nur un¬

den
Herrn De¬den

des
den De¬

den
den
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